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Kulturelles

Senioren & Soziales

Volkshochschule

Kinder, Jugend & Bildung

Die Gemeinde gratuliert

Rathaus & Bürgerservice

Termine & Allerlei

9. Okt. 2022, 19:30 Uhr

Rock-Konzert mit Patricia Vonne und Band

Bürgerhaus Deutenhausen, Feldbergstraße 13

15. Okt. 2022, 20 Uhr

Lesung mit Musik: „Meschugge sind wir beide“

Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstraße 3

5. und 6. Nov. 2022

Ausstellung der Künstler und Kunsthandwerker

Kulturhaus Eschenried, Münchener Straße 37

13. Nov. 2022, 15 Uhr

Cäcilienkonzert

Pfarrkirche Bergkirchen

8. Okt. 2022, 14 – 16 Uhr

Repair-Café

Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstraße 3

7. Okt. 2022, 14:30 – 16 Uhr

Angehörigen-Café

Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstraße 3

MUSS ES GLEICH
EIN NEUER SEIN?
Nicht immer. 
Wir modernisieren Ihren Aufzug!

Aufzugbau &
Service seit 1983

www.butz-neumair.de
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Wegweiser durch die Gemeinde

Abholtermine Müllabfuhr
Restmülltonne
Kreuzholzhausen und Palsweis (R2): 
05.10., 18.10., 02.11., 15.11., 29.11.2022
Übrige Gemeinde (R1): 10.10., 24.10., 
07.11., 21.11.2022

Papiertonne
P 1 = Bergkirchen-Ort, Feldgeding, GADA, 
Günding, Kreuzholzhausen, Lauterbach, Ober- 
bachern und Rennhof: 04.10., 31.10., 28.11.2022
P 2 = Palsweis, Palsweis-Moos und die rest-
lichen Orte: 05.10., 02.11., 29.11.2022
P 3 = Breitenau und Unterbachern: 26.10., 
23.11.2022
In die Papiertonne gehören: Zeitungen, Papier, Pap-
pe, Prospekte, Kartonagen und sonstiges Papier.

Biotonne
Termine gelten für alle Ortsteile: 
06.10., 19.10., 03.11., 16.11., 30.11.2022

Gelbe Tonne
Die Abholtermine für die Gelbe Tonne 
sind ab 2020 wieder für die gesamte Ge-
meinde am selben Tag: 14.10., 28.10., 
11.11., 25.11.2022

Alle Tonnen müssen am Leerungstag 
ab 6:00 Uhr früh an dem für das Müll-
fahrzeug befahrbaren Straßenrand 
bereitgestellt werden.

Beratungstage der Deutschen Rentenversicherung Süd und Bund

Giftmobil

Das Giftmobil kommt am Samstag, 
22.10.2022, von 9:00 bis 11:00 Uhr 
zum Wertstoffhof Günding, Feldge-
dinger Straße 20. Genaue Informatio-
nen zum Thema Giftmobil erhalten 
Sie bei der Kommunalen Abfallwirt-
schaft des Landratsamtes Dachau, Tel. 
08131 / 74-1463, -1469 und -1470

Aktenvernichtung am Recyclinghof
Mittwoch, 12.10.2022
Recyclinghof Dachau-Webling
Mittwoch, 02.11.2022
Recyclinghof Pfaffenhofen a. d. Glonn, 
Wagenhofen
Mittwoch, 16.11.2022
Recyclinghof Markt Indersdorf, 
Heinrich-Lanz-Str. 12
Mittwoch, 07.12.2022
Recyclinghof Petershausen, Heimweg

Pro Anlieferung max. 10 gefüllte Ak-
tenordner oder die entsprechende 
Menge loses Papier. Für die Vernich-
tung größerer Mengen wenden Sie 
sich bitte an private Akten- oder Da-
tenvernichtungsfirmen. Auskunft er-
teilt die Kommunale Abfallberatung. 
Pro Anlieferung fällt pauschal ein Ent-
gelt von 5 Euro an.

Sitzungstermine
Gemeinderatssitzungen
Dienstag, 11.10.2022, 19:00 Uhr
Dienstag, 08.11.2022, 19:00 Uhr
Dienstag, 22.11.2022, 19:00 Uhr

Bauausschusssitzungen

Donnerstag, 13.10.2022, 18:30 Uhr
Donnerstag, 10.11.2022, 18:30 Uhr

Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung Bergkirchen, Johann-Michael-Fischer-Str. 1, 2. Stock.

Rentensprechtage im Landratsamt 
Dachau, Weiherweg 16, Zimmer 105 
donnerstags von 9:00 bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 bis 16:00 Uhr an folgenden 
Terminen: 06.10., 03.11. und 01.12.2022

Termine können unter der kostenlosen 
Hotline 0800-1000-480-15 anschlie-
ßend Auswahl „8“ (Mo. - Do. 07:30 – 
16:00 Uhr, Fr. 07:30 – 12:00 Uhr) verein-
bart werden. 

Rathaus

Notrufnummern

Nächste Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Gemeindeblatts Bergkirchen erscheint zwischen 25. und 
30. November 2022. Anzeigenschluss ist am 8. November um 12.00 Uhr.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 (ohne Vorwahl)

In dringenden Notfällen 
(Herzinfarkt, Schlaganfall etc.) 

112 (Rettungsleitstelle)

Polizei Notruf 110
Polizeiinspektion Dachau 08131 / 5 61-0

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Giftnotruf-Zentrale  

Bayern 089 / 19 240

Rufnummer für Trauernde:

NetzwerkTrauerDachau 

„TaBOR“ 0151 / 20 20 04 23

Johann-Michael-Fischer-Straße 1
85232 Bergkirchen
Telefon:  08131 / 66 99-0
Telefax:  08131 / 66 99-319
E-Mail: gemeinde@bergkirchen.de
Internet: www.bergkirchen.de
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.  08:00 – 12:00 Uhr
Do. 15:00 – 18:00 Uhr

Sozialbüro
Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstraße 3
Telefon: 08131 / 27 315 25
Das Sozialbüro ist telefonisch dienstags, 
von 9:00 – 12:00 Uhr und donnerstags 
von 9:00 – 12:00 Uhr und von 15:00 bis 
18:00 Uhr oder per E-Mail ute.hoenle@
bergkirchen.de zu erreichen.

Bücherei – Öffnungszeiten: 
Römerstraße 3, Telefon: 08131/2731520
Öffnungszeiten: 
Mittwoch: 17:30 – 19:00 Uhr
Samstag:  13:30 – 16:00 Uhr
jeden 1. Do. im Monat: 16:30 – 18:00 Uhr

Reststoffdeponie Jedenhofen
Reguläre Öffnungszeiten: 

dienstags von 8:00 bis 15:00 Uhr
Zusätzliche Samstags-Öffnungszeiten: 
08.10.2022, jeweils von 8.00 – 12.00 Uhr.

Dort können u. a. Glas- und Steinwolle (in 
speziellen KMF-Säcken verpackt), Asbestze-
mentplatten (in Big Bags verpackt) und 
Teerpappe gegen Gebühr entsorgt werden.

mailto:ute.hoenle%40bergkirchen.de?subject=
mailto:ute.hoenle%40bergkirchen.de?subject=
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im Juli wurde die Wanderausstellung 
„Demensch - Humor trotz(t) Demenz“ 
von Peter Gaymann im Bergkirchner Rat-
haus gezeigt. Der Cartoonist und Autor 
befasst sich auf schmunzelnde Art in 16 
Karikaturen mit dem Thema Demenz. 
Die Besucher konnten sich die Wartezeit 
im Rathaus verkürzen und sich etwas 
amüsieren. 

Vom 14. Juli bis 20. August hatte das 
Hoftheater Bergkirchen wieder zu sei-
nem „Theatersommer Bergkirchen“ ge-
laden. Erzählt wurde die bekannte Ge-
schichte des Brandner Kaspars, dem 
alternden Jäger aus dem Tegernseer Tal, 
der dem Tod in Gestalt des Boandlkra-
mers mit Hilfe einer Flasche Kirschgeist 
und eines Tricks beim Kartenspiel zwan-
zig weitere Lebensjahre abluchst. Ge-
spielt wurde wieder in der Halle des TC 
Lauterbach. Über 2.500 Zuschauer*innen 
haben die 17 Vorstellungen des Theater-
sommers besucht.
Vor 27 Jahren wurde der Männerchor 
Feldgeding von Josef Bortenschlager an-
lässlich des 100-jährigen Gründungsfes-
tes des Schützenvereins Hubertus Feld-
geding gegründet und ist zu einer festen 
Institution geworden. Am 7. August 2022 

hatte der Männerchor Feldgeding in der 
Pfarrkirche Bergkirchen seinen letzten 
Auftritt.
Bei herrlichstem Sommerwetter feierte 
die Schützengesellschaft Veronika Ober-
bachern ihr 150-jähriges Gründungsjubi-
läum. Der Ehrentag begann mit einem 
Festgottesdienst, der in bewährter Ma-
nier von Pfarrer Albert Hack und Diakon 
Robert Scheingraber zelebriert wurde. 
Nach der heiligen Messe formierte sich 
ein Festzug zum Schützenheim Oberba-
chern, wo anschließend gebührend ge-
feiert wurde.

Es ist schon Tradition, dass Schüler aus 
unserer Schule zu den Besten im Land-
kreis gehören. Eine Schülerin der 9. Klas-
se sowie ein Schüler aus der M10 wurden 
von Landrat Stefan Löwl für besonders 
gute Leistungen ausgezeichnet.
Mit viel Musik und Humor wurde der bis-
herige Rektor der Grund- und Mittel-
schule Bergkirchen, Roland Grüttner in 
den Ruhestand verabschiedet. Ab Sep-
tember wird Frau Daniela Artmann die 
Grund- und Mittelschule leiten.

In den Sommerferien konnte den Kin-
dern und Jugendlichen dank des Engage-
ments unserer ortsansässigen Vereine, 
Jugendorganisationen, Ehrenamtlichen 
sowie weiteren Veranstalter*innen wie-
der ein vielfältiges Ferienprogramm ge-
boten werden. Ich bedanke mich herzlich 
bei Allen die unser Ferienprogramm je-
des Jahr so tatkräftig unterstützen.

Auch für unsere Senioren stehen wieder 
unterschiedliche Veranstaltungen zur 
Verfügung. Im Digital-Café für Senioren, 
kann der Umgang mit PC, Tablet und 
Smartphone erlernt werden. Beim Senio-
renfrühstück im Schützenheim Oberba-
chern oder beim offenen Spieletreff 
kann man sich zu einem Ratsch treffen. 
Nach einem wunderschönen Sommer, 
hoffe ich nun, dass uns auch der Herbst 
noch einige sonnige Tage beschert. Ge-
nießen Sie die Zeit mit Unternehmungen 
in unserer schönen Gemeinde.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Ihr 

Robert Axtner 

Erster Bürgermeister
Gemeinde geschlossen
Am Montag, den 31. Oktober 2022 
(Tag vor Allerheiligen) ist die Ge-
meindeverwaltung ganztägig ge-
schlossen.

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.

8.30 – 20.00 Uhr
Sa. 8.00 – 20.00 Uhr

BERGKIRCHEN - Gada
Gadastraße 7a · Tel. 0 81 42 / 2 84 66 96

www.K-Getraenkemarkt.de
K-Getraenke@t-online.de
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Stellenanzeigen Doppelseite

Wir sind eine aufstrebende Gemeinde (Landkreis Dachau), 
die seit vielen Jahren besonders in den Ausbau der Kinderbetreuung 

und Ihrer Mitarbeiter*innen investiert.

Für unser Kinderhaus an der Maisach, Kinderhaus Regenbogen, unseren Eulenhort und unsere  
offene Ganztagsschule suchen wir ab sofort

pädagogische  
pädagogische Fach- und Ergänzungskräfte(m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit

Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie auf unserer Homepage unter www.bergkirchen.de/ 
Rathaus&Politik/Stellenausschreibungen.

Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD):
- für Ergänzungskräfte (m/w/d) S3,
- für Fachkräfte (m/w/d) S8a,
mit allen üblichen Sozialleistungen (wie betriebliche Altersvorsorge (Zusatzversorgung), Leistungsentgelt und Jahressonderzah-
lung). Wir bieten eine Arbeitsmarktzulage im Bereich des Sozial- und Erziehungsdienstes (derzeit in Höhe von 140 € in Vollzeit), 
sowie gemeindebezogene Zulagen, Großraumzulage, betriebliches Gesundheitsmanagement und Unterstützung bei der Woh-
nungssuche.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie Ihre vollständige Bewerbung an die
Gemeinde Bergkirchen, Johann-Michael-Fischer-Str. 1, 85232 Bergkirchen
oder gerne auch per E-Mail (pdf-Datei) an personal@bergkirchen.de.
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Hille-Lüke auch gerne telefonisch unter 0 81 31 / 66 99 - 1 34  
zur Verfügung.

Gerne laden wir Sie ein, unsere Kinderbetreuungseinrichtungen vorab näher kennenzulernen.  
Nähere Informationen zu den Einrichtungen erhalten Sie auch im Internet unter 
www.kinderbetreuung-bergkirchen.de.

Hinweis: Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens, werden alle Bewerbungsunterlagen vernichtet. 
Aus organisatorischen Gründen kann eine Rücksendung von Bewerbungsunterlagen in Papierform nicht mehr erfolgen. 
Datenschutzrechtlicher Hinweis nach Art. 13 DSGVO.

Gemeinde BergkirchenGemeinde Bergkirchen „Seien Sie dabei, wenn Kinder  
   und Jugendliche sich ihre  
     Zukunft gestalten“
      Professionalität macht den Unterschied

http://www.bergkirchen.de/Rathaus&Politik/Stellenausschreibungen
http://www.bergkirchen.de/Rathaus&Politik/Stellenausschreibungen
mailto:personal@bergkirchen.de
http://www.kinderbetreuung-bergkirchen.de
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Stellenanzeigen Doppelseite
Die Gemeinde Bergkirchen sucht ab sofort  

für ihre gemeindlichen Gebäude eine flexible 

 Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit, mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 
5 Wochenstunden (Minijob) bis 20 Wochenstunden

Ihr Aufgabengebiet umfasst die Reinigung der verschiedensten gemeindlichen Einrichtungen und Gebäude. Die Arbeits-
zeiten variieren, vorwiegend wird jedoch nachmittags, bis spätestens 20:00 Uhr gereinigt.

Ein Kfz und Führerschein der Klasse B (früher 3) ist erforderlich.

Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD/
VKA) in Entgeltgruppe 2 (bei 20 Wochenarbeitsstunden liegt der Verdienst, je nach 
Vorkenntnissen, zwischen ca. 1.455,00 € und ca. 1.515,00 € brutto) mit allen üblichen 
Sozialleistungen (wie Zusatzversorgung, betriebliche Altersvorsorge, Leistungsentgelt 
und Jahressonderzahlung). Wir bieten zusätzlich eine Arbeitsmarktzulage, sowie die 
Großraumzulage München (beides ist in der obigen ca. Berechnung bereits berücksich-
tigt) und betriebliches Gesundheitsmanagement.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an die Gemeinde Berg-
kirchen, Personalstelle, Johann-Michael-Fischer-Str. 1, 85232 Bergkirchen, oder auch 
gerne per E-Mail (pdf-Datei) an personal@bergkirchen.de.

Hinweis: Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens, werden alle Bewerbungsunterlagen vernichtet. 
Aus organisatorischen Gründen kann eine Rücksendung von Bewerbungen in Papierform nicht mehr erfolgen. 
Datenschutzrechtlicher Hinweis nach Art. 13 DSGVO

Gemeinde BergkirchenGemeinde Bergkirchen

Auch dafür
   hätten w

ir den richtigen
 

Kraftstoff!

Gunvor Deutschland GmbH | Telefon: 08131 37 19 40 | service@gunvor-deutschland.deGunvor Deutschland GmbH   Telefon: 0 81 31 / 37 19 40   service@gunvor-deutschland.de

mailto:personal@bergkirchen.de
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Neue Erdenbürger – herzlich Willkommen in Bergkirchen

Am 03.05.2022 wurden Sabine und Jonas Reiter aus Günding 
Eltern von Zwillingen. Um 9:24 Uhr wurde Alexander (oben) 

geboren und nur eine Minute später kam sein Bruder Valentin 
(unten) auf der Welt. Bei der Geburt in der Taxisklinik in München 
war Alexander 52 cm groß und 2.920 g schwer, Valentin brachte 

3.310 g auf die Waage und war ebenfalls 52 cm groß. 
 (Foto: Sabine und Jonas Reiter)

Samuel heißt der ganze Stolz von Monika und 
Leonhard Wagner aus Rodelzried. Der kleine Mann 

kam am 01.06.2022 um 9:41 Uhr im Dachauer 
Krankenhaus zur Welt. Bei der Geburt wog er 2.550 g 

und war 47 cm groß. 
 (Foto: Monika u. Leonhard Wagner)

Stolz präsentiert Anna (17 Jahre alt) ihre kleine 
Schwester Eva Davida Anna Lessiak, die am 

01.02.2022 um 8:35 Uhr in der Taxisklinik im 
München das Licht der Welt erblickte. Bei der 

Geburt war sie 52 cm groß und brachte 3.400 g 
auf die Waage. Die Eltern Sandra und Horst 

freuen sich riesig, dieses kleine, große Wunder 
noch einmal erleben zu dürfen. Die Familie ist in 

Günding zu Hause. 
 (Foto: Sandra und Horst Lessiak)

Sarah Victoria heißt das erste Kind von Jonas 
und Sabrina Eisner aus Lauterbach. Das kleine 

Mädchen erblickte am 01.06.2022 um  
5:36 Uhr im Klinikum Dachau das Licht der 

Welt. Bei der Geburt war sie 52 cm groß und 
brachte 3.370 g auf die Waage. 

 (Foto: Jonas und Sabrina Eisner)

UNSER TEAM WÄCHST – 
BEWERBEN SIE SICH JETZT!

Wir sind Europas führender Ersatzteilhändler für die Gastronomie mit über 
700 Mitarbeitern an über 10 Standorten. Unser Herzstück ist das moderne, 
hoch automatisierte Lager am Standort Bergkirchen GADA. Von hier aus 
bieten wir unseren Kunden den besten Service auf globaler Ebene. 

Sie wollen Teil eines dynamischen Teams in einem international tätigen, 
mittelständischen Unternehmen werden? Werfen Sie einen Blick auf unsere 
Stellenanzeigen oder schicken Sie uns Ihre Initiativbewerbung. 
Wir freuen uns auf Sie.

Offene Stellen im Büro und im Logistik-Zentrum: 
www.gev-online.com/karriere

GEV Großküchen-Ersatzteil-Vertrieb GmbH 
Gadastr. 4 - 85232 Bergkirchen 

www.gev-online.com
www.repagroup.com

      JETZT

BEWERBEN

www.gev-onli
ne.com/karriere
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Am 15.07.2022 erblickte Konstantin Max 
Hirschfeld in München das Licht der Welt. Er 
war bei der Geburt 56 cm groß und 3.970 g 

schwer. Er ist mit seiner stolzen, großen 
Schwester Finja (5) und seinen Eltern Sandra 

und Ingo Hirschfeld in Deutenhausen zuhause. 
 (Foto: Daniel Matzner)

Mara-Luisa heißt das erste Kind von 
Anna-Lena Eisenmann und Konrad 
Gruber aus Breitenau. Das kleine 
Mädchen wurde am 21.07.2022 

um 13:44 Uhr in der Klinik 
München-Schwabing geboren. 

Sie war 52 cm groß und brachte 
3.270 g auf die Waage. 
 (Foto: Anna-Lena Eisenmann)

Jakob Wilhelm wurde am 5.8.2022 
– am Geburtstag seiner Mama – im 
Krankenhaus Dachau geboren. Er 
wog 3.220 g und war 50 cm groß. 

Der junge Mann ist mit seinen 
großen Schwestern Emma (6 Jahre) 
und Hanna (3 Jahre) und den Eltern 

Nicole und Sven in Eschenried  
zu Hause. 

 (Foto: Nicole Ackermann)

Sophie Doll und Andreas Stichlmeyr aus 
Feldgeding freuen sich sehr über die 

Ankunft ihres kleinen Sohnes Lukas, der 
am 02.06.2022 um 6:44 Uhr im Klinikum 
Dachau geboren wurde. Der kleine Mann 

war 49 cm groß und brachte 3.785 g  
auf die Waage.  
 (Foto: Sophie Doll)

Gasthaus

Ambrosia
Bgm.-Gradl-Str. 2 - 85232 Feldgeding - Tel. 0 81 31/2 79 45 94 

  -   www.ambrosia-gasthaus.deambrosia-gasthaus@gmail.com 

                       Im gemütlichen Biergarten des Ambrosia lassen sich
                    die Sorgen des Alltags schnell für ein paar Stunden 
vergessen. Hier gibt es gut-bürgerliche Küche mit regionalen 
Zutaten der Saison. Besonders lohnen sich die preiswerte 
Wochenkarte und der �i�ags�sch mit täglich wechselnden 
Gerichten. Das Team des Ambrosia heißt Sie gerne willkommen. 

ötternahrung in FeldgedingG
Für Ihre Feierlichkeiten stehen Ihnen unser Wirtshaus und 
Biergarten zur freien Verfügung. Sprechen Sie uns an.

ÖZ.: Mo.–Do. 11.00 bis 14.00 Uhr, Fr. 10.00 bis 23.00 Uhr ( Küche bis 20.00 Uhr )
Sa.: steht für Ihre Feier zur Verfügung, So. 11.00 bis 15.00 Uhr ( bei Biergarten bis 20.00 Uhr )

Gasthaus

Ambrosia
Bgm.-Gradl-Str. 2 - 85232 Feldgeding - Tel. 0 81 31/2 79 45 94 

  -   www.ambrosia-gasthaus.deambrosia-gasthaus@gmail.com 

                       Im gemütlichen Biergarten des Ambrosia lassen sich
                    die Sorgen des Alltags schnell für ein paar Stunden 
vergessen. Hier gibt es gut-bürgerliche Küche mit regionalen 
Zutaten der Saison. Besonders lohnen sich die preiswerte 
Wochenkarte und der �i�ags�sch mit täglich wechselnden 
Gerichten. Das Team des Ambrosia heißt Sie gerne willkommen. 

ötternahrung in FeldgedingG
Für Ihre Feierlichkeiten stehen Ihnen unser Wirtshaus und 
Biergarten zur freien Verfügung. Sprechen Sie uns an.

ÖZ.: Mo.–Do. 11.00 bis 14.00 Uhr, Fr. 10.00 bis 23.00 Uhr ( Küche bis 20.00 Uhr )
Sa.: steht für Ihre Feier zur Verfügung, So. 11.00 bis 15.00 Uhr ( bei Biergarten bis 20.00 Uhr )

Gasthaus Ambrosia 
Bgm.-Gradl-Str. 2 - 85232 Feldgeding - Tel. 0 81 31/2 79 45 94
ambrosia-gasthaus@gmail.com - www.ambrosia-gasthaus.de

ÖZ.: Mo.–Do. 11.00 bis 14.00 Uhr, Fr. 10.00 bis 23.00 Uhr (Küche bis 20.00 Uhr)
Sa.: steht für Ihre Feier zur Verfügung, So. 11.00 bis 15.00 Uhr (bei Biergarten bis 20.00 Uhr)

Am Riedlsberg 4
85232 Bergkirchen

0151 – 72 83 53 66
beautyandwellness.bergkirchen@gmail.com
www.beautyandwellness-bergkirchen.de

Alexandra Lederer
Fachkosmetikerin & Fachfußpflegerin

mobile Fußpflege
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Herzlichen Glückwunsch zum runden Gebur tstag

Am 01.06.2022 konnte Elisabeth Haas aus Kreuz-
holzhausen ihren 85. Geburtstag feiern. Die rüsti-
ge Jubilarin wurde in Wiedenzhausen geboren 
und lebt seit ihrer Hochzeit in Kreuzholzhausen. 
Sie hat zwei Söhne, zwei Töchter und kann sich 
über 9 Enkelkinder freuen. Vor kurzen feierte sie 
mit ihrem Georg das Diamantene Hochzeitsjubilä-
um. Sie ist zufrieden und dankbar, dass sie ge-

meinsam mit ihrem Mann den Alltag noch so gut meistern kann. Eli-
sabeth war und ist die Familienmanagerin.  (Foto: Elisabeth Haas)

Josephine Hartl aus Günding 
konnte am 09.06.2022 bei bester 
Gesundheit ihren 85. Geburtstag 
feiern. Sie wurde in Günding als 4. 
Kind von 7 Geschwistern geboren. 
1960 heiratete sie ihren Richard, 
der leider im Jahr 1994 verstorben 
ist. Mit ihrem Sohn Reiner und sei-
ner Frau Annette lebt sie Tür an 

Tür und freut sich über die Besuche von Enkelin Julia. Es gab viele 
Höhen und Tiefen in ihrem Leben, sie ist aber immer ein zufriede-
ner Mensch geblieben. Sie macht täglich Frühgymnastik, kümmert 
sich um den Garten, die Rosen und die Blumenampeln. Die tägliche 
Zeitungslektüre ist Pflicht. Sie liebt Tiere und ist auch sehr sozial 
eingestellt. Regelmäßig 2 – 3-mal in der Woche besucht sie ältere 
Mitmenschen. Sie würde gerne wieder einmal zu einem Heimspiel 
ihres Lieblingsfußballvereins 1. FC Nürnberg ins Max-Morlock- 
Stadion nach Nürnberg fahren. Ihr allergrößter Wunsch ist es je-
doch noch einmal nach Israel zu reisen.  (Foto: Annette Hartl)

Am 08.05.1932 wurde Maria Nieder-
meyer in München geboren und 
konnte bei guter Gesundheit ihren 
90. Geburtstag feiern. Sie wohnte 
von 1952 – 1971 in Günding, danach 
lebte sie bei mit ihrer Schwiegertoch-
ter in Palsweis. Ihr einziger Sohn so-
wie ihr Ehemann sind schon vor lan-
ger Zeit verstorben. Da auch ihre 

beiden Enkel mit Familien auf dem Familiengrundstück in Palsweis woh-
nen, ist sie immer rundum gut versorgt. Ihr Urenkel Maximilian und die 
Urenkelin Ella durften mit aufs Geburtstagsfoto und werden immer von 
ihrer „Uri“ so gut es geht verwöhnt. Maria war mit Leib und Seele Fri-
seurmeisterin und färbt sich noch heute ihre Haare selbst. Ihr Hobby 
und ihre Leidenschaft ist das Stricken. (Foto und Text: Madlen Niedermeyer)

Friedrich Schuster aus Eisolz-
ried feierte am 06.06.2022 sei-
nen 85. Geburtstag. Der ge-
lernte Bau- und Kunstschlosser 
verbrachte seine Kindheit und 
Jugend in München. Nach der 
Lehre ging er 3 Jahre in den 
Bergbau. Als er nach München 
zurückkam, arbeitete er bei der 
Stadt München. 1965 fing er 
bei der Post an, bis er dann 
1977 als Postbeamter nach 

Dachau versetzt wurde und er und seine Frau ihren Wohnsitz dort-
hin verlegten. 2004 – er war bereits verwitwet – zog er aus Dachau 
nach Eisolzried zu seinem Sohn und dessen Familie. Heute vertreibt 
sich der Senior seine Zeit mit kegeln, lesen und basteln an der Mo-
deleisenbahn. Auf dem Bild ist er zu sehen mit seinem Sohn Christian, 
Schwiegertochter Angela, Enkelin Marlena und deren Cousinen so-
wie Bürgermeiste Robert Axtner.  (Foto und Text: Christian Schuster)

Am 16.06.2022 wurde Fran-
ziska Ludwig 95 Jahre alt. Die 
Jubilarin wurde in Deutenhau-
sen geboren und verbrachte 
dort ihr ganzes Leben. 
1955 heiratete sie ihren Mann 
Mathias, der leider im Jahr 
2021 verstorben ist. Sie war 
viele Jahre die Mesmerin in der 
Kirche in Deutenhausen. Heu-
te schaut sie sich die Gottes-
dienste im Fernsehen an. Ihr 
Garten und besonders die Blu-
men waren früher ihr größtes Hobby, das sie leider aus gesundheitli-
chen Gründen nicht mehr ausüben kann. Auf dem Geburtstagsfoto 
ist sie mit ihren Nichten Rosmarie Hareiner und Marianne Liegsalz 
und ihrem Neffen Gottfried Hartmann zu sehen. (Foto: Magdalena Mösl)

Termine nach VereinbarungTermine nach Vereinbarung

Lasting Beauty
Dilek Kesre
Sonnenstraße 17, 85232 Bergkirchen
Telefon 017666948372

 lasting_beauty_by_dilek

Permanent Make Up:
Ombré/Powder Brows
Aquarell/Sensual Lips

Eyeliner
Wimpernkranzverdichtung

Microblading
Lash&Browlifting

Microneedling/BB Glow
Naildesign

LASTING BEAUTY
By Dilek

Raps- und Hanföl aus Eigenproduktion
Eier von freilaufenden Hühnern
Eis – direkt vom Bauernhof
Grillspezialitäten, Kartoffeln, Honig
Fleisch u. Wurst – direkt vom Bauernhof

Ortsstraße 4 • 85232 Kreuzholzhausen
Tel.: 08138 / 66 75 56 • Mobil: 0160 / 97 02 53 12
E-Mail: J.Westermair@t-online.de

Hofl aden
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  Anna Duveneck wurde am 
27.06.1937 in Wiedenzhau-
sen geboren und ist dort auf-
gewachsen. Zum 85. Geburts-
tag gratulierte u. a. auch Bür- 
germeister Robert Axtner. Im 
Jahr 1960 heiratete sie ihren 
Helmut, der leider kürzlich 
verstorben ist. Nach der Hoch-
zeit zog sie nach Lauterbach, 
wo sie ihre beiden Kinder Sa-
bine und Thomas großgezo-
gen hat. Bis zum Rentenalter 
arbeitete sie in München in 
verschiedenen Haushalten. Die rüstige Rentnerin geht gerne Essen 
mit Freundinnen, hat viel Freude an ihren vier Enkelkindern und ih-
rem Urenkel Bruno. Ihre Hobbys sind Gartenarbeit, lesen, backen und 
kochen für die Familie.  (Foto und Text: Sabine Stern)

Am 03.07.2022 feierte Anton Will seinen 95. Geburtstag. Der verwit-
wete Jubilar wurde zwar in München geboren, ist aber zeitlebens in 
Palsweis zu Hause. Zu seinem Ehrentag besuchten ihn Bürgermeister 
Robert Axtner und der 3. Bürgermeister Hans Groß und überbrachten 
die Glückwünsche der Gemeinde Bergkirchen.   (Foto: RA)

Am 29.07.2022 feier-
te Jakob Riedl seinen 
90. Geburtstag. Der 
rüstige Jubilar lebt seit 
seiner Geburt in Ober-
bachern. Im Jahr 1960 
heiratete er seine 
Christine, die leider im 
Jahr 2020 verstorben 
ist. Aus der Ehe gin-
gen die Kinder Chris-
ta, Rainer und Jakob 
hervor und im Laufe 
der Jahre machten 4 Enkelkinder und der Urenkel Joel die Familie 
komplett. Der Nebenerwerbslandwirt arbeitete früher bei der Bau-
firma Feicht, Ladenbau Burghart und Firma Dresselhaus in Mün-
chen. Seine Zeit vertreibt er sich heute mit Brennholz machen und 
Roller fahren. Regelmäßige Besuche beim Schützenverein und beim 
Stammtisch sind ihm sehr wichtig.  (Foto: RA)

Am 29.06.2022 feierte Johann Märkl bei gu-
ter Gesundheit seinen 80. Geburtstag. Der 
Jubilar wurde in Facha geboren und und 
wuchs dort mit 6 Schwestern auf. Da der Va-
ter früh starb, musste er bereits in jungen 
Jahren die Verantwortung für den elterlichen 
Hof übernehmen. 1967 heiratete er seine 
Marianne. Aus der Ehe gingen 4 Kinder her-
vor. Im Laufe der Jahre kamen 10 Enkel und 
2 Urenkel dazu. Schwere Schicksalsschläge 

blieben ihm leider nicht erspart, als seine Tochter Margit im Jahr 
2013 und sein Schwiegersohn Jürgen im Jahr 2022 verstarben. Der 
gelernte Landwirtschaftsmeister war auch kommunalpolitisch sehr 
aktiv. Er war Gemeinderat von 1972 bis 1978 in der alten Gemeinde 
Bergkirchen und von 1984 bis 2002 in der heutigen Gemeinde Berg-
kirchen. 24 Jahre war er Obmann beim Bayer. Bauernverband,  
30 Jahre ehrenamtlicher Richter im Land- und Sozialgericht sowie  
12 Jahre Vorsitzender vom Webelsbachverband. Nach einem größe-
ren Unfall geht es ihm jetzt wieder besser. Die Tierzucht, der Wald 
und die Landwirtschaft waren immer seine große Leidenschaft. Er ist 
auch sehr gesellig. Regelmäßig besucht er Freunde, geht zum Fuß-
ball schauen und zum Stammtisch, singt im Kirchenchor und schaut 
bei den örtlichen Vereinen vorbei.  (Foto: Johann Märkl)

Willibald Reischl feierte am 08.07.2022 bei guter Gesundheit sei-
nen 80. Geburtstag. Der in Rumeltshausen geborene Jubilar lebt 
seit 1966 mit seiner Ehefrau Maria in Günding. Aus der Ehe gingen 
2 Kinder hervor und im Laufe der Jahre kamen 4 Enkel und ein 
Urenkel hinzu. Willi ist sehr gesellig, für einen Ratsch im Café findet 
sich immer Zeit.  (Foto: Gisela Fröhling)
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Herzlichen Glückwunsch zur Hochzeit

Am 04.06.2022 gaben sich Dominik und Kerstin Auracher, geb. 
Küspert im Standesamt Bergkirchen das Ja-Wort. Der Bräutigam 
stammt aus Lauterbach. Das junge Paar hat seinen gemeinsamen 
Wohnsitz in München.  (Foto: Kerstin und Dominik Auracher)

Am 02.09.2022 heirateten im Standesamt Bergkirchen Stefan und 
Stephanie Umkehrer, geb. Salvermoser. Der Bräutigam stammt aus 
Bergkirchen. Das junge Paar wohnt in Wiedenzhausen.
  (Foto: Stefan Umkehrer)

Den Bund fürs Leben schlossen am 08.08.2022 im Standesamt Berg-
kirchen René Pierre und Kerstin Zappe, geb. Scherm. Das junge 
Paar wohnt in Günding.  (Foto: René Zappe)
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Herzlichen Glückwunsch zum Hochzeitsjubiläum

Am 07.07.2022 feierten Hertha und Josef Bickl aus Feldgeding ihre 
Diamanthochzeit. Die beiden kannten sich bereits als Kinder, aber 
„gefunkt“ hat es am Dachauer Volksfest. Standesamtlich getraut 
wurden sie von Bürgermeister Gradl in Feldgeding. Den kirchlichen 
Segen erhielten sie in Etzenhausen und die anschließende Feier 
fand in der Gastwirtschaft „Zwingereck“ in Dachau statt. 1966 zo-
gen sie ins neue Eigenheim nach Feldgeding. Aus der Ehe gingen 
die Töchter Marianne und Sabine hervor und im Laufe der Jahre 
kamen die Enkelkinder Kathrin, Martina, Markus, Michaela, Eva 
und Theresa dazu. Josef war Papiermachermeister bei der MD in 
Dachau und Hertha gelernte Näherin. Früher war der Sepp Trainer 
der Handballmädchen und sang im Männerchor Feldgeding. Heute 
ist er noch im Schützenverein aktiv. Ihre gemeinsamen Hobbys sind 
radeln, Seniorengymnastik und verreisen.  (Foto: Sabine Taferner)

Hildegard und Lorenz 
Münch aus Oberbachern 
feierten am 15.06.2022 
ihre Diamant-Hochzeit, d. h. 
sie gehen seit 60 Jahren 
ihren Lebensweg gemein-
sam. Die beiden lernten 
sich im Jahr 1960 beim 
Hallenfest in Machtenstein 
kennen. Zwei Jahre später 
wurde in Kleinberghofen 
standesamtlich geheiratet. 
Den kirchlichen Segen erhielten sie einen Tag später in Rottenbuch. 
Zwei Kinder wurden ihnen geschenkt und im Laufe der Jahre ka-
men zwei Enkelkinder dazu. Beide erfreuen sich bester Gesundheit. 
Lorenz vertreibt sich seine Zeit mit Brieftauben, Bienen und Stock-
schießen. Hildegard gibt als Hobbys Rad fahren und malen an.  
 (Foto: Valentin Plank)

Am 07.07.2022 feierten Erika und Siegfried Schillinger aus Günding 
ihre Diamant-Hochzeit. Zur Schar der Gratulanten gehörte u. a. Bür-
germeister Robert Axtner, über dessen Besuch sich die beiden sehr 
gefreut haben. Im Jahr 1959 lernten sie sich in München auf dem 
Weg zur Arbeit kennen. Die standesamtliche Trauung fand in der 
Gemeindekanzlei in Mitterndorf statt und noch am selben Tag ga-
ben sie sich in der Mitterndorfer Kirche das Ja-Wort. Im Jahr 1963 
kam der Sohn Roland zu Welt. Die junge Familie wohnte damals im 
Haus der Brauteltern im Fasanenweg. 1982 kauften sie ein Haus in 
der Ludlstraße, wo sie bis heute gemeinsam mit dem Sohn, der 
Schwiegertochter und dem Enkel im „Mehrgenerationenhaus“ 
wohnen. Siegfried und Erika hatten gemeinsam in München einen 
Handwerksbetrieb für Gas- und Wasserinstallation, den sie 1994 
verkauften, um in den wohlverdienten Ruhestand zu gehen. Spa-
zieren gehen, Kreuzwort rätseln und garteln gibt Siegfried als Hob-
by an. Die Familie ist für Erika das Wichtigste. Sie liest viel und kocht 
gerne.  (Foto: Roland Schillinger)

Maria und Johannes 
Kiening können auf 50 
gemeinsame Ehejahre zu-
rückblicken. Im Novem-
ber 1966 lernten sich die 
beiden beim Tanzen ken-
nen und lieben. Am 
29.07.1972 traten sie in 
Feldgeding vor den Trau-
altar und konnten nun ihr 
Goldenes Hochzeitsjubilä-
um feiern. Aus der Ehe 
gingen die Kinder Petra 
und Hubert hervor. Bis 
auf ein paar kleine Weh-

wehchen geht es dem Jubelpaar noch recht gut. Sie sind gerne mit 
dem Fahrrad unterwegs und der Garten ist ihr größtes Hobby.  
 (Foto: RA)
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www.fitandgosmart.de

Monats- und 
Jahrestarife
ab 30 Euro.

„Geschenke mit Herz“
KINDER BEDANKEN SICH MIT SELBSTGEMALTEN BILDERN

Am 2. Dezember 2021 wurden die vie-
len bunt verpackten Päckchen aus der 
Sammelaktion „Geschenke mit Herz“ 
abgeholt. Durchgeführt wurde die Sam-

melaktion durch den Elternbeirat der 
Grund- und Mittelschule Bergkirchen.
Als Dankeschön überreichte die Organi-
sation Humedica selbstgemalte Bilder 

von Kindern aus den Projektländern. 
Auch dieses Jahr wird der Elternbeirat 
wieder die Sammelaktion „Geschenke 
mit Herz“, im Oktober/November, an 
der Grund- und Mittelschule durchfüh-
ren. Organisiert wird diese wieder durch 
Jacqueline Gasch. Wir würden uns freu-
en, wenn wieder viele dabei helfen be-
nachteiligten Kindern eine wunderbare 
Weihnachtsfreude zu bereiten.
 Fotos und Text: jga
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Endlich wieder Normalität
DER KINDERKLEIDUNG- UND SPIELZEUGBASAR IN BERGKIRCHEN

Es ist wieder so weit, der Herbst steht in 
den Startlöchern und der Winter lässt 
dann auch nicht mehr lange auf sich 
warten. Im März dieses Jahres haben 
sich jede Menge Helfer, das Team der Ju-
gendarbeit Bergkirchen und das Orga- 
Team von BeKiki in der Sporthalle Gün-
ding eingefunden, um unseren (endlich 
wieder) jährlichen Frühjahrsbasar durch-
zuführen. 
Final wurden über tausende Artikel 
durch unser ehrenamtliches Helferteam 
vorbereitet. Bei schönstem Wetter ka-
men über den Vormittag verteilt mehre-
re hundert Käufer, um sich für das an-
stehende Frühjahr bzw. den Sommer zu 
versorgen. Neben Kleidern von Größe 
50 bis 176 haben wir auch jede Menge 
Spielsachen, Kinderschuhe und Fahrzeu-
ge im Angebot gehabt, die rege ange-
nommen wurden. 
Wir freuen uns sehr, dass wir diesmal 
auch das Team der Jugendarbeit Berg-

kirchen dabeihatten, die eine Spenden-
sammlung für die Ukraine organisier-
ten. Diese war ein voller Erfolg! Auf 
dem Weg zum Markt konnten die Besu-
cher ihre Spenden direkt bei dem Team 
abgeben.
Es konnte ein ganzer Kleinbus mit ca. 30 
Umzugskartons gesammelt und zur Ten-
ne gefahren werden, die als Sammel-
stelle von „Brucker helfen der Ukraine“ 
in Fürstenfeldbruck genutzt wurde. 
Zur Freude aller hat uns auch Bürger-
meister Axtner auf dem Markt besucht, 
und allen Beteiligten für das große En-
gagement gedankt. Diesen Dank möch-
ten wir an dieser Stelle allen Helfern 
und Unterstützern weitergeben: „Ihr 
seid großartig!“

Neben den Sachspenden konnten wir 
auf dem Basar über 250 € durch „Auf-
runden“ an der Kasse sammeln, welche 
wir selber nicht nur aufrunden, sondern 
verdoppeln und uns sehr freuen damit 
eine Geldspende von 500 € an die BO-
NAUER AKADEMIE in Dachau überge-
ben konnten. Diese soll für Kinder und 
Jugendliche eingesetzt werden.

Desweiteren haben wir uns kurzerhand 
entschieden die Bastelaktion mit deut-
schen und ukrainischen Kindern in der 
Gemeinde zu unterstützen und einen 
Betrag für das Bastelmaterial zu spen-
den. Hoffnungsvoll haben wir nun in 
den Herbst geschaut und werden nicht 
enttäuscht. Unser Termin am 08.10.2022 
findet statt und ihr solltet Euch diesen 
auf jeden Fall schon einmal vormerken. 
Die Nummernvergabe erfolgt wie ge-
wohnt ab 17.09.2022 über easybasar.de. 
Den aktuellen Stand sowie alle weiteren 
wichtigen Informationen findet ihr aber 
natürlich rechtzeitig auch auf www. 
bergkirchner-kinderkiste.de. 

Wie in jedem Jahr, wahrscheinlich in 
diesem Jahr noch mehr, brauchen wir 
natürlich vorab wieder jede helfende 
Hand. Wer also Lust hat, uns zu unter-
stützen oder gar Mitglied in unserem 
Verein zu werden, ist immer willkom-
men und darf sich gerne unter info@
bergkirchner-kinderkiste.de melden. 
Bleibt gesund, damit wir nach dieser Zeit 
wieder voll durchstarten können. Euer 
Bekiki-Team
 
 Text und Fotos: Julia Stenger
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Eine Jugendversammlung in Bergkirchen HI! WIR, SUSI UND 

JANINA, SIND FÜR EUCH 

WIEDER SCHWER AKTIV

KLEINES KINDERKUNSTHAUS

In den Pfingstferien, da war was los… 
schaumig, lustig und wie immer kreativ 
ging es im kleinen Kinderkunsthaus zu. 
Kinder zwischen 2 und 6 Jahren waren 
eingeladen zur Bastelstunde. Es wurde 
gemalt, geklebt und geschnitten was das 
Zeug hält. Ganz viele Perlen wurden auf-
gefädelt und so entstanden tolle, bunte 
Kunstwerke. Das Highlight dieses Mal: 
die Kinder durften mit eingefärbtem Ra-
sierschaum malen. Dafür wurde alles 
draußen aufgebaut und die Kinder 
konnten entweder mit Pinseln oder mit 
ihren Händen bzw. Fingern malen. Expe-
rimentieren und mit allen Sinnen lernen, 
das war unser Motto. 

Habt Ihr Lust das nächste Mal dabei zu 
sein? Die nächsten Termine für das kleine 
Kinderkunsthaus sind am 28.10.2022 und 
02.12.2022.
Anmeldung unter: www.dein-freizeitpro 
gramm.de/bergkirchen
Ich freue mich auf Euch und Eure Kinder! 
 Text und Bild: Eszter Reichl

NEUE TISCHTENNISPLATTEN  
AM EISOLZRIEDER SEE UND  
AM SKATEPARK IN BACHERN
Im letzten Jahr hat der Jugendrat Berg-
kirchen, eine Gruppe von 13- bis 19-Jäh-
rigen aus der Gemeinde Bergkirchen, 
eine digitale Pinnwand erstellt. Auf die-
ser konnten Kinder und Jugendliche an-
onym ihre Wünsche für Bergkirchen tei-
len. 
Auf den genannten Wunsch nach Tisch-
tennisplatten im Gemeindegebiet re-
agierte der Jugendrat und setzte sich 
dafür ein, dass Tischtennisplatten am 
Eisolzrieder See und neben dem Skate-
park in Bachern aufgestellt werden. 
Das Vorhaben wurde erfreulicherweise 
durch die Gemeinde umgesetzt. Seit kur-
zem stehen die beiden Tischtennisplat-
ten zur freien Nutzung zur Verfügung. 
Der Jugendrat bedankt sich herzlich für 
die Bereitschaft der Gemeinde Bergkir-
chen, das Projekt zu verwirklichen und 
freut sich, dass mit den Tischtennisplat-
ten am Eisolzrieder See und Skatepark 
Bachern neue Beschäftigungsmöglich-
keiten für Kinder und Jugendliche ent-
standen sind.

 Text und Bild: Janina Deger

Am 29. Juli fand in Bergkirchen eine Ju-
gendversammlung in der Aula der Grund- 
und Mittelschule statt. Ziel war es, die In-
teressen, Wünsche und Ideen der 
Jugendlichen aus dem Gemeindegebiet 
Bergkirchen sichtbar zu machen und zu 
sammeln, um diese anschließend dem 
Bürgermeister Robert Axtner und dem 
Gemeinderat vorzustellen. 
Zu Beginn konnten die Jugendlichen bei 
einem Brainstorming ihre Ideen zu ver-
schiedenen Bereichen wie Digitalisie-
rung, Sport & Spiel, Mobilität, See, Skate-
park oder JUZ zu Papier bringen. 
Angeleitet wurden die einzelnen Statio-
nen von Mitgliedern des Jugendrats und 
des Kreisjugendring Dachau. Die Flip-
charts füllten sich recht schnell mit vielen, 
spannenden Ideen. Oft genannt wurde 
beispielsweise der Wunsch nach mehr 
Radwegen im Gemeindegebiet, eine bes-
sere Busverbindung, der Bau eines Ju-
gendzentrums, besserer Handyempfang 

und ein Dirtpark. Aber auch ernstere The-
men beschäftigen die Jugendlichen: der 
Wunsch nach einem Defibrillator am 
Eisolzrieder See wurde genauso genannt 
wie die Reinigung der Bushaltestellen 
und die Nachfrage nach mehr 30er Zonen 
im Ortsgebiet. Neben dem Brainstorming 
wurden auch generelle Fragen an den 
Bürgermeister gesammelt. Nach einer 
kurzen Pause und Stärkung mit Pizza und 
Getränken war es dann so weit und die 
Gruppe konnte die Ergebnisse dem Bür-
germeister sowie dem Gemeinderatsmit-
glied und Jugendreferenten Josef Märkl 
präsentieren. 
Robert Axtner lobte das Engagement der 
Jugendlichen und betonte, dass er sich 
wünscht, weiterhin mit der Jugend im 
Gespräch zu bleiben und immer ein offe-
nes Ohr für alle Anliegen hat. Anschlie-
ßend fand eine Präsentation der häufigs-
ten Punkte aus dem Brainstorming statt 
und der Bürgermeister hatte die Gele-
genheit, einige Fragen ausführlicher zu 
erklären. Insgesamt zeigten sich sowohl 
der Jugendrat als auch die beteiligten Ju-
gendlichen sehr zufrieden mit den Ergeb-
nissen der Versammlung und werden 
weiterhin in intensivem Austausch mit 
den Gemeinderät*innen und dem Bür-
germeister bleiben. Organisiert wurde 
die Jugendversammlung von Janina De-
ger, Gemeindejugendpflegerin in Berg-
kirchen und Juliana Krolop, Pädagogi-
sche Mitarbeiterin für Politische Bildung 
& Jugendbeteiligung des Kreisjugendring 
Dachau.
 Text: Julia Janisch und Janina Deger 
 Bild: Julia Janisch

http://www.dein-freizeitprogramm.de/bergkirchen
http://www.dein-freizeitprogramm.de/bergkirchen
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JUGENDARBEIT KONTAKTE

Gemeindejugendpflegerinnen Bergkirchen, St.-Urban-Str. 28 – Bürgerhaus, 85232 Palsweis

Susanne Baur
Handy:  01 72 / 5 80 80 23
Telefon:  0 81 35 / 9 91 50 47
Facebook:  Susi Jugendpflegerin 
 Bergkirchen
Instagram:  susijugendpflege
E-Mail:  baur@kjr-dachau.de

Janina Deger
Handy:  0 15 20 / 5 73 18 91
Telefon:  0 81 35 / 9 91 50 46
Facebook:  Jugendarbeit Janina
Instagram:  jugendarbeitjanina
E-Mail:  deger@kjr-dachau.de

Steffi Oikonomakos
Handy:  01 72 / 2 50 56 66
Facebook:  Steffi Jugendpflegerin 

Bergkirchen
Instagram:   steffi_jugendpflegerin_bgk
E-Mail:   oikonomakos@kjr-dachau.de

In den Sommerferien 2022 
konnte den Kindern und Ju-
gendlichen dank des Engage-
ments unserer ortsansässigen 
Vereine, Jugendorganisationen, Ehrenamtli-
chen sowie weiteren Veranstalter*innen wie-
der ein vielfältiges Ferienprogramm geboten 
werden. Die Teilnehmer*innen des diesjähri-
gen Sommerferienprogramms waren Wald-
tieren auf der Spur, beim Verkehrstraining mit 
Miniautos oder beim Rafting auf der Amper. 
Beim MFC Dachau durften sie Modell-Fliegen, 
beim Segelflugplatz in Dachau-Gröbenried an 
einem Rundflug teilnehmen und einen Tag 
mit den Freunden der Fischwaid e.V. verbrin-
gen. Außerdem gab es einen Mikrosko-
pier-Kurs, eine Fledermaustour, Angebote auf 
einem Reiterhof und Besuche im Kartpalast. 
Kreative Köpfe kamen bei Nähkursen, beim 
Kleinen Kinderkunsthaus, bei künstlerischen 
Aktivitäten im Wald, beim Basteln von Meer-
wasserbildern oder Traumfängern, Notizbü-
chern sowie Explosions- und Geschenkboxen 
auf ihre Kosten. Sportlich wurde es bei einem 
mehrtägigen Fußballcamp, beim Parkour- 
Schnuppertraining und beim Yoga. Wir be-
danken uns herzlich bei allen Mitwirkenden 
und freuen uns auf den nächsten Sommer!  
 Text: Janina Deger und Steffi Oikono-

 makos; Bild: Fabian Krotzer (Designer des Flyers)

In den Sommerferien wurde im Kreativ-
raum wieder fleißig geschneidert und ge-
näht. Der erste eigene Hoodie, von der 
Schnittmustererstellung bis hin zum ferti-
gen Kleidungsstück. An drei Tagen wurde 
unseren Teenies richtig was abverlangt. 
Aber natürlich wird im Kreativraum nicht 
nur geschneidert, sondern es findet sich 
immer ausreichend Zeit zum Ratschen und 
Austauschen. Besonders viel Spaß hatten 
alle bei der Stoffauswahl. Davon gibt es im 
Kreativraum ausreichend und die Entschei-
dung ist gar nicht so einfach. Aber zum 
Schluss hat jeder seinen eigenen individu-
ellen Hoodie mit nach Hause genommen.

Ihr habt auch Lust euch mit anderen zum 
Nähen zu treffen? Dann lohnt sich ein Blick 
ins Freizeitprogramm Bergkirchen (www.
dein-freizeitprogramm.de/bergkirchen). Es 
gibt viele weitere Termine innerhalb und 
außerhalb der Ferien. Die Ideen für Näh-
projekte gibt es von Bianca und das Mate-
rial ist in der Kursgebühr enthalten. Bei 
Bedarf könnt ihr euch nach vorheriger Ab-
sprache eine Nähmaschine ausleihen.

Text: Steffi Oikonomakos, Janina Deger 

Bild: Bianca Metz

Anfang August gab es ein Highlight des 
Sommerferienprogramms der Gemeinde 
Bergkirchen in Kooperation mit den Ge-
meinden Odelzhausen, Sulzemoos, Erdweg 
und Weichs: das Rafting auf der Amper. 
Mehr als 50 Kinder verteilten sich mit ihren 
Betreuerinnen vom Kreisjugendring Dachau 
sowie Rafting-Guides vom gemeinnützigen 
Veranstalter Tchaka in Olching auf vier Raf-
tingboote. Ausgestattet mit Neoprenanzü-
gen, Schwimmwesten und Helmen starte-
ten sie in das kühle Nass der Amper. Beim 
Rudern durch so manche Stromschnelle und 
beim Schwimmen zwischendurch war viel 
Spaß angesagt und natürlich durfte auch 
eine Stärkung am Ufer in der Mittagszeit 
nicht fehlen. Nach der Mittagspause ging es 
noch ein paar Kilometer weiter bis nach 
Günding. Dort hatten die Kinder die Mög-
lichkeit, von einer Brücke in die Amper zu 
springen. Wir bedanken uns bei allen Kin-
dern und Betreuer*innen für den schönen 
gemeinsamen und abenteuerlichen Tag.
 Text und Bild: Janina Deger

Kürzlich fand unter dem Motto „Platz für 
Vielfalt” ein großes, inklusives Sportfest 
auf dem Gelände des TSV Günding statt. 
Ein selbstverständliches Miteinander von 
Kindern und Jugendlichen mit und ohne 
Behinderung, egal welcher Kultur und mit 
welcher Religionszugehörigkeit oder sexu-
eller Orientierung und Geschlechtsidentität 
– dieses Ziel verfolgten die Veranstalter des 
Sportfests.
In seiner Begrüßungsrede betonte Bürger-
meister Robert Axtner, wie wichtig es sei, in 
diesen Zeiten für alle die Möglichkeit eines 
Miteinanders zu schaffen. “Sport verbin-
det, Sport baut Brücken, Sport ist eine Spra-
che, die jeder auch ohne Worte versteht”, 
so der Bürgermeister.
Kinder, Jugendliche, Eltern und Großeltern 
konnten an diesem Tag verschiedene Sport-
arten ausprobieren wie Klettern, Capoeira, 
Bubble Soccer oder Beachvolleyball. Mit ei-
ner Stempelkarte durften die sportbegeis-
terten Kinder durch die einzelnen Statio-
nen ziehen und zum Schluss gab es als 
Belohnung eine Medaille. Vormittags stan-
den unter anderem Hip-Hop Tanzen, Judo 
und Lachyoga auf dem Programm und am 
Nachmittag startete das große, inklusive 
Fußballturnier und ein Ritterspektakel wur-
de aufgeführt. Ein buntes Rahmenpro-
gramm mit Hüpfburg, Kinderschminken 
und der Rollenden Spielekiste ergänzten 
das bunte Treiben.
Organisiert wurde die Veranstaltung vom 
Kreisjugendring Dachau, zusammen mit 
dem Verein Kunterbunte Inklusion e.V. und 
dem SV Günding.   Text und Fotos: 

 Julia Janisch, KJR Öffentlichkeitsarbeit & PR

HOODIE-NÄHKURS MIT BIANCA 
VON ROSALIE KREATIV

RAFTING AUF DER AMPER

DAS „SPORTFEST FÜR ALLE“  
IN GÜNDING BEGEISTERT ALLE  
GENERATIONEN

RÜCKBLICK AUF DAS SOMMER- 
FERIENPROGRAMM

mailto:deger@kjr-dachau.de
mailto:oikonomakos@kjr-dachau.de
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Feuerwehr zu Besuch im Kinderhaus Regenbogen
Am 1. Juli besuchte die Freiwillige Feu-
erwehr das Kinderhaus Regenbogen. 
Mit drei Löschfahrzeugen fuhren die 
Feuerwehrmänner auf den Vorplatz des 
Kinderhauses. Alle Kinder durften die 
Feuerwehrautos bestaunen, in den 
Fahrzeugen sitzen und einen Feuer-
wehrmann in voller Montur erleben.
Die Vorschulkinder bekamen noch mehr 
zu sehen. Sie durften das Feuerwehr-
haus in Bergkirchen besichtigen, das di-
rekt am Kinderhausparkplatz angrenzt. 
Hier gab es einiges zu entdecken und 
sie durften eine echte Feuerwehrjacke 
oder auch einen Helm tragen. Im An-
schluss wurde ein Schlauch ausgerollt 
und an einem Hydranten angeschlos-

sen. Jedes Kind durfte dann erfahren, 
was es heißt mit einem echten Feuer-
wehrschlauch zu löschen. Das war ein 
riesen Spaß!

Zum Abschluss bekamen die Vorschul-
kinder noch ein kleines Buch und Aus-
malbilder zum Thema Feuerwehr. Als 
die Frage aufkam, wer denn später 
auch zur Feuerwehr gehen möchte, 
meldeten sich viele begeistere Kinder. 
Das Kinderhaus Regenbogen bedankt 
sich bei den Freiwilligen Feuerwehren 
Oberbachern, Feldgeding und Bergkir-
chen für dieses tolle Erlebnis. 

Text und Foto: Florian Mayrhörmann

Kinderhaus Maisch – Nun ist es soweit …
Viele Monate beobachteten die Kinder 
mit viel Interesse die Arbeiten am An-
bau. Mitte September konnte das Ge-
bäude fertig gestellt werden und die 
Krippenkinder sind nun in ihr neues 
Gruppenzimmer eingezogen. Sie bele-
ben den Anbau mit ihrer Fröhlichkeit 
und ihren Aktivitäten. 

Die Gemeinde freut sich, ein erweitertes 
Angebot für die Familien in und um Gün-
ding anbieten zu können.

 Text und Foto: Claudia Laws

Kinderpark Bergkirchen 

e. V. – da ist was los….
Ende Juli wurden die Kinder, die ab Sep-
tember in die Kita gehen, verabschie-
det. Durch die Hilfe der Mamis konnte 
ein richtig schönes Abschiedsfest orga-
nisiert werden. Es gab ein leckeres Früh-
stück, danach wurde im Kreis gesungen. 
Die Spannung stieg, denn danach beka-
men die Kinder ihre Abschiedsgeschen-
ke. Alle nahmen voller Stolz ihren per-
sonalisierten Turnbeutel entgegen, in 
dem sich eine Brotzeitdose befand. Be-
kanntlich ist ja die Brotzeit, die schönste 
Zeit. So wünschen wir allen Kindern 
und Eltern eine schöne und erlebnisrei-
che Kitazeit und eine entspannte Einge-
wöhnung. 

Der Kinderpark darf eine neue Vor-
standschaft begrüßen. Wir danken der 
„alten“ Vorstandschaft um Karin Kreit-
meier für die langjährige engagierte 
Arbeit und wüschen der „neuen“ Vor-
standschaft um Sabrina Brummer eine 
erfolgreiche und schöne Zeit im Kinder-
park. 

Wer noch eine Spielgruppe für Kinder 
von 0 Jahren bis Kitaeintritt sucht, der 
ist beim Kinderpark genau richtig. Wir 
treffen uns immer montags von 09:00 
bis 11:00 Uhr im Pfarrheim Bergkirchen. 
Hier wird in lockerer Atmosphäre zu-
sammen gesungen, gespielt und ge-
frühstückt. Kommt gerne mal zum 
Schnuppern und Kennenlernen vorbei. 
Wir freuen uns auf alle Kinder, Eltern 
und Großeltern. 
Euer Team Kinderpark Bergkirchen e.V. 

Text und Foto: Eszter Reichl
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Viel Abschied und doch Beständigkeit im Kinderhaus Pusteblume
Wie jedes Jahr Ende Juli stand für viele 
unserer Kinder eine große Veränderung 
an. So bereiteten sich viele Krippenkin-
der auf den Übergang in den Kindergar-
ten vor, und im Kindergarten gab es die 
Vorschulkinder, die schon gespannt auf 
die Zeit in der Schule blickten. 
Aber auch für zwei unserer Kolleginnen 
tat sich eine neue Zeit auf. Unsere Erzie-
her-Praktikantin Annica verabschiedeten 
wir nach einem aufregenden Jahr aus 
unserem Team.
Und nach 27 Jahren in unserem Haus und 
insgesamt 43 Jahren im Beruf durften 
wir unsere Kollegin Gitti Hartmann-Wag-
ner in den wohlverdienten Ruhestand 
schicken. Über all die Jahre ging ihr nie 

die Leidenschaft für ihren Beruf verloren. 
Bis zum Schluss war sie immer voller Mo-
tivation, Liebe und Freude bei den Kin-
dern und dem Team. 
Wir verabschiedeten beide Kolleginnen 
an einem sonnigen Vormittag im Garten. 
Eingeladen waren auch unsere Träger-
vertreterin Frau Hölzlwimmer, Walter 
Hechenberger, die ehemalige Hauslei-
tung Heide Preis und der Elternbeirat 
und die Kolleginnen des Kinderhauses. 
Mit einem Tüchertanz, vielen Geschen-
ken und Ständchen feierten wir ihren 
Übertritt in den Ruhestand. Anschlie-
ßend ließen wir die Zeit ein bisschen Re-
vue passieren und es flossen auch ein 
paar Tränen.

Für die Vorschulkinder stand die Verab-
schiedung an. 
Dazu fanden wir uns, mit den Eltern der 
zukünftigen Schulkinder und einem Ver-
abschiedungskind gegen Mittag in der 
Kirche ein. Walter Hechenberger hielt 
eine Andacht, erzählte von der Angst auf 
das Ungewisse und was man erleben 
kann, wenn man sie manchmal überwin-
det. In der Geschichte, die er erzählte, 
war ein Talisman bei Überwinden von 
Ängsten sehr behilflich. Deshalb bekam 
jedes Kind einen kleinen Schutzengel, 
der ihn auf seinem Weg begleitet – denn 
auch wenn man ihn unsichtbar in der Ho-
sentasche trägt, kann er Kraft und Zuver-
sicht schenken. Nach dem Gottesdienst 
feierten wir im Garten. Am Ende der Fei-
er wurden die Kinder aus dem Kinder-
haus geworfen, aber eigentlich sprangen 
die Kinder selbst aus dem Haus.
Erst Schwung holen auf dem Trampolin 
und dann durch die offene Haustüre hin-
aus auf ein große, weiche Turnmatte. Die 
Eltern nahmen die selbstgebastelten 
Schultüten und Abschiedsgeschenke ent-
gegen und wir bekamen zur Erinnerung 
ein Insektenhaus mit den Namen aller 
Vorschulkinder.
Weil man Feste feiern soll, wie sie fallen, 
gratulierten wir am 1. September Sandra 
Riedl zum 25-jährigen Betriebsjubiläum. 
Wir und die Kinder überraschten sie mit 
einem Ständchen, einem Strauß aus bun-
ten Blumen und einem Kuchen mit 25 
Kerzen darauf. Wir sagen ein herzliches 
Dankeschön. Text und Foto: Hilde Schmid
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Kinderhaus Regenbogen – „Kita war schön, wir 

werden jetzt zur Schule gehen …“
„Kita war schön, wir wollen trotzdem 
jetzt zur Schule geh‘n!“ Dieses Ab-
schiedslied sangen die 27 Vorschüler am 
Abend des 22. Juli aus voller Kehle wäh-
rend die Eltern bereits vor dem Kinder-
haus warteten, um ihre Kinder nach die-
sem erlebnisreichen und aufregenden 
Nachmittag wieder abzuholen. 

Zuvor haben die Mädchen und Buben 
ihren Abschied vom Kindergartenleben 
mit Spielen, Spaß und Party gebührend 
gefeiert. Der Nachmittag endete traditi-
onsgemäß mit dem Rausschmiss und der 
Luftballonaktion. Jedes Mal ist es sehr 
feierlich, wenn mit festlicher Musik im 
Hintergrund die vielen bunten Ballons 
in den Abendhimmel steigen.

Alle Kinder und Pädagoginnen wün-
schen den ehemaligen Vorschulkindern 
vom Kinderhaus Regenbogen einen gu-
ten Start in der Schule und bedanken 
sich nochmal ganz herzlich für das tolle 
Abschiedsgeschenk!

Text und Bilder: Kathrin Beilhartz-Kloos

Leitung der Mittagsbe-

treuung verabschiedet
Kürzlich wurde Renate Rzymbowski 
von Johann Groß, dem 3. Bürgermeis-
ter, und Iris Hille-Lüke, Gesamtleitung 
der Kinderbetreuung, verabschiedet. 
Frau Rzymbowski war 25 Jahre die Lei-
tung der Mittagsbetreuung, die 1997 
auf Initiative von Doris Schönberger ge-
gründet wurde. Renate war damals die 
erste Mitarbeiterin des neu gegründe-
ten Vereins. 
Begonnen hat die Mittagsbetreuung 
mit gerade mal 12 Kindern. Heute ist 
das Team der „Mitti“ auf 6 Mitarbeiter-
innen angewachsen, die rund 70 Kinder 
an 2-5 Tagen bis 16:00 Uhr in den Räu-
men der Schule betreut.
Renate Rzymbowski fällt der Abschied 
nicht leicht und freut sich doch auch 
sehr auf die ruhigeren Zeiten: „Seit dem 
ich in die Schule gekommen bin, hatte 
ich immer Verpflichtungen, jetzt freue 
ich mich, wenn ich einfach mal unge-
plante freie Zeit habe!“
Besonders schön ist, dass aus den Rei-

hen der Mitarbeiterinnen eine neue Lei-
tung gefunden werden konnte: Monika 
Schmid, die seit 2017 dabei ist, wird die 
Leitung übernehmen. Trotzdem sucht 
auch die Mittagsbetreuung noch Ver-
stärkung. Wer also Freude und Spaß im 
Umgang mit Schulkindern hat und an 
2-3 Tagen die Arbeit der Mittagsbetreu-
ung unterstützen möchte, kann sich  
melden unter info@mittagsbetreuung- 
bergkirchen.de.
Die Gemeinde bedankt sich herzlich bei 
Renate Rzymbowski für das Engage-
ment über all die Jahre und wünscht ihr 
für ihren weiteren Weg alles Gute und 
viel Gesundheit! 

Text und Foto: Iris Hille-Lüke

Johann Groß, 3. Bürgermeister und Iris 

Hille-Lüke verabschieden die langjährige 

Leitung der Mittagsbetreuung, Renate 

Rzymbowski

Mobile Fußpflege Bergkirchen
Inh. Monique Fraunholz

www.fusspflege-bergkirchen.de

Tel. 0179 38 24 037

med. Fußpflege – Nagelpilztherapie
Spezialbehandlung

mailto:info@mittagsbetreuung-bergkirchen.de
mailto:info@mittagsbetreuung-bergkirchen.de
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Das Theater Maskara in der Schule Bergkirchen
Am 5. Juli war das Theater Maskara mit 
dem Märchen „Das Wasser des Lebens“ 
von den Gebrüdern Grimm an unserer 
Schule zu Gast. Mit verschiedenen Mas-
ken wurden alle Rollen von einem 
Schauspieler beeindruckend darge-
stellt und musikalisch untermalt. 

Alle Kinder und Lehrer*innen wurden 
von dieser fantastischen Aufführung 
mitgerissen und haben im anschließen-
den Gespräch begeistert von ihren fas-
zinierenden Eindrücken erzählt. 

Text und Foto: Barbara Brunner

Abschied an der Grund- und Mittelschule Bergkirchen
Am Ende des vergangenen Schuljahres 
mussten die SchülerInnen und LehrerIn-
nen der Grund- und Mittelschule gleich 
von drei sehr bedeutsamen und ge-
schätzten Personen der Schulgemein-
schaft Abschied nehmen:

Christine Trauner-Behnke und Elisabeth 
Neumeier, die sich über Jahrzehnte für 
die Kinder an der Schule und auch das 
Schulleben und das Miteinander in be-
sonderem Maße engagierten, wurden 
schon während des Abschiedsgottes-
dienstes mit besonderen Einlagen be-
dacht und geehrt.
So gab es etwa ein eigenes Lied und Blu-
men mit Wunschzetteln der Kinder, die 
den beiden Lehrerinnen als Dankeschön 
und Erinnerung überreicht wurden.

Bei einer gemeinsamen Feier in der Turn-
halle nahmen alle dann auch Abschied 
von Roland Grüttner, ihrem Rektor, der 
die Schule in den letzten vier Jahren auf 
seine besondere, engagierte Art leitete 
und prägte.
Viele lobende, anerkennende und auch 
dankbare Worte fanden Herr Groß als 
stellvertretender Bürgermeister, Frau Le-
derer für den Elternbeirat der Schule, 

Frau Wagner, die Konrektorin der Schu-
le, in Begleitung einiger SchülerInnen, 
Frau Urbaniak im Namen der Offenen 
Ganztagsschule und Frau Fuchsbichler 
vom Schulamt Dachau, die einige Anek-
doten aus den Anfangs-Schuljahren von 
Herrn Grüttner in Erfahrung gebracht 
hatte und an die sehr interessierten Zu-
hörer weitergab.

Mitgestaltet wurde die Feier von Kin-
dern der Klasse 6a, die unter der Leitung 
von Frau Audenrieth eine Becherpercus-
sion vortrugen und unter der Regie von 
Frau Pucic ein amüsantes Theaterstück 
aus dem Schulleben aufführten.
Selbst getextete Lieder gab es von den 
SchülerInnen und auch dem LehrerIn-
nen-Chor.

Den besonderen Abschluss setzte Herr 
Grüttner selbst mit einem eigenen Lied, 
das er mit Gitarrenbegleitung zum Ab-
schied vorbereitet hatte und dass er mit 
dem bewegenden Refrain „Vorbei, vor-
bei, vorbei – ich weiß nicht, ob ich mich 
freu.
Soll ich weinen oder lachen, was soll ich 
ohne euch machen?! Vorbei, vorbei, vor-
bei –  ich weiß nicht, ob ich mich freu.

Ich werd mich dann zur Tür rausstehlen 
und ihr werdet mir fehlen!“ enden ließ.

Mit den besten Wünschen wurden alle 
drei in den verdienten Ruhestand ge-
schickt und durften bei leckerem Essen 
und netten Gesprächen im kleinen Kreis 
ihren letzten Tag an der Schule verbrin-
gen. 
 Text und Foto: Angelika Wagner

Neues aus der Schule

LKW-Reparatur, Auflieger- und 
Anhängerinstandsetzung
HU – SP–AU – Tachograf § 57 b/d

TSF · Technik Service Feldgeding GmbH
Fürstenfelder Str. 7 · 85232 Bergkirchen
Telefon 08131 90768 40/41 · Fax 08131 90768 51

Hof laden • Angelweiher

Langwiederstr. 1
85232 Bergkirchen-Gröbenried
Tel.: 08131-78926, e-mail: info@fi schgut.de

Öffnungszeiten 
Hof laden:
Dienstag bis Freitag
08.00 – 12.00 Uhr
13.00 – 17.00 Uhr
Samstag
08.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten 
Angelweiher:
Dienstag bis Freitag
08.00 – 12.00 Uhr
13.00 – 17.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage
08.00 – 17.00 Uhr
– Montag Ruhetag –

www.fi schgut.de

Familie Rötzer & Kneißl

Jeden Freitag Steckerlfi sch 
von 12.00 – 17.00 Uhr



Kinder, Jugend & Bildung

20 

Gemeindeblatt
Bergkirchen

Verabschiedung der Absolventen der Mittelschule Bergkirchen
Am Donnerstag, den 21. Juli 2022, wur-
den die Schüler der Abschlussklassen aus 
der Mittelschule Bergkirchen feierlich 
verabschiedet. Über 90% der Absolven-
ten der 9. Klasse haben den „Quali“ er-
folgreich abgelegt und knapp 80% der 
M10-Schüler erreichten den Mittleren 
Schulabschluss.

Mit den Landkreisbesten war die Mittel-
schule in beiden überragenden Ab-
schlüssen ganz vorne dabei: Veronika 
Strasser erreichte mit dem Notendurch-
schnitt von 1,1 im Quali und Ariana Ja-
cot mit 1,3 im MSA jeweils den ersten 
Platz.

Die Schüler erhielten ihre Zeugnisse im 
Rahmen einer feierlichen Abschlussver-
anstaltung, in der Gaststätte Göttler in 
Rumeltshausen, der ein Gottesdienst 
vor ausging. Im offiziellen Teil des Fest-
abends, dankten Elternvertreter und die 
Schülersprecher für die gemeinsame 
Zeit mit vielen Erfahrungen und ge-
meinsam geteilten Emotionen. Die 
zweite Bürgermeisterin Dagmar Wag-
ner hielt die Festansprache und dankte 
im Namen der Gemeinde dem gesamten 
Lehrerkollegium und dem nun schei-
denden Schulrektor Grüttner und den 
Eltern für die erfolgreiche Arbeit als 
Schulfamilie. Den Absolventinnen und 

Absolventen wünschte sie viel Glück auf 
ihrem neuen Lebensweg – und dass sie 
sich viele gute Erinnerungen an ihre ge-
meinsame Schulzeit bewahren können.
Nach den Auszeichnungen der Schul-
besten, war viel Zeit zum geselligen Bei-
sammensein. Bis spät in die Nacht wurde 
bei ausgelassener Stimmung geratscht, 
gefeiert und sich verabschiedet.

Symbolisch wurde jedem Schüler ein 
Schlüssel überreicht, der die Türen für 
eine erfolgreiche Zukunft öffnen soll. 

Text und Foto: Felix Kroschewski und 

Klaus Nefzger

Verabschiedung der Absolventen der Mittelschule Bergkirchen - links Klaus Nefzger, Klassenlehrer der M10 und 2. Bürgermeisterin 

Dagmar Wagner (Mitte), die im Namen der Gemeinde die Ehrungen der Schulbesten durchführen durfte.

MEISTERBETRIEB

Mitt ermayerstr. 6
85221 Dachau

0 81 31 / 3 30 77 00
01 79 / 4 48 79 93

info@haustechnik-knab.de
www.alois-knab-heizung-sanitaer.de

Monteur/in gesucht!
Ihr kompetenter Partner für 

Beratung, Planung und Ausführung 
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vhs Bergkirchen e.V.: Bildung bewegt!
HERBST-/WINTER-PROGRAMM 2022/23

Das neue Herbst-/Winter-vhs-Programm-
heft mit vielseitigen und interessanten 
Angeboten in fast allen Ortsteilen liegt 
bei Banken und Geschäften, im Rathaus 
Bergkirchen und im Bruggerhaus Berg-
kirchen aus. Das gesamte Programm fin-
den Sie auch auf unserer Webseite 
www.vhs-bergkirchen.de.

Derzeit ist der Besuch von vhs-Kursen 
und Veranstaltungen ohne Einschrän-
kungen möglich. Wir hoffen, dass die 
Corona-Lage weiterhin Unterricht und 
Veranstaltungen unter „normalen“ Be-
dingungen zulässt, tragen aber auch da-

für Sorge, schnell auf eventuelle gesetz-
liche Vorgaben reagieren zu können. 
Das Büro im Bruggerhaus Bergkirchen 
ist für den Parteiverkehr geöffnet (au-
ßer in den Schulferien): Dienstag und 
Mittwoch von 09:00 – 13:00 Uhr und 
Donnerstag von 14:00 – 18:00 Uhr. Sie 
können sich aber auch gerne direkt auf 
unserer Webseite www.vhs-bergkir 
chen.de oder per E-Mail unter bildung@
vhs-bergkirchen.de und telefonisch un-
ter 0 81 31 / 27 315-0 anmelden.

Text: SK, vhs-Bergkirchen 

Foto: Ölsner Werbung

Forscher gesucht……
Unter der beliebten vhs-Kursreihe „For-

scher gesucht – Kinder entdecken Ge-

heimnisse aus Natur, Technik und Ge-

schichte“ fand eine Wanderung an der 
Amper mit Hans Fritz, dem Biberbeauf-
tragten des Landkreises Dachau, statt.

Die Kinder haben nicht nur eine interes-
sante Wanderung durch den Dachauer 
„Urwald“ gemacht. Sie haben auch die 
Biberburg und viele andere Tiere, die 
bei uns am und im Wasser leben, gese-
hen. Im Anschluss an die Wanderung 
gab es dann ein Quiz, das gelöst werden 
sollte. Dazu hatte Hans Fritz einen aus-
gestopften Biber als Anschauungsmate-
rial mitgebracht. Mit großem Interesse 
wurde dieser Biber betrachtet und un-
tersucht. Am Ende waren sich alle Kin-

der einig, dass diese Wanderung ein tol-
les Erlebnis war. 
 Text und Foto: Gabi Gruber

Im Herbstsemester startet wieder eine 
neue Reihe mit den „Kleinen For-
schern“, z. B. im Oktober der Besuch 
beim Hundeverein in Dachau. Die Kurse 
finden einmal im Monat am Donners-
tagnachmittag um 15:30 Uhr statt, im-
mer in Begleitung der Bergkirchner 
Grundschullehrerin Gabi Gruber.

Bitte informieren Sie sich in unserem 
neuen vhs-Programm www.vhs-bergkir 
chen.de
 Text: AZ

Sebastian Tyroller
Haus- und Wärmetechnik GmbH
Gröbenried
Münchner Straße 16
85232 Bergkirchen 

Tel.: 0 81 31/333 93 00
Email: info@s-tyroller.de

Meisterbetrieb für
Heizung · Solar · Sanitär · Klima

www.s-tyroller.de

http://www.vhs-bergkirchen.de
http://www.vhs-bergkirchen.de
http://www.vhs-bergkirchen.de
mailto:bildung@vhs-bergkirchen.de
mailto:bildung@vhs-bergkirchen.de
http://www.vhs-bergkirchen.de
http://www.vhs-bergkirchen.de
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HANDWERK, DAS DU

LIEBST

 www.ebs-elektrotechnik.de

vhs Bergkirchen: Lesung mit Musik: „Meschugge sind wir beide“ 

Eine ungewöhnliche Liebesgeschichte – 

mal humorvoll, mal nachdenklich er-
zählt von Claudia C. Schwartz, musika-
lisch begleitet von Shaul Bustan auf der 
Oud.
Als Claudia Shaul kennenlernt, geht al-
les ganz schnell: die deutsche Schauspie-
lerin und der israelische Komponist ver-
lieben sich ineinander. Doch Shaul ist 
der Enkel eines Holocaustüberlebenden 
und Claudias Großvater war Wehr-
machtssoldat. Ist ihre Liebe zu verrückt? 
Zu meschugge? Gemeinsam begeben 
Claudia und Shaul sich auf eine turbul-
ente Reise in die Geschichten ihrer Fami-
lien, durch Deutschland und Israel. 

Irgendwo zwischen Spätzle und Hum-
mus, Klein- und Großfamilien sowie 
schwäbischer Korrektheit und israeli-
scher Chuzpe findet das junge Paar nicht 
nur seine Vergangenheit, sondern auch 
seine Zukunft. Eine Geschichte voller 
Herz und Humor über zwei ungewöhnli-
che Familien und die ganz große Liebe 
und darüber, wie man Gegensätze und 
verschiedene Kulturen und Religionen 
verbinden kann.
Die Veranstaltung wird gefördert durch 
das Bundesministerium für Familie, 
Frauen, Senioren und Jugend im Rah-
men der Partnerschaft für Demokratie 
im Landkreis Dachau und findet in Ko-
operation mit dem Sozialbüro Bergkir-
chen und der Bücherei Bergkirchen 
statt.

Samstag, 15.10.2022 um 20:00 Uhr 

im Bruggerhaus Bergkirchen 

(Einlass ab 19:00 mit Bewirtung)

Tickets zu 18,- € im Vorverkauf bei vhs 
Bergkirchen e.V. (www.vhs-bergkirchen.de, 
E-Mail: bildung@vhs-bergkirchen.de,  

Telefon 0 81 31 / 27 315-0) und AVIA- 
Tankstelle in Bergkirchen; Restkarten an 
der Abendkasse zu 21,- €.

Text: SK, vhs Bergkirchen 

Foto: Jan von Holleben, Chen Wagshall

Ausgrabungen  

im GADA
Als das neue Gewerbegebiet an der 
Autobahn, kurz GADA genannt, er-
schlossen wurde, haben Archäolo-
gen mehrere antike Funde zu Tage 
gebracht: Darunter eine vorge-
schichtliche Siedlung, eine römische 
Villa und ein Gräberfeld. Doch  
die Archäologen haben auch nach 
menschlichen Knochen gegraben und 
damit nahm so mancher Spuk in der 
Gemeinde seinen Anfang.
Die Schüler der offenen Ganztags-
schule haben dieses Thema aufge-
griffen und zur 1200-Jahrfeier von 
Bergkirchen ein Theaterstück insze-
niert.  Text: Michaela Wendt

http://www.vhs-bergkirchen.de
mailto:bildung@vhs-bergkirchen.de
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Di. 04.10.2022 15:00 – 16:00 Musikalische Früherziehung (4-6 Jahre) Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Di. 04.10.2022 18:00 – 19:30 Yoga für Schwangere Palsweis, Bürgerhaus

Di. 04.10.2022 20:00 – 21:30 Yoga am Dienstag Palsweis, Bürgerhaus

Mi. 05.10.2022 09:00 – 10:30 Deutsch als Fremdsprache für den Alltag Bergkirchen, Bruggerhaus

Mi. 05.10.2022 09:30 – 11:00 English-Refresher: It’s never too late to start again! Lauterbach, Alte Schule, kleiner Raum oben

Mi. 05.10.2022 11:30 – 13:00 Take it easy – Englisch langsam und leicht  
(für Anfänger ohne Vorkenntnisse)

Bergkirchen, Bruggerhaus

Mi. 05.10.2022 17:00 – 18:30 Deutsch als Fremdsprache für den Alltag Bergkirchen, Bruggerhaus

Mi. 05.10.2022 18:00 – 19:30 English-Refresher: It’s never too late to start again! Lauterbach, Alte Schule, kleiner Raum oben

Mi. 05.10.2022 18:30 – 19:30 Reha-Gymnastik 55plus für Sie und Ihn Eschenried, FV Rot-Weiß Birkenhof

Mi. 05.10.2022 19:00 – 21:00 Schnupperkurs Chor: vhs-Voices Bergkirchen, Schule, Musikraum, Eingang Rückseite, 
Schulweg 1

Do. 06.10.2022 09:30 – 11:00 Offener, kreativer Babytreff (0-12 Monate mit Mama/Papa/
Oma/Opa)

Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Do. 06.10.2022 14:00 – 15:30 Sicher, fit und mobil im Alter Bergkirchen, Bruggerhaus

Do. 06.10.2022 18:30 – 20:00 Jin Shin Jyutsu zum Kennenlernen – Selbstheilungskräfte 
aktivieren

Bergkirchen, Bruggerhaus

Sa. 08.10.2022 10:00 – 13:00 Radio? Podcast? Selber machen! Radioiojournalistische 
Grundlagen ab 16 Jahren

Bergkirchen, Bruggerhaus

Sa. 08.10.2022 13:00 – 18:00 Torten für besondere Anlässe Bergkirchen, Schule, Küche, Eingang Rückseite, 
Schulweg 1

Sa. 08.10.2022 14:00 – 16:00 Repair-Café Bergkirchen, Bruggerhaus

So. 09.10.2022 08:15 – 19:00 Wanderung von Seefeld nach Andechs Dachau, Bahnhof, Fahrkartenautomat (Zugang Gleise)

So. 09.10.2022 19:30 – 22:00 Konzert: Patricia Vonne mit Band Deutenhausen, Bürgerhaus

Mo. 10.10.2022 18:00 – 19:30 Yoga – Stärkung für das Leben Palsweis, Bürgerhaus

Mo. 10.10.2022 18:15 – 19:45 Yoga und Faszien Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Di. 11.10.2022 18:15 – 19:45 Yoga und Faszien Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Di. 11.10.2022 19:00 – 20:30 Frischsäfte und Smoothies für die kalte Jahreszeit Bergkirchen, Schule, Küche (Mensa), Eingang 
Rückseite, Schulweg 1

Di. 11.10.2022 20:00 – 21:30 Vortrag: Qigong auf Bayrisch Palsweis, Bürgerhaus

Mi. 12.10.2022 16:00 – 18:00 Blick hinter die Kulissen des regionalen Netzwerkes UNSER LAND Esting, Schloßstr. 169

Do. 13.10.2022 14:30 – 16:30 The Games must go on – Das Olympia Attentat und seine 
Folgen

München, U-Bahnhof, Olympiazentrum, Ausgang 
Olympisches Dorf, oberirdisch

Do. 13.10.2022 15:00 – 16:30 Hinterhofgeschichten München, Alter Hof, am Brunnen

Do. 13.10.2022 19:45 – 21:15 Hatha-Yoga Deutenhausen, Bürgerhaus

Sa. 15.10.2022 09:00 – 11:00 Waldbaden – Der etwas andere Waldspaziergang Niederroth, Feldstraße (Parkplatz Friedhof)

Sa. 15.10.2022 10:30 – 13:00 Sing-Workshop: Shalom – Musik für die Seele Bergkirchen, Schule, Musikraum, Eingang Rückseite, 
Schulweg 1

Sa. 15.10.2022 13:00 – 18:00 Spektakuläre Torten zaubern mit Fondant Bergkirchen, Schule, Küche, Eingang Rückseite, 
Schulweg 1

Sa. 15.10.2022 20:00 – 22:00 Leseperformance: Meschugge sind wir beide Bergkirchen, Bruggerhaus

Mo. 17.10.2022 18:30 – 20:00 München bei Nacht München: Fischbrunnen am Marienplatz

Di. 18.10.2022 19:00 – 20:30 Gesundes Abnehmen Günding, Bauhof, Mehrzweckraum

Mi. 19.10.2022 17:00 – 18:30 Progressive Muskelentspannung nach Jacobsen – Schnupperkurs Palsweis, Bürgerhaus

Mi. 19.10.2022 17:45 – 19:15 Feldenkrais – Bewegung mit Köpfchen Deutenhausen, Bürgerhaus

Mi. 19.10.2022 19:00 – 20:30 Bildervortrag: Kulturradreise von Obergriesbach nach Palermo 
in Sizilien

Bergkirchen, Bruggerhaus

Mi. 19.10.2022 19:30 – 21:00 Feldenkrais – Bewegung mit Köpfchen Deutenhausen, Bürgerhaus

Do. 20.10.2022 16:00 – 17:00 Forscher gesucht: Wir besuchen den Hundeverein in Dachau Dachau, Roßwachtstr. 35 (Vereinsgelände der Hundefreunde)

Fr. 21.10.2022 15:00 – 13:00 Aquarellmalerei für Anfänger und Fortgeschrittene Bergkirchen, Bruggerhaus

Termine der Volkshochschule Bergkirchen e.V. 

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort
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Fr. 21.10.2022 18:30 – 20:00 Kräuterabend mit allen Sinnen: Aloe Vera – Gesundheit und 
Schönheit aus der Wüst

Bergkirchen, Bruggerhaus

Sa. 22.10.2022 09:00 – 12:00 Pilze suchen – bestimmen – sammeln Lauterbach, Ecke Forststraße/Eichenstraße

Sa. 22.10.2022 09:30 – 14:00 Einfaches Handwerkszeug für den freundlichen Umgang mit 
sich selbst und Anderen

Deutenhausen, Bürgerhaus

Sa. 22.10.2022 10:00 – 13:00 Trick or Treat – Eltern-Kind-Kochen für Halloween (8-12 J.) Bergkirchen, Schule, Küche, Eingang Rückseite, Schulweg 1

Sa. 22.10.2022 11:00 – 12:30 Schmankerlführung durch Dachau Dachau, Ecke Gottesackerstr./Färbergasse

So. 23.10.2022 14:00 – 16:00 Erzählcafé Bergkirchen, Bruggerhaus

So. 23.10.2022 14:00 – 16:30 Sing-Workshop: Canzoni italiane Deutenhausen, Bürgerhaus

Di. 25.10.2022 19:15 – 20:15 Zumba® Deutenhausen, Bürgerhaus

Fr. 28.10.2022 09:15 – 10:30 Babymassage – für Babys ab 6 Wochen bis zum Krabbelalter Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 28.10.2022 13:45 – 16:00 Von Kleinvenedig und der Lohe – Idyllischer Spaziergang 
durch Untergiesing

München, Humboldtstraße 2, Am Marianum 

Mi. 02.11.2022 09.30 – 11.30 Malworkshop mit ukrainischen Jugendlichen Bergkirchen, Bruggerhaus

Mi. 02.11.2022 17.00 – 19.00 Von der Zeichnung zur Gestaltung – Workshop mit  
ukranischen Geflüchteten

Bergkirchen, Bruggerhaus

Mo. 07.11.2022 19:00 – 20:30 Schafkopf für Einsteiger Günding, Bauhof, Mehrzweckraum

Di. 08.11.2022 09:00 – 10:00 Fit and Fun am Vormittag Lauterbach, Sporthalle, Am Kreuzweg

Mi. 09.11.2022 18:00 – 19:15 Hatha Yoga im Flow Lauterbach, Alte Schule, Mehrzweckraum

Mi. 09.11.2022 19:45 – 21:15 Salsa – Schnupperkurs Lauterbach, Alte Schule, Mehrzweckraum

Do. 10.11.2022 15:00 – 16:00 Achtsame Alpakawanderung ab 16 Jahren Sulzemoos/Ziegelstadel 13

Sa. 12.11.2022 09:00 – 11:00 Waldbaden –  Der etwas andere Waldspaziergang Niederroth, Feldstraße (Parkplatz Friedhof)

Sa. 12.11.2022 15:00 – 16:30 Malergeschichten zum Tee Dachau, Gemäldegalerie, Konrad-Adenauer-Str. 3

Sa. 12.11.2022 15:00 – 17:30 Schnupperkurs: Afrikanisch trommeln Schwabhausen, Trommelschule, Augsburgerstr. 16

So. 13.11.2022 09:30 – 12:00 Ein Besuch der KZ-Gedenkstätte Dachau Dachau, Pater-Roth-Straße 2a, VOR dem Besucherzentrum

So. 13.11.2022 16:00 – 18:15 It's Tea Time – A Traditional Afternoon Tea Bergkirchen, Bruggerhaus

Do. 17.11.2022 09:30 – 11:00 Offener, kreativer Babytreff (0-12 Monate mit Mama/Papa/
Oma/Opa)

Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Do. 17.11.2022 12:30 – 14:30 I wohn in da Vorstadt drauß´d  – Haidhausen – Herbergen, 
Trambahner und Mörtel

München, Max-Weber-Platz, U-Bahn Häuschen, 
oberirdisch

Do. 17.11.2022 15:00 – 16:00 Achtsame Alpakawanderung ab 16 Jahren Sulzemoos/Ziegelstadel 13

Do. 17.11.2022 15:30 – 17:00 Forscher gesucht: Vogelfutter selbst herstellen ab 6 Jahren Bergkirchen, Schule, Küche (Mensa), Eingang 
Rückseite, Schulweg 1

Do. 17.11.2022 19:00 – 20:30 Bildervortrag: Südfrankreich – Katalonien Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 18.11.2022 15:30 – 18:00 Yoga & Backen für Kinder von 6-12 Jahren Palsweis, Bürgerhaus

Fr. 18.11.2022 18:00 – 21:00 Hilfe, ich kann nicht kochen! Basics in der Küche mit 
alltagstauglichen Gerichten

Bergkirchen, Schule, Küche, Eingang Rückseite, 
Schulweg 1

Fr. 18.11.2022 18:30 – 20:00 Kräuterabend mit allen Sinnen: Der Rosmarin Bergkirchen, Bruggerhaus

Sa. 19.11.2022 14:00 – 16:30 Workshop: Trommeln und Singen Deutenhausen, Bürgerhaus

Sa. 19.11.2022 15:00 – 21:00 Winterliches Festtagsmenü Bergkirchen, Schule, Küche, Eingang Rückseite, 
Schulweg 1

Sa. 19.11.2022 18:30 – 20:00 Hula-Hoop – Der neue Trendsport Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Mi. 23.11.2022 19:45 – 21:15 Salsa Lauterbach, Alte Schule, Mehrzweckraum

Do. 24.11.2022 14:30 – 16:00 München 72 – Mode, Menschen und Musik – Führung im 
Stadtmuseum München

München, St.-Jakobs-Platz 1, Stadtmuseum

Do. 24.11.2022 19:00 – 20:00 Balanced Body Palsweis, Bürgerhaus

Fr. 25.11.2022 15:00 – 13:00 Aquarellmalerei für Anfänger und Fortgeschrittene Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 25.11.2022 16:00 – 18:00 In der Weihnachtsbäckerei ab 7 Jahren Bergk., Schule, Küche, Eingang Rückseite, Schulweg 1

Sa. 26.11.2022 10:00 – 13:00 Plätzchen backen Bergk., Schule, Küche, Eingang Rückseite, Schulweg 1

Mo. 28.11.2022 16:00 – 18:00 Fatschnkindl und Paradeisl – Münchner Advent- und 
Weihnachtszeit

München, Marienplatz, am Alten Rathaus (Julia-Statue)

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort
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Konzert der Vhs Bergkirchen
CROSSOVER-KLASSIKENSEMBLE MIT GROOVE - MIT SCHUBERT NACH DAMASKUS

Mit MET IN MUNICH hatte die vhs Berg-
kirchen ein Ensemble eingeladen, das 
ein musikalisches Musterbeispiel für das 
Verbindende ist, das durch kulturellen 
Austausch geschaffen wird. Denn das 
Quartett verbindet mitreißende orien-
talische Rhythmen mit der uns geläufi-
gen europäischen Klangkultur und 
schafft dadurch ein faszinierend neues 
Musikerlebnis. Es besteht aus vier her-
vorragenden Musiker:innen, deren nati-
onale und musikalische Herkunft nicht 
unterschiedlicher sein könnte: 

Abathar Kmash aus Syrien gilt als einer 
der versiertesten Oud-Spieler Deutsch-
lands und bringt mit seinem Instrument 
orientalischen Flair in die Musik des En-
sembles. Die polnische Cellistin Anna 

Rehker nutzt die Vielfalt der klanglichen 
Möglichkeiten des Cellos in dem Crosso-
ver-Projekt. Sowohl der junge Kontra-
bassist Wilbert Pepper aus Venezuela als 
auch Stefan Noelle - einer der kreativs-
ten Schlagzeuger und Percussionisten 
der Münchner Szene - bringen lässigen 
Groove und Rhythmus in das Quartett.

So vielfältig wie der musikalische Hin-
tergrund war demnach auch das Pro-
gramm des Quartetts, das von Barock 
bis Pop, von klassischen europäischen 
Stücken bis zu orientalischer Musik 
reichte und auch Eigenkompositionen 
beinhaltete.

Die außerordentliche Spielfreude des 
Ensembles und das perfekte musikali-

sche Zusammenwirken der unterschied-
lichsten Instrumente und Klänge be- 
geisterten das Publikum. Für die Musi-
ker:innen war nach dem umjubelten 
Konzert in Lauterbach klar, dass die - 
ses Ensemble zusammenbleiben und  
seine eigene musikalische Sprache wei-
terentwickeln will.

Text: SK, vhs Bergkirchen, 

Foto: AH, vhs Bergkirchen 

Chor vhs-Voices: Verabschiedung  

nach 20 Jahren Chortätigkeit
Es begann 2002 mit einem „Schnup-
perkurs Chor“, bei dem sich gerade 
mal eine Hand voll Teilnehmer:innen 
angemeldet hatten. Daraus wurde 
bald ein durchlaufender Kurs, mit bis 
zu 30 Mitgliedern. Die vhs-Voices wa-
ren bei zahlreichen Auftritten in Kon-
zerten der vhs Bergkirchen oder beim 
beliebten Chöretreffen zu hören. 

Die Sopranistin und Gesangslehrerin 
Dagmar Groß, ehemals Kastl, studierte 
mit dem vhs-Chor ein beachtliches mu-
sikalisches Repertoire ein, das von Pop 
bis Klassik, von Musical- und Filmmelo-
dien bis Gospel und alpenländischem 
Liedgut reichte und arbeitete kontinu-
ierlich an einem schönen Chorklang. 
Mit Susanne Lurtz hatte man eine zu-
verlässige Partnerin gefunden, die bei 
allen Chorproben und Auftritten die 
vhs-Voices souverän und feinfühlig 
am Klavier begleitete.

Zur Verabschiedung ihrer beliebten 
und hochgeschätzten Chorleiterinnen 
Dagmar Groß und Susanne Lurtz hat-
ten gut 20 vhs-Voices ein kleines 
Ständchen vorbereitet und mit „Thank 
you for the Music“ ihre Wertschät-
zung ausgedrückt. 
Im Oktober 2022 wird Ramon Schal-

leck, Mitglied und 2. Leiter des Barber-
shop-Chores „Herrenbesuch“ die Chor-
leitung der vhs-Voices übernehmen.

Text: SK, Foto: AH, vhs Bergkirchen

Blimmel Steinmetz GmbH

Geschäftsführer: Thomas Blimmel

Dorfstraße 53, 85232 Bergkirchen
Tel.: 0151 511 940 32
www.blimmel-steinmetz.de
info@blimmel-steinmetz.de

A u s f ü h r u n g  v o n 

N a t u r s t e i n a r b e i t e n

G r a b d e n k m ä l e r
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Offener kreativer Babytreff von 0 bis 12 Monate
Seit März treffen sich Mamis mit ihren 
Babys jeden Monat im offenen Ba-
bytreff. Es ist so schön mitzusehen, wie 
sich alle Babys Monat für Monat weiter-
entwickeln und immer größer werden. 
Im Treff gibt es genug Zeit zum Aus-
tausch untereinander, Tipps von ande-
ren zu holen oder sich mal etwas von 
der Seele reden. 

Denn Mama sein ist nicht nur schön, 
sondern manchmal auch anstrengend. 
So kann ein Zusammenkommen ganz 
wertvoll für Baby und Mami sein. Die 
Kleinen erkunden die Welt und dürfen 
die Spielsachen ausprobieren. 

Ich zeige jeden Monat neue Baby 
DIY-Spiele, die ihr alle ganz leicht nach-
machen könnt. So sind die Babys auch 
zu Hause gut beschäftigt. 

Falls Ihr auch Lust habt neue Kontakte 
zu knüpfen oder Euch mal mit anderen 
Mamis auszutauschen, dann meldet 
Euch gerne bei der vhs Bergkirchen an. 

Der nächste Babytreff findet am 
15.09.2022 von 9:30. bis 11:00 Uhr in Un-
terbachern statt. Weitere Termine fin-
det Ihr auf der Homepage der vhs Berg-
kirchen. 

Text und Foto: Eszter Reichl

„Zusammen in Vielfalt“ – Bilderausstellung von Geflüchteten  

aus dem Landkreis Dachau
In der Ausstellung werden beeindruckende Werke von afrikanischen Geflüchteten gezeigt, die im Landkreis Dachau eine neue 
Heimat gefunden haben. Ebenso werden ansprechende Bilder ausgestellt, die in einem Workshop mit ukrainischen Jugendli-

chen und dem Dachauer Künstler Heinz 
Eder erarbeitet wurden.
Die Ausstellung ist in Kooperation mit 
Integration mit Augenmaß (IMA) und 
dem Sozialbüro Bergkirchen konzipiert 
und wird gefördert durch IMA und dem 
Bayrischen Staatsministerium für Fami-
lie, Arbeit und Soziales.
Dauer der Ausstellung:

29.09.2022 – 19.02.2023

Ein Besuch ist während der Geschäfts-
zeiten der vhs möglich (Di/Mi 9 – 13 Uhr, 
Do 14 – 18 Uhr) 

Text und Bilder: Anita Zacherl

Mobiler Autoglas Service
Scheibenreparatur
Scheibentausch
LKW, PKW & Baumaschinen
24 Stunden Vor-Ort-Service
Sonnenschutzfolien

Basigovac Denis, Hauptstraße 3
85232 Bergkirchen-Günding

Tel. 01 71 - 2 93 82 08
info@diamondglass24.de
www.fuerstenfeldbruck-
dachau.ksautoglas.com

ZUFRIEDENE KUNDEN SIND UNSER ZIEL!

Mobiler Autoglas Service
Scheibenreparatur
Scheibentausch
LKW, PKW & Baumaschinen
24 Stunden Vor-Ort-Service
Sonnenschutzfolien

Basigovac Denis, Hauptstraße 3
85232 Bergkirchen-Günding

Tel. 01 71 - 2 93 82 08
info@diamondglass24.de
www.fuerstenfeldbruck-
dachau.ksautoglas.com

ZUFRIEDENE KUNDEN SIND UNSER ZIEL!
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Wollen Sie in der nächsten Ausgabe mit Ihrer Anzeige dabei sein?
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22, info@reba-verlag.de
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vhs-Bergkirchen e.V. und Seebrücke 

Dachau – Zusammen in Vielfalt!
Unter der „Seebrücke“ versteht man 
eine offene und vielfältige Bewegung, 
die überwiegend von Einzelpersonen 
unserer Zivilgesellschaft getragen wird, 
die sich für eine solidarische und men-
schenrechtsbasierte Migrationspolitik 
engagieren. Seit Dezember 2021 gibt es 
die Lokalgruppe Seebrücke Dachau.

Wir freuen uns sehr, dass wir zusammen 
mit der Seebrücke Dachau folgende kos-
tenlose Kunst- und Musikprojekte für uk-
rainische Geflüchtete anbieten können: 

 Á Von der Zeichnung zur Gestaltung 

– Malworkshop für erwachsene 

ukrainische Geflüchtete  
Mi., 02.11. – Fr., 04.11.2022 jeweils 
von 17:00 – 19:00 Uhr im Brugger-
haus Bergkirchen – mit Heinz Eder

 Á Malworkshop für geflüchtete ukrai- 

nische Jugendliche von 12-18 Jahren  
Mi., 02.11.2022 – Fr., 04.11.jeweils 
von 9:30 – 11:30 Uhr im Brugger-
haus Bergkirchen – mit Heinz Eder

Weiter sind folgende Workshops in Pla-
nung, bei denen jedoch der Termin noch 
nicht feststeht; diesen entnehmen Sie 

bitte unserer Webseite www.vhs-berg 
kirchen.de oder der Presse.
Musik und Malen für erwachsene ukrai-

nische Geflüchtete (mit Kinderbetreu-
ung) mit Heidi Eberhardt.
Singworkshop für ukrainische Geflüch-

tete ab ca 15 Jahren – mit Stas Shurins 
Veranstalter ist jeweils die Seebrücke 
Dachau in Kooperation mit der vhs Ber-
gkirchen e.V.
Ми дуже раді, що разом із пірсом 
Дахау ми можемо запропонувати такі 
безкоштовні мистецькі та музичні 
проекти для українських біженців.
Майстерня малювання для дорослих 
українських біженців.
Майстерня малювання для біженської 
української молоді 12-18 років.
Музика та малювання для дорослих 
українських біженців (з доглядом за 
дітьми) 
Музична майстерня (спів) для 
українських біженців від 15 років – зі 
Стасом Шуріним.
Інформація на vhs Bergkirchen або в 
сигнальній групі.

Text: SK, vhs Bergkirchen

Neu ab Herbst in der Gemeinde Bergkirchen:  

Repair-Café im Bruggerhaus
Was macht man 
mit einem Stuhl, 
an dem ein Bein 
kaputt ist? Mit ei-
nem Toaster oder 
Bügeleisen, der /
das nicht mehr 
funktioniert? Mit 
einem Wollpullo- 
ver, der ein Loch 

hat? Das Repair-Café will nicht nur eine 
neue Kultur der Reparatur fördern, son-
dern gleichzeitig dazu beitragen, mit 
den vorhandenen natürlichen und tech-
nischen Ressourcen sinnvoll und effektiv 
umzugehen. So kann im Umgang mit 
Müll und Energie eine andere Sichtweise 
entwickelt und erlernt werden. Darüber 
hinaus ist es durch das Repair-Café mög-
lich, Wissen aus verschiedenen hand-
werklichen Kompetenzen und Fähigkei-
ten weiter zu vermitteln und sich in der 
Gemeinschaft gegenseitig zu helfen.

Das erste Repair-Café findet am Sams-

tag, 08.10.2022, von 14:00 – 16:00 Uhr 

im Bruggerhaus Bergkirchen statt. 
Danach soll es im 2-Monats-Rhythmus 
weiter gehen. Die nächsten Termine 
standen bei Drucklegung noch nicht 
fest. Diese entnehmen Sie bitte der 
Webseite der vhs Bergkirchen  www.
vhs-Bergkirchen.de oder der Presse.
Wenn Sie handwerklich geschickt sind, 

verschiedene Dinge reparieren können 

und sich ehrenamtlich einbringen 

möchten, melden Sie sich bitte bei der 

vhs Bergkirchen oder im Sozialbüro 

Berg kirchen. Wir freuen uns auf Sie!
Das Repair-Café ist eine Kooperations-
veranstaltung von vhs Bergkirchen e.V., 
Sozialbüro Bergkirchen und Nachbar-
schaftshilfe Bergkirchen. Es ist ohne Ge-
bühr; freiwillige Spenden sind aber 
herzlich willkommen! Inkl. Kaffee und 
Kuchen.

Text: SK, vhs-Bergkirchen, Foto: Ute Hönle

vhs Bergkirchen: 

Rock-Konzert mit 

Patricia Vonne und Band
Die schillernde Patricia Vonne aus der 
texanischen Musikhochburg Austin kre-
iert einen verführerischen, wüstendurch-
tränkten Südstaaten Sound, gepaart mit 
den Corridas und Rancheras aus ihrem 
mexikanischen Erbe. Sie spielt staubtro-
ckenen Wüstenrock – gradlinig, dreckig, 
verführerisch und ohne jeden Firlefanz.
Die Sängerin, Komponistin, Schauspiele-
rin und Schwester des Kult–Regisseurs 
Robert Rodriguez (u.a. From Dusk till 
Dawn, Desperado etc.) ist ein ebenso 
flamboyanter Charakter wie die Figuren, 
die die Filme ihres Bruders bevölkern. Sie 
setzt sich beeindruckend in Szene mit 
grandios inszenierten Rock‘n‘Roll Posen 
oder dem virtuosen Hantieren mit Cas-
tagnetten. Vonnes aktuellstes Werk „Top 
Of The Mountain“ vereint alle die facet-
tenreichen Elemente, die ihre musikali-
sche Persona definieren: Rock, Folk, Fla-
menco, Tex Mex und ein Hauch Latin, die 
zusammen genommen ein reiches und 
farbenfrohes Bild abgeben, das einfach 
stimmig und einzigartig ist.

Sonntag, 09.10.2022 um 19:30 Uhr 
(Einlass ab 18:00 Uhr)
Bürgerhaus Deutenhausen 

(mit Bewirtung)
Tickets im VVK zu 20,- € bei vhs  
Berg kirchen, www.vhs-Bergkirchen.de,  
Tel.: 0 81 31 / 27 315-0, E-Mail: bildung@
vhs-bergkirchen.de), bei AVIA Tankstelle 
in Bergkirchen. Ticketbestellung auch 
möglich bei Bürgerhaus Deutenhausen 
(Mittwochabend und Freitagabend); 
Restkarten an der Abendkasse zu 23,- €. 
 Text: SK, vhs Bergkirchen 

Foto: Mark Guerra

http://www.vhs-bergkirchen.de
http://www.vhs-bergkirchen.de
http://www.vhs-Bergkirchen.de
http://www.vhs-Bergkirchen.de
http://www.vhs-Bergkirchen.de
mailto:bildung@vhs-bergkirchen.de
mailto:bildung@vhs-bergkirchen.de
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Meisterleistung zum fairen Preis!

Tel. 08142-6517960
Bergkirchen/GADA A8 · Neuriesstr. 8
www.autoneo.de · info@autoneo.de

Wir reparieren 
auch Anhänger

• Inspektionen (von allen Marken)
• Unfallinstandsetzung, Glasreparaturen
• Reifenservice / Einlagerung
• Fahrzeugaufbereitung, Klimaservice
• HU/AU
• Achsvermessung

Angehörigen-Café
Ab 7. Oktober 2022 können wir dem 
Wunsch Betroffener nachkommen 
und pflegende Angehörige zu ei-
nem offenen Gesprächskreis einla-
den. Das regelmäßige Treffen findet 
dann immer am 1. Freitag des Mo-
nats von 14:30 – 16 Uhr im Brugger-
haus statt. 

„Die Gespräche mit Menschen in 
gleicher Situation zeigen mir, dass 
ich nicht alleine mit meinen Proble-
men dastehe. Ich treffe hier auf Ver-
ständnis und erhalte Tipps, wie ich 
besser mit der herausfordernden Be-
treuung und Versorgung meiner de-
menten Mutter umgehen kann“, be-
schreibt eine Teilnehmerin. 
Zu diesen Treffen möchte ich auch 
diejenigen ermutigen, die bisher allei-
ne zurechtkommen oder in ihrer be-
lastenden Pflegesituation noch kein 
Beratungsangebot wahrgenommen 
haben. Sie erhalten hier Informatio-
nen über Entlastungsmöglichkeiten 
und können Kontakte knüpfen, denn 
mit dem Thema Demenz sollte nie-
mand alleine bleiben“.
Ihre Anmeldung bitte bei Ute Hönle 
im Sozialbüro Telefon 0 81 31 / 27 
315-25 oder E-Mail: ute.hoenle@ 
bergkirchen.de Text und Foto: UH

Ausstellung Demensch – Humor trotz(t) Demenz 
Die Wanderausstellung „Demensch – 
Humor trotz(t) Demenz“ des Cartoonis-
ten und Autoren Peter Gaymann befasst 
sich auf schmunzelnde Art in 16 Karika-
turen mit dem Thema Demenz. Das 
MehrGenerationenHaus Taufkirchen an 
der Vils ergänzte die Bilder mit kurzen 
fachlichen Erläuterungen zu dem The-
ma.

Demenz betrifft uns Alle – irgendwie, 
irgendwann, in der Familie, bei Freun-
den, im Beruf…!
Ist es nicht schön, wenn wir dem Thema 
einmal mit Humor begegnen dürfen?  

P. Gaymann meint „Ja! Denn wenn wir 
über etwas lachen können, ist es nicht 
mehr so schwer!“ 

Im Juli wurde die Ausstellung im Berg-
kirchner Rathaus gezeigt (EG+1.St.). Die 
Besucher konnten sich die Wartezeit 
verkürzen und sich etwas amüsieren. 
Danach wanderten die Bilder ins Brug-
gerhaus. Bei den Teilnehmenden der 
Kurse und Gruppen kamen auch die in-
formativen Texte gut an. Beim Angehö-
rigen-Café konnten sich die Gäste viele 
Informationen über z. B. Diagnosestel-
lung, Ansprechpartner und hilfreiche 
Angebote einholen und Kontakte knüp-
fen. Zur Woche der Demenz fand die 
Ausstellung in der Kirche St. Johann 
Baptist in Bergkirchen ihren Platz und 
konnten dort auch im Rahmen des Be-
gegnungs-Cafés besichtigt werden.
„Mit der Ausstellung wollen wir das 
Thema Demenz greifbar machen. Men-
schen mit Demenz gehören in die Mitte 
der Gesellschaft, Sie haben ein Recht 
auf gesellschaftliche Teilhabe. Mit den 
Bildern wird der Krankheit mit Humor 
begegnet und zum Nachdenken ange-
regt.“ So Bürgermeister Robert Axtner.

Text und Foto: UH

„Herzlichen Dank dem Ehrenamt!“
Ohne die vielen Menschen, die sich ehrenamtlich 
einbringen, würde so Vieles in der Gemeinde nicht 
stattfinden können. Für manche ist ihr Engagement 
Berufung, für andere eine sinnvolle Beschäftigung, 
in jedem Fall dies es eine großartige Bereicherung 
für das gesamte Gemeindeleben. Ob Sie viel Zeit 
aufwenden oder sporadisch einspringen, jede Mit-
wirkung ist uns wichtig und willkommen!

Text und Foto: UH

mailto:ute.hoenle@bergkirchen.de
mailto:ute.hoenle@bergkirchen.de
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Hilfe auf Knopfdruck –1 Monat kostenlos*

Zuhause kann immer 
etwas passieren 
Malteser Hausnotruf
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Jetzt informieren:  0800 9966028
 (erreichbar Mo.-Fr., 8-20 Uhr, kostenlos)

 malteser-hausnotruf.de

Beileger_DIN A5_Buxtehude_Herbstkamp22.indd   1Beileger_DIN A5_Buxtehude_Herbstkamp22.indd   1 28.06.2022   13:39:1528.06.2022   13:39:15

Ein plötzlicher Schwindelanfall, Sie stürzen! 
Was tun, wenn gerade keiner da ist, der Ihnen 
helfen kann? 

Schnell kann man in eine Notlage ohne helfende Hand geraten. Gerade, wenn man 
alleine lebt. Der Malteser Hausnotruf hilft: Im Notfall sind wir nur einen 
Knopfdruck entfernt. Unsere geschulten Mitarbeitenden sind rund um die Uhr für 
Sie da. 

Wir helfen, wenn ś drauf ankommt.

Hilfe auf Knopfdruck – Malteser Hausnotruf 
• Bereitschaftsdienst rund um die Uhr
• Beratung durch Experten
• Fixpreis ohne versteckte Kosten
• monatlich kündbar

Rufen Sie uns jetzt an! Unsere Experten beraten Sie gerne. 

 0800 9966028  (erreichbar Mo.-Fr., 8-20 Uhr, kostenlos)

1 Monat kostenlos*

malteser-hausnotruf.de

Sichern Sie sich vom 01. Oktober bis zum 15. November 2022  Ihren 
Vorteil und nutzen Sie den Hausnotruf 1 Monat lang kostenlos.*
*gilt nur bei Neuanschluss
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Wir sind für Sie da und haben immer ein offenes Ohr. 
Unser Fokus liegt auf der ambulanten Altenpflege 

und häuslicher Krankenpflege.

Selbstverständlich bieten wir unsere Pflege und Unterstützung jeden 
Tag und rund um die Uhr an, sowie betreutes Wohnen.

DAMASIO
PFLEGEDIENST UND BETREUTES 

WOHNEN

Am Hang 6 • 85232 Bergkirchen
Telefon 08131 / 16 38 552 • Mobil 0176 / 62 09 78 65

damasio.pub@gmail.com • www.damasiopub.com

Bürozeiten: Montag bis Freitag 10 – 16 Uhr
und nach Vereinbarung

Pflege mit Herz und Verstand –
wir nehmen uns Zeit für Sie oder Ihre Angehörigen. 

Professionelle Pflege mit Herz 
im gewohnten Umfeld zu Hause.

Treffen für pflegende Angehörige
Der Einladung ins Bruggerhaus Bergkir-
chen sind 17 Personen gefolgt und alle 
genossen Kaffee, Kuchen, Gesellschaft 
und gute Gespräche. Gekommen sind auf-
fällig viele Frauen, einige davon treffen 
sich schon länger regelmäßig bei der An-
gehörigengruppe der Fachstelle für pfle-
gende Angehörige im Caritas-Zentrum 
Dachau mit Madlen Hardtke. „Wir konn-
ten aber auch viele erreichen die bisher 
alleine zurechtkommen mussten oder in 
ihrer belastenden Pflegesituation noch 
kein Beratungsangebot wahrgenommen 
haben. So konnten wir wenigstens auf ei-
nen Teil der bestehenden Entlastungs-
möglichkeiten aufmerksam machen und 
Kontakte knüpfen“, freut sich Hardtke. 
Die Fachstelle für pflegende Angehörige 
ist unter 0 81 31 / 2 98 14 00 erreichbar.
Eine Teilnehmerin beschrieb den Nach-
mittag so: „Die Gespräche mit Menschen 
in gleicher Situation zeigen mir, dass ich 
nicht alleine mit meinen Problemen da-
stehe. Ich treffe hier auf Verständnis und 
erhalte Tipps, wie ich besser mit der her-
ausfordernden Betreuung und Versor-
gung meiner dementen Mutter umgehen 
kann.

Ute Hönle vom Sozialbüro kommt dem 
Wunsch nach einem Gesprächskreis in 
Bergkirchen gerne nach, so können ab  
7. Oktober 2022 regelmäßige Treffen im-
mer am 1. Freitag des Monats von 14:30 
bis 16 Uhr im Bruggerhaus stattfinden.
Anmeldung und Information: 0 81 31 / 27 
315-25, E-Mail: ute.hoenle@bergkirchen.
de

Das Angehörigen-Café war eingebettet in 
die Ausstellung Demensch – Humor 
trotz(t) Demenz. Die 16 Karikaturen von 
Peter Gaymann, mit fachlich wertvoll er-
gänzten Texten vom MehrGenerationen-
Haus Taufkirchen an der Vils erheiterten 
die Gäste. Die dargestellten Alltagssituati-
onen waren den meisten wohlbekannt. 

„Ich finde mich hier absolut wieder“, 
stellte eine Teilnehmerin fest, „von der 
humorvollen Seite aus gesehen, ist die 
Tragik unseres Alltags, für einen Moment 
jedenfalls, entschärft“.

Doch es gab auch Tränen – und das durfte 
auch so sein! „Wenn nicht hier, wo dann? 
Die Bilder sind so treffend und die ange-
fügten Informationen sind so gut darauf 
abgestimmt“, erklärt Ute Hönle, „das be-
rührt! Gerne begleite ich die Besucher 
und Interessierte, denn mit dem Thema 
Demenz sollte niemand alleine bleiben“.  

 Text und Foto: Ute Höhne

 
 

GEMEINSAM statt EINSAM 
 
 

 
 
 

Ambulante Pflege und Tagespflege  
Bergkirchen, Brucker Straße 16 

 
Tel. 0 81 31 / 2 77 95 25 

E-Mail: info@impuls-pflegezentrum.de 
 

Neueröffnung im Oktober 2022 
 
 

Quelle: ImPuls GmbH Pflegezentrum mit Herz 
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Senioren-Cafè Lauterbach

Das Senioren-Café in der alten Schule in 
Lauterbach am 23. Juli 2022 hatte wie-
der regen Zulauf. Senioren aus Lauter-

bach und Palsweis 
kamen für ein 
paar Stunden zu 
einem fröhlichen 
Ratsch bei Kaffee 
und Kuchen zu-
sammen. Für das 
leibliche Wohl war 
wieder durch das 
Engagement des 
Fördervereins Alte 

Schule Lauterbach e. V. gesorgt worden.
Das nächste Senioren-Café, zu dem 
selbstverständlich auch die Senioren al-

ler umliegenden Ortsteile herzlich nach 
Lauterbach eingeladen sind, das Zeit 
zum gemütlichen Ratschen bei Kaffee 
und Kuchen bietet, steht schon fest im 
Kalender: Samstag, 8. Oktober 2022, 
14:30 bis 16:30 Uhr. 

Text und Foto: Nicole Bauer

Ehrenamtliche Digital-Tutoren
Die Digital-Tutoren der Nachbarschafts-
hilfe Bergkirchen sind die Ansprechpart-
ner und helfenden Hände für Senioren 
in der Gemeinde Bergkirchen, wenn es 
um Fragen und Probleme rund um das 
Thema digitale Technik im Alltag geht. 

Wir setzen uns für die digitale Teilhabe 
aller Bürgerinnen und Bürger ein und 
stehen durch Hausbesuche, oder in un-
serem Format “Digitales Café”, mit Rat 
und Tat zur Seite. Wir beraten und hel-
fen problembezogen und persönlich. 
Wir erklären die Nutzung von moderner 
digitaler Technik (z.B. Smartphones, Ta-
blets, Laptops uvm.) bürgernah, nach-
vollziehbar und so oft wie nötig. Wir 
wollen unserer Gemeinde etwas zurück-
geben. 
Durch die Pandemie haben wir ein Pro-
blem und einen Handlungsbedarf er-
kannt und stellen nun unsere Kenntnis-
se als erfahrene Nutzer und “Digital 
Natives” zur Verfügung, um anderen 
dabei zu helfen, die Hemmschwellen 

und Hürden zur der Teilnahme an der 
digitalen Welt zu überwinden. Wir ge-
hen mit der Zeit und lassen unsere älte-
ren Mitbürger dabei nicht auf der Stre-
cke. 
Für uns als Freiwillige fühlt sich das Hel-
fen dabei sehr gut an, denn wir sehen 
direkt die Früchte unserer Arbeit. Wir 
erfahren Wertschätzung, lernen unsere 
Mitbürger besser kennen und sind stolz 
auf den Unterschied, den wir durch un-
sere Tätigkeit erreichen. Wie jedes an-
dere Ehrenamt leben wir vom Engage-

ment der Freiwilligen. Wenn auch Sie 
Teil der Bewegung sein wollen, die digi-
tale Teilhabe in der Gemeinde Bergkir-
chen vorantreibt, dann melden Sie sich 
bei:
Daniel Stiller, Digital-Tutor,
Tel. 01 70 / 2 35 48 95 oder
Ute Hönle, Sozialbüro,
Tel. 0 81 31 / 27 315-25 oder
Edith Daschner, Nachbarschaftshilfe,
Tel. 0 81 31 / 73 55 98

Text und Foto: Edith Daschner

Das Landespflegegeld! 
NEUANTRÄGE BIS 31.12.2022 BEANTRAGEN!

Mit dem Landespflegegeld möchte die 
bayerische Staatsregierung die Pflege-
situation schnell und unbürokratisch 
stärken. Pflegebedürftige mit Haupt-
wohnsitz in Bayern können ab dem 
Pflegegrad 2 das Landespflegegeld in 
Höhe von 1000 € pro Jahr beantragen. 
Damit erhalten sie die Möglichkeit, sich 
selbst etwas Gutes zu tun, oder den 
Menschen, die helfen, eine finanzielle 
Anerkennung zukommen zu lassen. 

Die Auszahlung erfolgt durch die Lan-
despflegestelle. Bitte legen Sie dem 
Antrag eine Kopie des Personalauswei-
ses oder Reisepasses und eine Kopie 
des Bescheids der Pflegekasse bei.

Bereits gestellte Anträge aus den letz-
ten Jahren müssen nicht neu gestellt 
werden!
Antragsformulare sind im Sozialbüro 
der Gemeinde Bergkirchen, im Land-

ratsamt Dachau oder im Zentrum Bay-
ern Familie und Soziales erhältlich, 
weitere Informationen gibt es auch un-
ter www.landespflegeged.bayern.de. 

Infos dazu 
und Anträge gibt 

es auch bei Ute Hönle 
im Sozialbüro, 
Bruggerhaus

http://www.landespflegeged.bayern.de
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als Innungsfachbetrieb führen wir, unterstützt von modernster 
Technologie – von der Planung bis zur Fertigung – sämtliche 

Zimmererarbeiten aus

   Holzhäuser Lohnabbund
   Dachdeckerarbeiten Autokranverleih

www.lachner-holzbau.de

T H E O B A L D
H O L Z B A U

L A C H N E R
Z I M M E R E I

G M B H

Dachauer Str. 41 · 85232 Feldgeding · Tel. 0 81 31 / 8 23 45 · Fax 0 81 31 / 8 68 48 · E-Mail: kontakt@lachner-holzbau.de

Kostenloser 3-teiliger Smartphone-Kurs für Senioren in Bergkirchen
Gudrun Negele (Coach), die bereits sehr 
erfolgreich Smartphone-Kurse im MGH 
Dachau, Rathaus Vierkirchen, Rathaus 
Röhrmoos und St.Anna Karlsfeld durch-
geführt hat, bietet jetzt auch im Brug-
gerhaus Bergkirchen einen kostenlosen 
3-teiligen Smartphone-Kurs für Senio-
ren an. 

Jeweils donnerstags 

von 10:00 Uhr – 13:00 Uhr

 Á Teil 1 „Grundlagen“ 

am 13. Oktober 2022

 Á Teil 2 „Rund um Apps“ 

am 20. Oktober 2022

 Á Teil 3 „Sicherheit“ 

am 27. Oktober 2022

Ort: Bruggerhaus, Intergenerative 

Anlaufstelle/Ute Hönle

Römerstraße 3, 85232 Bergkirchen

Voraussetzungen sind, ein Smartphone 
mit dem Betriebssystem Android (kein 
Apple iPhone) und grundlegende 
Kenntnisse mit dem Umgang des 
Smartphones.

Zum Thema:

In drei ausführlichen, verständlichen 
und bildreichen Vorträgen hilft Gudrun 
Negele Senioren, das Smartphone und 
die Zusammenhänge zwischen den ein-
zelnen Funktionen zu verstehen. 

Teil 1 „Grundlagen“

„Ich habe keine Ahnung, wie das funkti-
oniert“. Diesen Satz hört man immer 
wieder, obwohl bei vielen Senioren das 
Smartphone schon zum täglichen Leben 
gehört. Doch oft ist es ein Gehäuse mit 
sieben Siegeln und eher eine Belastung 
als eine Bereicherung des Alltags.
Es ist schnell gezeigt, wie man Funktio-
nen, wie z.B. Mobile Daten und WLAN, 
einschaltet. Doch was ist das eigentlich, 
wann brauche ich was, was ist Roaming, 
warum kann WLAN auf einem Kreuz-
fahrtschiff plötzlich teuer werden und 
was hat all das mit dem Brexit zu tun? 
Solche Fragen werden unter anderem in 
Teil 1 „Grundlagen“ anschaulich in Zu-
sammenhang gebracht. 

Teil 2 „Rund um Apps“ zeigt, wo man 
Apps herbekommt, sie auf Sicherheit 
und Eignung prüft, bezahlt, installiert, 
auf dem aktuellen Stand hält und sie 

auch wieder los wird. Ebenso wird die 
Notwendigkeit einer Drittanbietersper-
re und die Gestaltung des eigenen Start-
bildschirms thematisiert.

Teil 3 „Sicherheit“ greift ein Thema auf, 
das in der Presse in letzter Zeit immer 
häufiger diskutiert wird. Datenmiss-
brauch im Internet und ein allzu sorgloser 
Umgang mit dem Smartphone können 
schnell zum Verhängnis werden. Aufklä-
rung und konkrete Handlungsempfeh-
lungen stehen hier im Vordergrund.

Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, 
kann eine Teilnahme nur mit Anmel-
dung erfolgen.

Telefon: S. Regel, 0 81 39 / 99 58 09, 
E-Mail: saredina@t-online.de  
Info: Ute Hönle 0 81 31 / 27 315-25, 
E-Mail: ute.hoenle@bergkirchen.de

Text: UH
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Auf und nieder

immer wieder …

www.butz-aufzuege.de
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Hier gewinnen alle!
Wenn auch im Spiel immer nur Einer ge-
winnen kann, so tragen alle Beteiligten 
ihren Gewinn durch Freude, Gesell-
schaft und Unterhaltung mit nach Hau-
se!

Nach der kurzen Sommerpause geht‘s 
wieder los mit Kartln, Würfeln und Rat-
schen.

Wir, der VdK Bergkirchen, der VdK Lau-
terbach und das Sozialbüro freuen uns 
auf zahlreiche Mitspielerinnen und Mit-
spieler aus dem gesamten Gemeindebe-
reich! 

Immer am 4. Dienstag des Monats von 

14 – 16 Uhr im Bruggerhaus, Römerstr. 3, 

Bergkirchen

Einladung zum 20. Runden Tisch im Bruggerhaus 
wir treffen uns schon zum 20. Mal beim 
„runden Tisch für und mit Senioren“ im 
Bruggerhaus und haben so ein kleines 
Jubiläum.

Am 4. Oktober um 18:30 Uhr können 
wir über unsere Themen wie z. B. 

 Á der Teilnahme an der Woche der  
Demenz und dem daraus entstehen-
den Treffpunkt für pflegende 
Angehörige

 Á Erfahrungen der Nachbarschaftshilfe 
zu den neuen Angeboten

 Á wie Einkaufsfahrten u. mobiler 
Mittagstisch mit dem Bürgerbus  
und PC-Café 

 Á den Vorbereitungen zum  
„Repair-Café“ austauschen

 Á und weitere, aktuelle Themen 
diskutieren.

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung 
und Teilnahme unter Tel. 0 81 31 / 27 
315-25 oder ute.hoenle@bergkirchen.de

Vielen herzlichen Dank für Ihr Engage-
ment und Ihr Interesse!

Mit freundlichen Grüßen

Robert Axtner Ute Hönle
1.Bürgermeister Sozialbüro
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Theatersommer Bergkirchen 2022
Vom 14. Juli bis 20. August 2022 hatte 
das Hoftheater Bergkirchen wieder zu 
seinem „Theatersommer Bergkirchen“ 
geladen. In diesem Jahr wurde es mit 
dem urbayerischen Volksstück „Der 
Brandner Kaspar und das ewig` Leben“ 
besonders bunt und urig.

Erzählt wurde die bekannte Geschichte 
des Brandner Kaspars, dem alternden 
Jäger aus dem Tegernseer Tal, der dem 
Tod in Gestalt des Boanlkramers mit Hil-
fe einer Flasche Kirschgeist und eines 
Tricks beim Kartenspiel ums Leben 
zwanzig weitere Lebensjahre abluchst.
Das Hoftheater Bergkirchen brachte das 
Stück in einer eigenen, frechen Fassung 
mit Schwung, großem Aufwand und 
großem Ensemble in der Bearbeitung 
und Inszenierung von Herbert Müller 
auf die Bühne. 
Die Musik kam vom Quintett des Thea-
tersommers, für das eigens in Anleh-
nung an Franz Schubert eine Bühnen-
musik komponiert wurde. 

Ausstatterin Ulrike Beckers hatte wieder 
einmal gezaubert und die Bühne mit 
viel Liebe und technischem Aufwand in 
den Bayernhimmel verwandelt. Auch 
ihre detailverliebten Kostüme sorgten 
beim Publikum für Begeisterung. 

Schauspiel, Musik und Bühne waren im 
Stück untrennbar miteinander verfloch-
ten und machten den besonderen 
Charme des Abends aus.

Gespielt wurde wieder in der Halle des 
TC Lauterbach. Über 2.500 Zuschau-
er*innen haben die 17 Vorstellungen 
des Theatersommers besucht.

Die neue Spielzeit des Hoftheaters Berg-
kirchen beginnt am Samstag, 2. Oktober 
2022, mit der Wiederaufnahme von Da-
niel Glattauers Stück nach seinem Best-
sellerroman „Gut gegen Nordwind“.
Die erste Premiere ist schon eine Woche 
später, am Freitag, 7. Oktober 2022, mit 
„Halpern & Johnson“.

„In der Milchbar ist wieder etwas los“ 
heißt es ab dem 14. Oktober 2022. Kar-
tenreservierungen für alle Vorstellun-
gen gibt es unter mail@hoftheater-ber-
gkirchen.de oder unter Telefon 0 81 31 / 
32 64 00. 

Text und Bilder: Janet Bens 

Hoftheater Bergkirchen

….dem Boandlkramer schmeckt der Kerschgeist vom Brand-

ner Kaspar

…..im Himmel beim Petrus und Erzengel Michael

Mit Ihren Anzeigen in dieser Publikation  
erreichen Sie eine große Leserschaft in  
Ihrer Region; gut fürs Geschäft, gut fürs  
Image! 

So binden Sie Ihre  
Kunden und gewinnen 
Neukunden für Ihre  
Leistungen. 

Sie haben Fragen?
Gerne sind wir für Sie da! REBA-Verlag Freising 
Tel. 0 81 61 / 7 87 14 22, E-Mail: info@reba-verlag.de
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Lauterbach unterstützt Geflüchtete aus der Ukraine
Am 4. Juni 2022 kam beim Benefiz-Rock-
konzert unter dem Motto „Lauterbach 
hilft“ alles zusammen: 150 Lauterbacher 
Bürgerinnen und Bürger rockten mit 
der Coverband „United Crash“ aus Mün-
chen und unterstützten mit dem Erlös 
Geflüchtete aus der Ukraine. Initiator 
Robert Oswald hatte sich mit der Idee 
für das Benefizkonzert zusammen mit 
Andreas Loders, Armin Socher, Fabian 
Schmid und Bernhard Fritz an die ge-
samte Ortschaft gewandt - und die kam, 
tanzte und sang zu Rockmusik von AC/
DC bis ZZ Top und vom frühen Abend bis 
spät in die Nacht. 
Alle Vereine im Ort haben sich beteiligt 
und mitgeholfen, lokale und regionale 
Betriebe haben ebenso unterstützt. Von 

Martin Lindinger (Niedermayrs Hofla-
den) kamen Käse und Leberkäse, von 
Huberts Getränkeladen gab es Getränke 
zum Selbstkostenpreis. Martin Richter 
von der Volksbank Dachau unterstützte 
den Druck von Plakaten und Eintritts-
karten mit 500 Euro und die Bäckerei 
Wörmann und die Tankstelle Steiniger 
dienten als Vorverkaufsstellen. Auch der 
Gemeinde Bergkirchen und ihrem Bür-
germeister Robert Axtner gebührt gro-
ßer Dank, da sind sich die Initiatoren ei-
nig. Die Gemeinde stellte kostenfrei die 
Bühne und übernahm die GEMA-Ge-
bühren.

So kamen Dank Robert Oswald und un-
zähligen Menschen aus Lauterbach ein 

großartiger Erlös von 3.800 Euro für 
Menschen aus der Ukraine zusammen. 
Eine Hälfte davon geht an den Verein 
„Münchner Freiwillige – Wir helfen 
e.V.“, die andere an die Seebrücke 
Dachau. 

Bei der Übergabe freute sich Seebrü-
cke-Sprecher Martin Modlinger außer-
ordentlich: „Es ist wunderbar, was Lau-
terbach da auf die Beine gestellt hat. 
Wir werden mit der Spende Menschen 
hier vor Ort helfen können, sei es mit 
Sprachkursen oder mit Kinderbetreu-
ung.“ So wissen nun alle: helfen kann 
man immer, und sei es per Luftgitarre 
auf einem Rockkonzert. 
 Text und Fotos: Bernhard Fritz

Hauptstraße 14 a I 85232 Günding

georg_reischl_landhandel

Hauptstraße 14 a I 85232 Günding

Tierfutt erhandel

● Abholung direkt am Lager:  
Dienstag 15:00 - 19:00 Uhr

 Freitag 13:00 - 17:00 Uhr
● oder nach Absprache unter 

0176 / 23 645 649
● 24h Abholen nach Vorbestellung 

auf www.landhandel-reischl.de
● Pferdefutt er einfach online bestellen 

mit Lieferservice direkt zum Stall

georg_reischl_landhandel

Gutschein
5 € Rabatt* beim Kauf von 

1x15 kg JOSERA Hundefutter

3 € Rabatt* pro Gebinde von 
JOSERA Katzen- und Pferdefutter

Anzeige_HKP_GH-Reischl_100x80mm.indd   1 12.07.19   09:33

Tierfutt erhandel

Übergabe Seebrücke, von links: Robert Axtner (Bürgermeister 

Gemeinde Bergkirchen), Robert Oswald (Organisator), Bernhard 

Fritz (Organisator), Martin Modlinger (Seebrücke Dachau)

Dr. Rupert Elsenberger
Evelyn Elsenberger Zahnärzte

Sprechzeiten:
 Mo., Mi.: 8.00 – 20.00 Uhr
 Di., Do.: 8.00 – 12.00 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
 Fr.:  8.00 – 13.00 Uhr

Römerstraße 25
85232 Bergkirchen

Tel. 0 81 31 / 35 10 23
Fax 0 81 31 / 35 10 35

www.praxis-elsenberger.de

Übergabe München hilft, von links: Jasmin Ginther (Verein Münch-

ner Freiwillige), Andreas Loders (Organisator), Robert Oswald 

(Organisator), Fabian Schmid (Organisator)
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Männerchor Feldgeding
EINE LAUDATIO FÜR UNSEREN CHORLEITER SEPP BORTENSCHLAGER

Männer-Chor Feldgeding, des hört se so guat o,
es is a wahre Freud do mitzusinga,
oft zu bewundern war die Ausdauer von dem Mo,
der sich g‘opfert hat, uns de Kunst beizubringa.

Vor 27 Jahr is g‘wesn, i woaß des no g‘nau,
do ist in Feldgeding a Fahnenweihe o g‘standn.
A bärig‘s Fest soll‘s werd‘n im ganzen Schützengau,
do kemma vui Vereine, Neugierige und de Verwandt‘n.

Damals hot da Bortenschlager Sepp an Vorschlag bracht,
wia mir de Fahnenweihe so unvergesslich macha:
Wir gründ‘n an Männerchor so einfach über Nacht,
dann lass ma‘s zu dem Fest amoi so richtig kracha.

Sei Quetschn hot er g`suacht und putzt und g`schmiert,
und gleich a por Liada ausgsuacht mit Bedacht.
Mir san dann mit a stuckara 28 Mann aufmarschiert,
hot uns glei des „Ännchen von Tharau” schmackhaft g`macht.

Wia er g`spannt hot, das mia gor begabt sand und a guat,
do ist er auftrumpft mit seine schönen Liada.
Vom grünen Wald, frisch gesungen, und vom frischen Bluat,
üba d‘Liab, d‘Treu und vom Durst singa mir Sangesbrüada.

Dann is er komma, der Abend, gestaltet vom Männerchor.
Da Sepp, der Chorleiter, war aufg‘regt, net zum Übersehn.
Unser Chor stellt sich auf der Bühne dem Publikum vor,
und lassen den angemessenen Beifall über uns ergehn

Und dann hamma g`sunga wia  Zeisal und Finken mitnand,
vor 400 Gästen ham wir unser Können zum Besten geb‘n.
Stolz san ma do g`standn, mit unsern schwarz-weißn Gwand,
der Applaus hat dir golten, Sepp, des muß ma eingestehn.

Unsere Gäst san von dem Auftritt begeistert g‘wesen,
war do a Wunder, so schee wia mir g‘sunga hob’m,
so hot mans a ganz groß in da Zeitung g‘lesn,
mia ham a unser Bestes geb`n, muaß ma a dazua sogn.

Aber wir habm weiter g`macht mit unsrer goldnen Stimm,
und san Woch für Woch in unser Singprob kemma.
Manner bleibts dro, mir habn no vui im Sinn,
boid steht a Priesterweih o, des Iass ma uns net nehma.

Dann stand an Gottfried sei Priminz aufn Programm,
mit dem Liad „Gott grüße Dich“ hob‘m man empfanga.
De Mess hobn mir g`sunga mit andere Chöre zam,
des waar ohne unsern Männer-Chor eh fast net ganga.

Weihnachtsfeiern und Gründungsfeste habn ma gemeistert,
damit weit über die Gemeindegrenze naus Freude bracht.
Beim 25jährigen unserer Gmoa warn alle von uns begeistert,
beim Konzert sHaimhausen hobn mir g‘sanglich aa mitg‘macht.

Männer, mir san doch a so a guats G‘spann mitanand,
hot da Sepp g`moant, do war doch no was drin.
De Bauernmess von da Anette Thoma is bei vui Leut bekannt,
g‘sunga vom Feldgedinger Männerchor, des hätt doch an Sinn.

Bald drauf hot er d‘Notn verteilt, werds sehn, de is schee,
de Kirchenbesucher macht ma bestimmt a Freud damit.
Scho a erhabnes G’fühl, als Chor in einer Kircha steh
und in am Liad unsern Herrgott um sein Segen bitt‘n.

De Mess ham mir in unserer Kircha g`sunga,
eine Andacht is do aufkemma, kaum zu fassn.
Und wia schee hot im Hintergrund a Harfe klunga,
Sepp, do hast du dir wos b‘sonders ei‘falln lassn.

Da Pfarrer Gottfried hat uns in sei Pfarrei eiglodn,
unser Männerchor soll de neue Mess mitbringa.
So wos lassn mir uns net zwoamoi sogn,
im Chiemgau drin unser Bauernmess zu singa.

Aa unsere Maiandachten san a oiwei guat okemma,
des Chöresinga mit uns Männer in der Aula aa ganz gwiss.
Do hot da Sepp scho g`schaugt, dass si olle guat benehma,
no dazua, wenn do die Presse auftaucht is.

Dann hat man uns zu Opernsänger fürn Freischütz erhoben,
der Auftritt war dem Männer-Chor genau g`legn.
Des Spektakel wurde aufgführt beim Rathaus droben,
da Jägerchor waar ohne uns bloß a halbe Sache g`wen.

Mit an Korkn zwischn de Zähn san mir de Prob‘ oganga,
so ham mir für de Oper g`lernt, des war vielleicht a G‘frett.
Der Dirigent hat moand, so hobn alle Künstler o`gfanga,
na ja, wenn da Kunst des dient, warum aa na net.

Aa an Mozart sei Zauberflöte, de war in unserm Sinn,
do hob`m mir a mitgmacht in einem Ianga weiß‘n Gwand,
Prologe aufg‘sagt und gsunga mit gewaltiger Stimm,
und rumm grennt sand ma mit der Fackl in der Hand.

De Aufführung war a in Bergkircha deint,
des hot uns a ganz schee vui Ansehen eibrocht.
Do hobn ma g`sunga mit de Kammersänger vereint,
von da Isis und vom Osiris de hoibat Nocht.

Aber a unsere Volksliada hobn mir weiterhin gepflegt,
von Johr zu Johr sand oiwei neue dazu kemma,
net bloß auf bayrisch und österreichisch festglegt,
d‘Lorelei, Rennsteig und Pommernliad waarn a no z`nenna.

© Foto: ink

© Foto: Georg Brummer

Der Männerchor feierte sein 20 jähriges Jubiläum 

in der Schulaula Bergkirchen am 19.Mai 2015
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Langweilig wars uns nia, de ganzn Johr,
g`sunga homa Bauermess und Maiandachtn,
beim Chöretreffen und beim Advendsmarkt sogor,
aa die unzähligen Geburtstage waren net zu verachten.

Leider ist er z‘Weihnachten krank wornn, unser Chorleiter,
nach 15 Johr ist er mit der traurigen Nachricht kemma.
Gsundheitlich gangs net recht, mir macha nimmer weiter,
es tuat eahm Ieid und da Chor soll des zur Kenntnis nemma.

Zur Abschiedsfeier hob i no a Chronik verfasst,
und an Sepp gedankt für 15 schöne und erfolgreiche Johr.
Weil ma doch sowas net ungeschehen und vergessn lasst,
aber aufgebm is s’Letzte, vielleicht is‘s doch no net gor.

Dann is einsam worn um uns und staad,
wia wird des bloß weida geh.
Ohne Männa-Chor is des fei ganz schee fad,
hoffentlich kimmt da Sepp boid wieda auf d‘Höh.

Nach ein guatn Johr Auszeit, so lang ham mir g`wart,
da Sepp hat sich guat erholt und die Sehnsucht hatn plagt.
Hot mit seim Männerchor an Neuanfang g`start,
und mit Freud a weitere Amtszeit als Chorleiter zug`sagt.

Voller Energie hot er sich wieder in sei Arbeit g`schmissn ‚
zum Chöretreffen, hot gmoand da Sepp, greift ma wieder o.
„Auf geht‘s Manna, jetzt wolln ma‘s noch mal wissen,
bringts eichare Notn mit nach dem Motto: Wer no ko, der ko.“

Bald drauf hot unser Chorleiter neue Liada mitbracht,
richtig guade und ergreifend für Herz und Gefühl.
Ausgsuacht für unser einzigartige scheene Maiandacht,
unsere Fans solln sehgn, mir sand wieda da, des is unser Ziel.

Als nächst‘s, Männa, hab ich mit Euch no wos b`sonders vor,
a neue Mess, hat er gmoant da Sepp, seid‘s dazu bereit?
Die Waldler-Mess, gsunga von Feldgedinger Männerchor,
damit wolln wir unsern Herrgott dankn für diese schöne Zeit.

Aa in Feldgeding haben mir de Mess aufgführt,
beim Anna-Fest am Samstag auf d‘Nacht.
De Kirchenbesucher warn sichtlich gerührt,
do habn wir aa unserer verstorbenen Mitglieder gedacht.

Des hot ma gspürt, dass de guat okemma is,
weil mir de Mess so voller Inbrunst singa.
Der Dank gilt Euch, unsern Zuhörern, des is gwiß,
des will der Männerchor euch allen überbringa.

Aa in Vierkircha hat unser Chor a Engelamt gsunga,
mit de Marbacher Sängerinnen und a Saitenmusi dazu.
In dem vollbesetzten Gotteshaus hat das einmalig klunga,
der Beifall war riesig für alle und Lob gar g´nua

Ob wir bei einer Mess san g´standn am Altar,
oder bei einer Maiandacht ham die Muttergottes geehrt,
Ob des beim Chöresingen oder a Geburtstagfeier war,
Wir ham immer s‘Beste gebn, des hat uns der Sepp gelehrt.

Macht man an Rückblick auf de vergangnen 27 Johr,
vui ist passiert in derer schönen langen Zeit!
80 Auftritte haben mir ghabt, 40 davo in der Kircha sogor,
de andern 40 bei Gründungsfesten und anderer Festlichkeit.

Leider haben 15 Sänger uns verlassen müaßn,
15 Mitglieder hat der Tod weggeholt aus unserer Mitt’n.
Wir werdn de stets in unsere Liada eischliaßn,
und bei unserm Herrgott um ihr Seelenheil bittn.

Am 7. August hat der Chor zum Abschied d‘Waldlermess gsunga,
in der Bergkirchner Kircha , do war Trauer und Wehmut, es hat die Seele berührt,
vom Pfarrer „Glück und Segen“ ist durch die Kirche gklunga,
ganz vui Lob und Dank hat unser Chor von alle Seitn g‘spürt

Dem Pfarrer Hack und an Diakon Koch für den Gottesdienst vergeltsgott mitnand,
Pfarrgemeinderat und Bürgermeister Dank für die Worte und‘s Präsent,
den Kirchenbesuchern und Fans Dank, ihr wards unsere Stütze, ein wichtiges Band,
bei allen bedankt sich der Chor, aa fürs Transparent.

Unsern Chorleiter möcht ich a aufrichtigs „Vergelts Gott” sogn,
des ist so der Brauch und so solls a sein.
27 Johr hot da Bortenschlager Sepp uns gleit und trogn,
dein gesamter Männerchor stimmt da mit ein.

Wos du Sepp an uns vollbracht hast, macht Dir koana noch,
dafür sollst du unsern aufrichtigen Dank entgegen nehma.
Auch dein Chor hat seinen Beitrag geleistet Woch für Woch,
ham donnerstags Familie und Kinder verlassen um zur Singprob z‘kemma.

A schöne Zeit is verganga, wir möchtens net bereun,
ham gsunga für Gott und d‘Leut, über Natur und unser Land,
bedankn möchte ma uns bei alle, dene unser Gsang hat gfoin,
der Feldgedinger-Männerchor verabschiedet sich und sagt: „Pfüa Gott beinand“.

Feieromd is, ruafn die Glockn weit eine ins Land,
Feieromd is, steht auf‘m Himme der silberne Mond,
Feieromd is, Schattn und Schleier verschluck´n des Liacht,
Feierond is, wann übers Bergerl die Nacht einabricht.

Mit diesem Lied verabschiedet sich der Männerchor Feldge-
ding mit Chorleiter Sepp Bortenschlager in der Pfarrkirche 
Bergkirchen. Text: Georg Brummer 

Dank an die Minis Magdalena und Sophia

© Foto: Georg Brummer
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Schützengesellschaft Veronika Oberbachern feiert 150-jähriges Bestehen
Bei herrlichstem Sommerwetter feierte 
die Schützengesellschaft Veronika 
Oberbachern sein 150-jähriges Grün-
dungsjubiläum. Schützenmeister Willi 
Burgmair konnte viele Ehrengäste be-
grüßen, so unter anderem Willi Lamm 
vom Schützengau Dachau, Ehrenrefe-
rent Hans Dallmeier, Vertreter des Pa-
tenvereins Pachara Unterbachern, Alt-
bürgermeister Simon Landmann und 
Bürgermeister Robert Axtner.
Der Ehrentag begann mit einem Fest-
gottesdienst, der in bewährter Manier 

von Pfarrer Albert Hack und Diakon Ro-
bert Scheingraber zelebriert wurde. Für 
die musikalische Umrahmung sorgte 
der Kirchenchor unter der Leitung von 
Ingrid Scheingraber. Gleichzeitig wurde 
das Kirchenpatrozinium der Filialkirche 
St. Jakobus gefeiert.

Nach der heiligen Messe formierte sich 
ein Festzug zum Schützenheim Oberba-
chern, wo anschließend gebührend ge-
feiert wurde. Bürgermeister Axtner be-
tonte in seiner Festrede, dass Schützen 
in der Geschichte schon immer angese-
hene Menschen waren, denn man 
brauchte des Schießens kundige Leute, 
um die Städte zu beschützen und  

zu verteidigen. Darum 
geht es heute nicht 

mehr, sondern das 
Schießen ist ein 
Sport, der sorg-
samen Umgang 
mit dem Sport-
gerät und ein 
hohes Verant-

wortungsbewusst- 

sein verlangt. Die Pflege des Brauch-
tums und der Tradition steht nach dem 
Sport im Mittelpunkt. Natürlich kam der 
Gemeindechef nicht mit leeren Händen. 
Er überreichte eine vom Gündinger 
Künstler Helmut Fischer angefertigte 
Scheibe und hatte auch noch ein kleines 
Kuvert dabei. Auch der Patenverein aus 
Unterbachern gratulierte mit einer 
Schützenscheibe. 

Text: SG, Fotos: Dieter Isemann

TSV Bergkirchen wählt neue Fußball-Abteilungsleitung
Der TSV Bergkirchen hat eine neue Fuß-
ballabteilungsleitung. Die Aufgaben 
werden dabei auf mehrere Schultern 
verteilt.
Die Fußballabteilung des TSV Bergkir-
chen stellt sich neu auf. In Zukunft wer-
den dabei die Aufgaben auf mehrere 
Schultern verteilt.
Angeführt wird die neue Abteilungslei-
tung vom 1. Abteilungsleiter Josef Hu-
ber und seinem Stellvertreter Florian 
Brummer. Beide wurden einstimmig bei 
der Fußball-Abteilungsversammlung am 
5. Juli 2022 in ihr Amt gewählt. Der bis-
herige Fußballabteilungsleiter Max Hör-
mann hatte sich nach über 7 Jahren im 
Amt nicht mehr zur Wahl gestellt.
Zum neuen Kassier wurde zudem Chris-
tian Mayr gewählt. Die neue Abtei-
lungsleitung wird dabei zusätzlich von 
einem „Team hinter dem Team“ unter-
stützt, um die Aufgaben auf mehrere 
Schultern zu verteilen. Florian Mayr, 
Martin Hainzinger und Philipp Güllich 
arbeiten zukünftig eng mit der neuen 
Spitze zusammen.

Benedikt Zeitler wurde im Amt des Ju-
gendleiters bestätigt. Auch hier waren 
die Abstimmungen einstimmig. Jugend-
leiter Zeitler lobte in seinem Bericht die 
hervorragende Zusammenarbeit in der 
Spielgemeinschaft mit dem TSV Schwab-
hausen. 

Mittlerweile kann der TSV Bergkirchen 
dank der Zusammenarbeit ab nächster 
Saison in jeder Jugend wieder eine Ju-

gendmannschaft stellen und spielt im 
Großfeldbereich mindestens Kreisklasse.
Im Rahmen der Abteilungsversammlung 
wurde dann auch gleich das neue Trai-
ner-Duo der ersten Herrenmannschaft 
Stefan Frimmer und Simon Zacherl vor-
gestellt, die bereits von der neuen Ab-
teilungsleitung nach Bergkirchen zu-
rück gelotst werden konnten. 

Text und Foto: Korbinian Kothny

Festzug zum Schützen- 

heim Oberbachern

Robert Axtner überreichte 

eine Ehrenscheibe zum Jubiläum

Josef Märkl vom Patenverein Pachara 

Unterbachern überreichte ebenfalls eine 

Ehrenscheibe

(v.l.n.r.) Florian Mayr, Martin Hainzinger, Josef Huber, Florian Brummer, Philipp Güllich, 

Christian Mayr, Bendikt Zeitler
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125-jähriges Jubiläum der FF Günding und Fahrzeugweihe
Am 26.06.2022 um kurz nach 10 Uhr 
fanden sich die passiven und aktiven 
Mitglieder, Förderer und Ehrenmitglie-
der der Freiwilligen Feuerwehr Gün-
ding, der erste Bürgermeister der Ge-
meinde Bergkirchen Robert Axtner, 
Vertreter des THW Dachau und der Feu-
erwehr Lauterbach, und zahlreiche Gäs-
te am Feuerwehrgerätehaus in der 
Sankt-Vitus-Straße in Günding zum 
125-jährigen Jubiläum der FFW Gün-
ding e.V. und Fahrzeugweihe des neuen 
Mehrzweckfahrzeugs (MZF) ein.

Die kirchliche Zeremonie wurde von 
Pfarrer Gerhardinger eröffnet. Nach ei-
nem kurzen Rückblick auf die vergange-
nen 125 Jahre folgte direkt im Anschluss 
die Weihe der Fahne und des neuen 
MZF (Typ: MAN, ausgebaut von der Fir-
ma Compoint und zur Verfügung ge-
stellt von der Gemeinde Bergkirchen).

Im Anschluss an die Danksagung und dem 
Ausblick durch die Kreisbrandinspektion, 
vertreten durch Franz Bründler, kam der  
 1. Vorstand Maximilian Märkl zu Wort. Er 
bedankte sich bei allen Erschienen und er-
öffnete das Salatbuffet, die Grillstation 
und die Schänke. Bei Temperaturen um 
die 30 °C suchten die meisten Beteiligten 
im Zelt mit offenen Seitenwänden, unter 
Stehtischen mit aufgespannten Sonnen-
schirmen und unter den Pavillons Schutz 
vor der kräftigen Sonne. Nachdem ausgie-
big gegessen und in Form von diversen 
Kaltgetränken von innen gekühlt wurde, 
begann um 14 Uhr die Showübung unter 
Leitung des 2. Kommandanten Matthias 
Grasse und Mitwirkung des 1. Komman-
danten Felix Schelauske.

Die Mannschaft rückte wie bei einem re-
alen Einsatz mit Blaulicht und Sirene im 
HLF an und fand eine eingeklemmte 
Person in Ihrem Opel Astra vor. Ein 
Baum war auf das Dach der Fahrerseite 
gestürzt und verhinderte es dem Verun-
glückten, mit eigener Kraft aus dem 
Auto zu gelangen. Nach knapp 15 Mi-
nuten war das Unfallopfer mithilfe von 
schwerem technischen Gerät und einer 
Mannschaftsstärke von 8 Männern und 
1 Frau befreit. Pressesprecher Ricardo 
Escoda kommentierte das gesamte Sze-
nario unter Einbezug der zahlreichen 
Zuschauer:innen und gab fundierte Ein-
blicke in den genauen Ablauf eines der-
artigen Einsatzszenarios.

Während des gesamten Sonntags hat-
ten alle Gäste die Möglichkeit Fragen zu 
den neuen Fahrzeugen oder der Ausrüs-
tung zu stellen und durften auch in den 
Fahrzeugen sitzen. Für die Kinder wur-
den eine Spritzwand, die bei den som-
merlichen Temperaturen sehr begehrt 
war und eine Fahrt im Feuerwehrauto 
angeboten.

Am Nachmittag wurden außerdem 
selbst gemachter Kaffee und Kuchen 
vom Madlverein Günding verkauft.
Die Vorstandschaft der Feuerwehr Gün-
ding bedankt sich unter dem Motto 
„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr!“ 
bei allen Gästen, Kamerad:innen, Hel-
fer:innen und sonstigen Unterstützer:in-
nen für dieses rundum gelungene Fest 
und wünscht allen ein herzliches „ver-
gelt’s Gott“! 

Text und Fotos: Ricardo Escoda

Deutsche Meisterin  

im Boxen
Bürgermeister Robert Axtner gratu-
lierte Alexandra Heinzinger zur 
Deutschen Meisterschaft der Jugend 
im Boxen. Die Lauterbacherin, die 
für den TSV 1860 München antrat, 
errang bei der Deutschen Meister-
schaft der U19 in Velbert den 1. Platz 
in der Gewichtsklasse bis 63 kg. Sie 
wird von Raschad Pekpassi und Al-
fonso Fusco trainiert. Seit 2021 ge-
hört sie zur NK2 Nationalmann-
schaft.  Text und Foto: SG
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TSV Bergkirchen – 

Lauf 10 – läuft!!
Eine sehr große Gruppe an Neuein-
steigern und „Wiederholungstätern“ 
fand sich heuer ein zur Lauf 10 – Akti-
on, bekannt durch die BR-Abend-
schau und unterstützt von der TU 
München.
Der TSV Bergkirchen bot mit drei 
LauftrainerInnen den Rahmen dazu 
und ab Mai wurde zwei Mal wöchent-
lich trainiert, um Mitte Juli am Ab-
schlusslauf in Wolnzach teilnehmen 
zu können. Die Coronawelle bremste 
leider einige Läufer zwischendurch 
aus, aber dennoch konnte eine Grup-
pe beim Firmenlauf in Dachau mit 6,2 
km starten, was quasi als „General-
probe“ gesehen wurde. Die Gruppe 
selbst konnte sich unter den ersten 10 
platzieren, Katrin Wernthaler (Traine-
rin) war zweitschnellste der Frauen.

Am 16. Juli fand nach zweijähriger 
Pause der Abschlusslauf wieder in 
Wolnzach statt. Auch dazu charterte 
eine Gruppe den Bergkirchen Bus und 
absolvierte die 10 km mit Bravour.

Der interne Abschlusslauf findet Ende 
September statt. Durch diese Aktion 
kamen selbst Sportler aus Gröbenzell 
und Aubing bis nach Bergkirchen um 
mitzulaufen, da bei den drei verschie-
denen Niveaugruppen incl. Walker 
für alle die richtige Gruppe dabei war. 

Text und Fotos: Karin Wernthaler

FF Oberbachern legt Leistungsprüfung Wasser ab
Eine Löschgruppe der Feuerwehr Ober-
bachern legte am 08. Juli 2022 die Leis-
tungsprüfung „Die Gruppe im Löschein-
satz“ der Variante III erfolgreich ab. 
Zielsetzung dabei ist, die Kenntnisse der 
Feuerwehrdienstleistenden im Bereich 
des Löschaufbaues beim Brandeinsatz 
zu vertiefen und zu erhalten.

In einem vorgegebenen Zeitfenster 
müssen von den Teilnehmern Knoten 
gezeigt und Sonderaufgaben wie zum 
Beispiel Fragen zur Fahrzeugkunde be-
antwortet werden.

Beim anschließenden Löschaufbau wur-
de ein Innenangriff mit Wasserentnah-
me aus dem Hydranten angenommen. 
Dafür musste die Wasserversorgung 
und Verkehrsabsicherung aufgebaut 
werden. Am Ende der Prüfung musste 

noch eine Saugleitung zur Wasserent-
nahme aus offenen Gewässern inner-
halb von 100 Sekunden aufgebaut wer-
den.

Als Schiedsrichter fungierten Kreisbran-
dinspektor Maximilian Reimoser, Kreis-
brandmeister Johannes Böswirth und 
Wolfgang Elfinger. Von Seiten der Ge-
meinde gratulierte unser Bürgermeister 
Robert Axtner den Teilnehmern zur be-
standenen Leistungsprüfung und be-
dankte sich für die Bereitschaft, in der 
Freizeit den Feuerwehrdienst zu leisten.
Teilnehmer waren: Simon Burghart, 
Christoph Deichl, Patrick Fraider, Daniel 
Pfaff, Florian Riedl, Andreas Schwarzfi-
scher, Konrad Gruber, Ferdinand Schmid 
und Martin Buchberger 

Text und Foto: Martin Doll

Abschlusslauf in WolnzachA P  D .H e r rm a n n  /  T  0 8 1 3 8  - 6 9  7 4  8 9 4  /  M  0 1 5 1  - 5 0  2 6 0  1 2 6

I m m o b i l i e n v e r m i t t l u n g  a u s  L e i d e n s c h a f t
Wir suchen laufend Häuser, Wohnungen und Baugrund für unsere 

Kunden sowie Mehrfamilienhäuser für Investoren.
3
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Fitnessprogramm des TSV Bergkirchen
Die tolle Zusammenarbeit zwischen der 
Fitnessabteilung des TSV Bergkirchen 
und dem SV Günding geht in die zweite 
Runde und startete wieder im Septem-
ber mit Beginn des Schuljahres. Unser 
Erwachsenenprogramm in der Turnhalle 
Günding ist für Mitglieder des TSV Berg-
kirchen UND des SV Günding kostenlos. 
Für Gäste gibt es 12-er-Karten! Die 
Schnupperstunde ist jeweils kostenlos.

„Fit durch den Winter“

Mittwochs von 19 – 20 Uhr

Sporthalle Günding

Mit einer abwechslungsreichen Mi-
schung aus Intervall-Training, Body-
weight-Workout und Skigymnastik wer-
den nach einer Aufwärmphase bei 
fetziger Musik alle Muskelpartien 
durchtrainiert und anschließend ge-
dehnt. Besonderer Fokus liegt auf Rü-
cken, Bauch und Beine. So kommt Mann 
und Frau fit durch den Winter!! 
Dieses Angebot richtet sich an Mitglie-
der des TSV Bergkirchen UND Günding. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen. Kurskarten können erworben 
werden, erste Schnupperstunde gratis.
Zum Training benötigt man eine Matte. 
Leitung: Katrin Wernthaler, 01 71 / 2 31 
72 18

Fit ab 65 plus

Mittwochs von 9 – 10 Uhr

Sporthalle in Günding 

In geselliger Runde findet ein abwechs-
lungsreiches und schonendes Übungs-
programm statt. Wer sich seien Beweg-
lichkeit erhalten möchte ist in dieser 

gemischten Gruppe herzlich willkom-
men. Mit Gymnastik am Stuhl wird die 
Alltagskompetenz, sowie Kraft, Mobili-
tät und Standfestigkeit trainiert. 
Leitung: Renate Kugler, 01 71 / 2 61 57 26

Fitness- und Gesundheitssport

Dienstags von 19 – 20 Uhr

Sporthalle Günding

„Sitzen ist das neue Rauchen“ dieser 
Spruch versinnbildlicht die Gefährlich-
keit des „Untätig-Seins“. Nacken und 
Schultern sind verspannt, der untere Rü-
cken schmerzt – kennst du dieses Ge-
fühl? Dann wird es Zeit, gegenzusteu-
ern. 
Durch sanfte Mobilisation und Dehnung 
lockern wir verspannte Muskeln und 
steigern unsere Beweglichkeit. Kräfti-
gungsübungen stärken speziell die 
schwache Rumpfmuskulatur und auch 
Entspannungsübungen tragen dazu bei, 
ein wohliges Körpergefühl zu erzeugen.
Für Männer und Frauen!
Leitung: Helga Reischl, 0 81 31 / 8 08 12

Hatha-Yoga

Donnerstags 18:30 – 19:30 Uhr

Sporthalle Günding

Yoga ist ein traditioneller Übungsweg, 
der Körper, Geist und Seele in Gleich-
klang bringt. Durch sanfte, kraftvolle 
Asanas wird die Körperwahrnehmung 
geschult und die Beweglichkeit verbes-
sert. Atemübungen (Pranayama) wirken 
ausgleichend auf das Nervensystem und 
lenken den Energiefluss im Körper. Die 
Asanas werden im Fluss des Atems aus-
geführt und beruhigen dadurch den 

Geist und die Gedanken, 
die Hektik des Alltags 
wird in der Stunde ver-
gessen. Die Schlussent-
spannung lässt die Übungsstunde aus-
klingen und rundet diese ab.
Das Ziel der Stunde ist es, Achtsamkeit 
zu üben. Achtsamkeit ist das Wahrneh-
men, ohne zu werten. In der heutigen 
Leistungsgesellschaft ist Multitasking 
oft gefordert. Wer achtsam ist, befasst 
sich mit dem gegenwärtigen Moment, 
dem Hier und Jetzt. Durch diese Haltung 
erkennen wir, was uns guttut und was 
sich gerade nicht richtig anfühlt. Acht-
samkeit ist nicht die Konzentration auf 
einen Punkt oder Tätigkeit, sondern die 
aktive Wahrnehmung, was um einen 
herum ist.
Leitung: Isabella Huber, 01 51 / 70 10 59 76

Auch der Sport für unsere KLEINEN geht 
nun wieder los: Der TSV Bergkirchen 
kann heuer leider nur eine El-
tern-Kind-Stunde mittwochs anbieten, 
weil für die Freitagsstunde keine Nach-
folgerInnen gefunden wurden. Wer In-
teresse hat, diese Gruppe zu leiten, 
möge sich bitte bei Katrin Wernthaler 
unter 0171 2317218 melden.
Wo: Sporthalle des SV Günding,  
Am Sportheim 1, 85232 Bergkirchen/
Günding
Wann: Mittwochs 10:30 – 11:30 Uhr 

Anmeldung: Vanessa Böswirth, 01 76 / 
24 91 91 47

Text: Karin Wernthaler

Dorffest beim Gartenbauverein Deutenhausen
Endlich konnten wir nach 2-jähriger 
Pause am 23. Juli 2022 wieder unser be-
liebtes Dorffest abhalten. Der Wetter-
gott hatte ein Einsehen und nach ei-
nem Schauer am Vormittag war 
pünktlich zu Beginn des Festes schöns-
tes Sommerwetter. 
Es war gut besucht und die Kinder hat-
ten mit einem abwechslungsreichen 
Programm viel Spaß. Die Zuckerwatte 
kam nicht nur bei den Kindern gut an. 
Am Abend wurde der Grill angeheizt 
und bis spät in die Nacht gefeiert. 

Text und Foto: Monika Schüller
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Arbeit im Palsweiser Moos – Förderung der Artenvielfalt
Das Palsweiser Moos und Fußbergmoos 
ist ein Naturjuwel von überregionaler 
Bedeutung. Eine Kartierung 2018 wies 
dort beispielsweise 29 Libellen-, 39 Tag-
falter- und 289 Käferarten nach, auch 
zahlreiche mittlerweile selten geworde-
ne Pflanzen, Amphibien und Reptilien 
kommen dort vor. Mehr als 100 der dort 
gefundenen Arten werden auf der ro-
ten Liste für gefährdete Arten geführt, 
darunter gelten 14 als stark gefährdet. 
Allerdings ist es nicht so, dass man die 
Natur hier nur sich selbst überlassen 
muss, und schon entwickelt sich diese 
Vielfalt an Tier- und Pflanzenarten. 
Früher war das Moos eine Kulturland-
schaft mit nassem Torfboden und wei-
ten offenen Flächen. Die sauren Wiesen 
wurden einmal im Herbst gemäht und 
das Mähgut als Einstreu verwendet, da-
her der Name Streuwiesen. Der nähr-
stoffarme Boden ermöglichte das 
Wachstum einer Vielzahl von Blüten-
pflanzen und speziellen Gräsern, die 
wiederum verschiedensten Tieren Nah-
rung und Unterschlupf boten. 
Dieser Zustand muss durch Pflegemaß-
nahmen erhalten bzw. wieder hergestellt 
werden. Denn durch Entwässerungsgrä-
ben werden die Flächen trockener. Bü-
sche und Bäume finden dadurch – anders 
als im ursprünglichen Moos, das nicht be-
waldet ist – gute Wachstumsbedingun-
gen. Weite offene Flächen sind jedoch 
die Voraussetzung für die Rückkehr von 
früher hier vorkommenden, mittlerweile 
stark gefährdeten Vögeln, wie die Bekas-
sine oder den Großen Brachvogel. 
Deswegen kauft oder pachtet der Bund 
Naturschutz Flächen im Gebiet des Pals-
weiser- und Fußbergmoos, die im Sinne 
dieses Zielbildes weiterentwickelt wer-
den sollen. Auch die Gemeinde Bergkir-

chen und der Landesbund für Vogel-
schutz sind diesbezüglich aktiv. 
Von ehemaligen „Freizeitgrundstü-
cken“ muss Müll entfernt und untypi-
sche Pflanzungen wie Fichten oder Thu-
jen gerodet werden. Wiesen müssen 
spät im Jahr gemäht werden, um das 
Verbuschen zu vermeiden und das Mäh-
gut muss entfernt werden, damit die 
Flächen nährstoffarm und somit arten-
reich werden können. Andere Bereiche 
lässt man wiederum als Brache zeitweise 
ungemäht, da die abgestorbenen Stän-
gel und Stauden bestimmten Schmet-
terlingsarten zum Überwintern dienen. 
Alle Maßnahmen erfolgen planvoll, in 
Abstimmung mit Forst und Oberer und 
Unterer Naturschutzbehörde. 
All das ist aufgrund des feuchten Unter-
grundes mit viel Handarbeit verbunden. 
Wenn überhaupt, dann können nur 

leichte Maschinen verwendet werden, 
die nicht tief in den Boden einsinken.  
Deswegen sucht der BUND Naturschutz 
immer wieder Helfer, den viele Hände 
schaffen mehr als wenige. Die Einsätze 
finden meist am Wochenende statt und 
dauern 3-4 Stunden, natürlich ist für 
Verpflegung gesorgt. Wer Interesse hat 
mitzuhelfen, meldet sich bei Charlotte 
Boltz, 01 57 / 54 31 54 19 oder Irene 
Hundt 01 71 / 7 61 24 55. 
Und wenn Sie die Schönheit des Palswei-
ser- und Fußbergmoos einfach nur bei 
einem Spaziergang erkunden wollen, 
noch eine große Bitte: bleiben Sie auf 
den Hauptwegen, die Pflanzen der 
Mooslandschaft sind empfindlich gegen 
Tritt und die Tiere dürfen nicht gestört 
werden!   

Text und Bild: Dr. Charlotte Boltz und 

Irene Hundt, BN Ortsgruppe Bergkirchen
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Wundervoll wandern im Dachauer Land
Rucksack auf, kleine Brotzeit und Ge-
tränk verstauen und schon geht´s los. 
Ohne aufwendige Planung und lange 
Anreise lässt sich das Dachauer Land er-
kunden. Und näher als auf den eigenen 
Beinen gehend kommt man der Natur 
bei keiner anderen Fortbewegungsart.

Altomünster zum Beispiel ist Startpunkt 
für einige ausgeschilderte Routen, wie 
der Hochweg und der Landschaftsweg. 
Bei der Wanderung „Lustratio cum Bir-
gitta“ gibt es viel Aufschlussreiches zu 
erfahren über diese begeisterte Wall-
fahrerin, die ganz Europa durchwander-

te. Diese und weitere „Entspannte Run-
den um Altomünster“ sind in einer 
kleinen Broschüre zusammengefasst.

Auch um Markt Indersdorf gibt es viel 
zu entdecken rund um Traditionen und 
Mythen, Geschichte und menschliche 
Schicksale. Das besondere sind dabei die 
Hörpfade, die die Spaziergänze akus-
tisch begleiten und zum Beispiel die tra-
gischen Vorfälle schildern, die zum Auf-
stellen eines Marterls geführt haben. Sie 
sind über QR-Codes an markanten Punk-
ten abrufbar und in einer Karte zusam-
mengefasst.

Wer Lust auf die Wanderpfade vor der 
Haustür bekommen hat, findet alle In-
fos auf www.tourismus-dachauer-land.
de oder in der Tourist-Information Altes 
Zollhäusl.
Und ist der Rucksack am Ende der Wan-
derung oder womöglich schon vorher 
leer: Im Gaststättenführer finden sich 
Tipps für ein ruhiges Plätzchen in der 
Gaststube oder eine schattige Bank im 
Biergarten. 

Text: Julia Gail, Dachau AGIL

125 Jahre voller Energie
DIE DACHAUER STADTWERKE FEIERN JUBILÄUM

Am 4. Dezember 1897 nahm das erste 
Elektrizitätswerk in Günding seinen Be-
trieb auf. Kein geringerer als der Elekt-
ropionier Oskar von Miller (Fünfter von 
links) war damals als Mit-Geschäftsfüh-
rer der Elektrizitätswerke Dachau mit 
dabei. Die Dachauer Stadtwerke haben 
damit ältere Wurzeln als die Stadtwerke 
München und möchten diesen „Vor-
sprung“ für die Region halten und aus-
bauen. Ging es damals noch um Strom 
für die Straßenbeleuchtung, versorgen 
die Stadtwerke heute die Region sozu-
sagen in Lichtgeschwindigkeit: Strom 
und Erdgas, sauberstes Trinkwasser, ein 
ständig wachsendes Glasfasernetz, dicht 
getaktete Fahrpläne, barrierefreie Bus-
se mit WLAN-Anbindung und nicht zu-
letzt die beliebten Bäder bilden einen 
attraktiven Energie- und Leistungsmix 
für die gesamte Region.
Tag der offenen Tür – am 
Sonntag, 9. Oktober 2022

Wie funktioniert ein Kraftwerk, was 
macht einen modernen Verkehrsbetrieb 
aus? Antworten auf diese und weitere 

Fragen bekommen Sie am Tag der offe-
nen Tür, der anlässlich des 125-jährigen 
Bestehens für Sonntag, den 09. Oktober 
von 10 bis 18 Uhr am Standort der Stadt-

werke in der Brunngartenstraße in 
Dachau geplant ist.

Text und Bild: Stadtwerke Dachau

Geheimnis hinter Mauern: Das Birgittenkloster in Altomünster
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Unterkunft für ukrainische Geflüchtete
Es war abzusehen, dass nach den ersten 
erfolgreichen Monaten der Aufnahme 
ukrainischer Flüchtlinge wieder ein Auf-
ruf nach weiterer Hilfe gemacht werden 
muss. Der Angriffskrieg Russlands in der 
Ukraine fordert jeden Tag neue Verletz-
te und Todesopfer und bringt weiter 
massive Zerstörung der zivilen Infra-
struktur mit sich.

Laut Königsteiner Schlüssel hat der 
Landkreis Dachau früh seine geforder-
ten Aufnahmezahlen erreicht und hat 
bis vor kurzem erfolgreich die privaten 
Unterkünfte für Ukrainer organisiert. 
Leider und nicht überraschend ist es so, 
dass nicht alle bisherigen Unterkünfte 
über längere Zeit gehalten werden kön-
nen. Auch Gastfamilien haben Ver-
wandte, Eltern und Großeltern, die 
kurzfristig in eine Pflegenotsituation 
kommen können. Natürlich ist man die-
sen verpflichtet, Lösungen müssen ge-
funden werden. Und es sollte auch 
möglich sein, weitere Unterbringungs-

möglichkeiten in der Gemeinde Bergkir-
chen und im Landkreis Dachau zu fin-
den.
Es sollte sich in den letzten Monaten 
auch herumgesprochen haben, was es 
heißt Geflüchtete bei sich aufzuneh-
men. Natürlich ist der psychologische 
Druck groß, die Situation der meist Müt-
ter mit Kindern bedrückend. Aber umso 
mehr wiegt es, wenn man dennoch hel-
fen kann, sieht wie sich die Menschen 
entwickeln, Freude am Leben haben, 
Zuversicht und Chancen hier bei uns 
wiederfinden. Wir haben gerade als pri-
vate Gesellschaft mit ehrenamtlichem 
Engagement so viel erreicht, wir haben 
das nicht umsonst gemacht.

Es würde uns mittelfristig Planungssi-
cherheit geben, wenn wir noch zwei 
oder drei mögliche Gastfamilien in der 
Gemeinde finden würden. Kurzfristig ist 
mir Stand Anfang September kein drin-
gender Fall bekannt, das kann sich aber 
jeden Tag ändern.

Und nochmal, die Gastfamilien aus der 
Gemeinde haben mit sehr viel Engage-
ment sehr viel Gutes bewirkt. Das Lob 
kann nicht groß genug sein! Die be-
hördlichen Weiterbildungskurse wer-
den durch Veranstaltungen bei den 
Volkshochschulen im Landkreis ergänzt, 
wir kommen vermehrt in geregelte Zu-
stände. Nach und nach werden auch die 
sprachlichen Hürden überwindbar, ge-
rade auch durch die Kinder und Jugend-
lichen die Anschluss in den Schulen und 
Sportvereinen finden.

Wir stehen vor schwierigen Monaten. 
Aber ich habe keinen Zweifel, dass wir 
diese Zeit gerade wegen unseres Zusam-
menhaltes gut überstehen. Wir haben 
es eigentlich schon bewiesen! Danke!

Bitte melden unter: 
s.haas.helferkreis.bgk@gmx.de

Stefan Haas, Gemeinderat und 

Koordinator für Asylhilfe

Wir helfen Ihnen mit unserer Genossenschaftlichen Beratung 
bei der Planung Ihrer finanziellen Zukunft.
Ihre Ansprechpartner vor Ort:
Sonnenstraße 9, 85232 Bergkirchen 
Tel. 08131 356975-0  
Fax 08131 356975-29

www.vr-dachau.de

vor Ort
Meine Bank

Gemeindeblatt
Bergkirchen

Wollen Sie in der nächsten 
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Veranstaltungs- und Kulturkalender der Gemeinde Bergkirchen

immer am 4. Dienstag 

des Monats

14:00 - 16:00 Spielenachmittag VdK Bergkirchen, VdK 
Lauterbach u. Sozialbüro 
Bergkirchen

Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Donnerstag, 29.09.2022 

– Sonntag, 19.02.2023

Di./Mi. 
9:00 – 13:00 
Do. 
14:00 – 18:00

Bilderausstellung von Geflüchteten 
Zusammen in Vielfalt

vhs Bergkirchen Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Dienstag, 04.10.2022 18:30 Runder Tisch für und mit Senioren Sozialbüro Bergkirchen Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Donnerstag, 06.10.2022 19:00 – 20:30 Kombiführung durch die Capri-Ausstellun-
gen in der Gemäldegalerie und der Neuen 
Galerie

Dachauer Galerien und 
Museen

Start in der Gemäldegalerie, 
Anmeldung erforderlich 
Tel. 0 81 31 / 56 75-13

Samstag, 08.10.2022 14:00 Repair-Café vhs und Sozialbüro Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Samstag, 08.10.2022 14:30 – 16:30 Senioren-Café Förderverein Alte Schule 
Lauterbach

Alte Schule Lauterbach, Am 
Kreuzweg 6

Samstag, 08.10.2022 14:00 – 17:00 Museum und … Apotheke Dachauer Galerien und 
Museen

Bezirksmuseum Anmeldung 
erforderlich 
Tel. 0 81 31 / 56 75-13

Sonntag, 09.10.2022 19:30 Konzert: Patricia Vonne  mit Band vhs Bergkirchen Bürgerhaus Deutenhausen, 
Eisolzried, Feldbergstr. 13

Mittwoch, 12.10.2022 16:00 Blick hinter die Kulissen des regionalen 
Netzwerkes UNSER LAND

vhs UNSER LAND, Esting, 
Schloßstr. 169

Donnerstag, 13.10.2022 10:00 – 13:00 Smartphone-Kurs für Senioren, 
Teil 1 Grundlagen

Sozialbüro Bergkirchen Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Donnerstag, 13.10.2022 16:00 – 18:15 Mit Oma und Opa ins Museum: 
Die Farbe blau

Dachauer Galerien und 
Museen

Neue Galerie Anmeldung 
erforderlich
Tel. 0 81 31 / 56 75-13

Donnerstag, 13.10.2022 19:00 – 20:30 Abendführung durch die Ausstellung 
„LebensRaumOrdnung“ 

Dachauer Galerien und 
Museen

Bezirksmuseum Anmeldung 
erforderlich
Tel. 0 81 31 / 56 75-13

Samstag, 15.10.2022 20:00 Leseperformance: Meschugge sind wir 
beide

vhs Bergkirchen Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Sonntag, 16.10.2022 14:00 – 15:30 Kombiführung durch die Capri-Ausstellun-
gen in der Gemäldegalerie und der Neuen 
Galerie

Dachauer Galerien und 
Museen

Start in der Gemäldegalerie, 
Anmeldung erforderlich
Tel. 0 81 31 / 56 75-13

Mittwoch, 19.10.2022 19:00 Bildervortrag: Kulturradreise von 
Obergriesbach nach Palermo in Sizilien

vhs Bergkirchen Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Donnerstag, 20.10.2022 10:00 – 13:00 Smartphone-Kurs für Senioren, 
Teil 2 Rund um Apps

Sozialbüro Bergkirchen Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Sonntag, 23.10.2022 14:00 Erzählcafé mit Susanne Seßler vhs Bergkirchen und 
Sozialbüro

Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Sonntag, 23.10.2022 ab 10:00 Matinee in der Ausstellung
„Zauberhaftes Capri“

Dachauer Galerien und 
Museen

Gemäldegalerie, Anmeldung 
erforderlich
Tel. 0 81 31 / 56 75-13

Sonntag, 23.10.2022 14:00 – 15:00 Führung durch die Ausstellung 
„LebensRaumOrdnung“

Dachauer Galerien und 
Museen

Bezirksmuseum Anmeldung 
erforderlich
Tel. 0 81 31 / 56 75-13

Donnerstag, 27.10.2022 10:00 – 13:00 Smartphone-Kurs für Senioren
Teil 3 Sicherheit

Sozialbüro Bergkirchen Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
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Regionale Talente sichern
Mit dem Ausbildungskompass der West 

Allianz können Firmen ihre Azubis 2023 

gewinnen – Verteilung im September 

2022 an allen Schulen

Berufliche Orientierung für die Schüle-
rinnen und Schüler in den sieben Mit-
gliedsgemeinden der WestAllianz Mün-
chen (www.westallianz-muenchen.de).
Zum 8. Mal legt der regionale Wirt-
schaftsverbund im September seinen 
„Ausbildungskompass“ auf. In der Bro-
schüre können sich die Arbeitgeberin-
nen und Arbeitgeber aus der Region mit 
informativen Beruf-Steckbriefen vor-
stellen und dadurch ihre Azubis 2023 
gewinnen. Der Ausbildungskompass 
wird im September dieses Jahres an al-
len Schulen der WestAllianz Gemeinden 
verteilt und auch online verfügbar sein. 
„Gerade für Berufseinsteigerinnen und 
Berufseinsteiger spielt es eine große 
Rolle, ihre Ausbildung unweit des 
Wohnorts wahrnehmen zu können“, 
betont Robert Axtner, Leiter der West 
Allianz Arbeitsgruppe Bildung und 
Wirtschaft sowie Bürgermeister der Ge-
meinde Bergkirchen. 

„Unternehmen aus der Region bietet 
sich mit dem Ausbildungskompass wie-
derum die Gelegenheit, ihr Angebot in 
kurzer und kompakter Form dem beruf-
lichen Nachwuchs und damit den Talen-
ten von morgen vorzustellen.“ 
Große Wirkung zu günstigen Konditio-
nen: Wer sich als Ausbildungsbetrieb in 
der Broschüre präsentieren möchte, 
dem wird die Veröffentlichung pro Aus-
bildungsberuf, Duales Studium oder 
Studium mit vertiefter Praxis für 60 Euro 
angeboten. 

Die Kennzeichnung von Praktikumsstel-
len, Ferienjobs oder einer Ausbildung in 
Teilzeit sowie der Online-Eintrag auf der 
Website www.ausbildungskompass.de 
ist kostenfrei.
Interessierte Unternehmen wenden sich 
für nähere Informationen zum Ausbil-
dungskompass 2022 der WestAllianz 
München bzw. mit dem Eintrag ihrer 
Ausbildungsstellen an Dagmar Hendor-
fer, Leiterin der WestAllianz Geschäfts-
stelle, zentrale@westallianz-muenchen.
de.

WestAllianz München: 

Die WestAllianz München ist ein Zusam-
menschluss der Gemeinden Bergkir-
chen, Gröbenzell, Karlsfeld, Maisach, 
Odelzhausen, Pfaffenhofen a. d. Glonn 
und Sulzemoos aus den Landkreisen 
Dachau und Fürstenfeldbruck. Eine gute 
Infrastruktur und die idyllische, ländli-
che Umgebung ermöglichen eine hohe 
Lebensqualität. Daneben hat sich die 
WestAllianz München zu einem dyna-
mischen Wirtschaftsstandort nahe Mün-
chen entwickelt. Mehrere Arbeitsgrup-
pen der WestAllianz München arbeiten 
an verschiedenen Projekten und sorgen 
so für eine Stärkung der Standortfakto-
ren. Text: Marion Krimmer

Samstag, 05.11.2022 / 

Sonntag, 06.11.2022

Ausstellung der Künstler und Kunsthand-
werker

Agenda Kultur und 
Begegnung

Kulturhaus Eschenried, 
Münchner Str. 37

Sonntag, 06.11.2022 11:00 – 12:00 Museum miteinander! 
Deutsche-ukrainische Führung 

Dachauer Galerien und 
Museen

Bezirksmuseum Anmeldung 
erforderlich
Tel. 0 81 31 / 56 75-13

Mittwoch, 09.11.2022 19:00 – 20:30 Informationsveranstaltung „Was macht 
ein Schöffe“

Die Volkshochschulen 
Dachau Land e.V.

Rathaus Schwabhausen, 
Sitzungssaal

Donnerstag, 10.11.2022 16:00 – 18:15 Mit Oma und Opa ins Museum: Komm, wir 
entdecken den Herbst

Dachauer Galerien und 
Museen

Gemäldegalerie / Bezirks-
museum Anmeldung 
erforderlich
Tel. 0 81 31 / 56 75-13

Sonntag, 13.11.2022 15:00 Cäcilienkonzert Bläserkreis Bergkirchen Pfarrkirche Bergkirchen

Sonntag, 13.11.2022 14:00 – 15:30 Kombiführung durch die Capri-Ausstellun-
gen in der Gemäldegalerie und der Neuen 
Galerie

Dachauer Galerien und 
Museen

Start in der Gemäldegalerie, 
Anmeldung erforderlich
Tel. 0 81 31 / 56 75-13

Donnerstag, 17.11.2022 19:00 Bildervortrag: Südfrankreich - Katalonien vhs Bergkirchen Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Samstag, 26.11.2022 14:00 – 20:00 Adventsmarkt der Gemeinde Bergkirchen Agenda Kultur und 
Begegnung

Bergkirchen zwischen 
Rathaus und Pfarrplatz

Sonntag, 27.11.2022 16:00 Adventssingen Ingrid Scheingraber Pfarrkirche Bergkirchen

Sonntag, 27.11.2022 14:00 – 15:00 Führung durch die Ausstellung
„LebensRaumOrdnung“

Dachauer Galerien und 
Museen

Bezirksmuseum Anmeldung 
erforderlich
Tel. 0 81 31 / 56 75-13

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

http://www.westallianz-muenchen.de
http://www.ausbildungskompass.de
mailto:zentrale@westallianz-muenchen.de
mailto:zentrale@westallianz-muenchen.de
http://www.westallianz-muenchen.de
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Fachkräfte finden – Fachkräfte binden
EXPERTENGESPRÄCHE DER WESTALLIANZ MÜNCHEN BEI DER BKK PROVITA

Am Donnerstag, 30.06.2022, kamen 
rund 50 Besucher zur Veranstaltung 
„Fachkräfte finden – Fachkräfte bin-
den“ in die Hauptverwaltung der BKK 
ProVita nach Bergkirchen GADA. Die 
Veranstaltung fand im Rahmen der Ex-
pertengespräche der WestAllianz Mün-
chen statt.

Robert Axtner, Bürgermeister der Ge-
meinde Bergkirchen und Vorsitzender 
der Arbeitsgruppe Bildung und Wirt-
schaft der WestAllianz, freute sich über 
die zahlreichen Teilnehmer:innen und 
sagte bei der Begrüßung: „In den sieben 
Gemeinden der WestAllianz arbeiten 
224.000 Menschen. Viele Arbeitgeber 

finden unseren Standort ‚super‘, be-
kommen hier aber keine Arbeitskräfte.“
Walter Redl von der BKK ProVita be-
grüßte die Gäste und betonte, dass auch 
die gesetzliche Krankenkasse BKK Pro-
Vita im Einzugsgebiet der Großstadt 
München die Herausforderung kenne, 
Fachkräfte zu finden und zu binden. So-
ziale Einstellung, Wertschätzung, Aus- 
und Weiterbildung sowie Werte und 
Ziele eines Unternehmens spielten da-
bei eine wichtige Rolle.

Vertreter der Agentur für Arbeit und 
des Bayerischen Ministeriums für Fami-
lie, Arbeit und Soziales zeigten staatli-
che Fördermöglichkeiten bei Ausbil-

dung und Umschulungen auf. Anton 
Kiemer, der Inhaber der gleichnamigen 
Fahrschule, erläuterte, wie die Ausbil-
dung zu Berufskraftfahrern von der 
Agentur für Arbeit gefördert wird.
Alle Redner waren sich darin einig, dass 
der aktuelle Arbeitsmarkt eine große 
Herausforderung darstellt. Andreas 
Bräutigam, Bereichsleiter bei der Agen-
tur für Arbeit Freising, versprach, dass 
die Arbeitsagenturen mit aller Kraft da-
ran arbeiteten, dass Arbeitskräfte die 
geeigneten Fähigkeiten für den Arbeits-
markt erwerben könnten. Er empfahl 
den Firmen: „Gehen Sie früh in die Schu-
len, wecken Sie Interesse für Ihre Beru-
fe.“ Diese Einschätzung teilten auch die 
Wirtschaftsförderer der Gemeinden 
Karlsfeld und Gröbenzell, Peter Freis 
und Raphael Morhard.

Am Ende der Veranstaltung fand eine 
angeregte Diskussion statt. Anschlie-
ßend hatten alle Teilnehmenden bei ei-
nem kleinen Imbiss die Gelegenheit, sich 
auszutauschen. 

Text und Bild: Dagmar Hendorfer

www.gartenbau-burgstaller.de

P L A N U N G ,  N E U A N L A G E N  U N D 
U M G E S TA LT U N G  V O N  P R I VAT G Ä R T E N

Rufen Sie uns unverbindlich an oder schauen 
Sie auf unsere Website. Wir beraten Sie gerne! 

Gartenbau Burgstaller GbR  Prieler Str. 24 
85232 Bergkirchen - Lauterbach  Tel. 08135 9197

-  W E G E - ,  T E R R A S S E N -  U N D  P F L A S T E R B A U
-  P L A N U N G ,  V I S U A L I S I E R U N G  S O W I E  A U S F Ü H R U N G

-  P F L E G E  U N D  P F L A N Z U N G E N
-  Z A U N -  U N D  S I C H T S C H U T Z A N L A G E N

 

 

Expertengespräche der WestAllianz München bei der BKK ProVita: Walter Redl von 

der BKK ProVita (links), Dagmar Hendorfer von der WestAllianz München (Mitte) und 

die drei Bürgermeister aus Mitgliedsgemeinden (v.l.n.r.) Johannes Kneidl (Sulzemoos), 

Robert Axtner (Bergkirchen) und Martin Schäfer (Gröbenzell)
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Die WestAllianz München legt einen Stempelpass  

für Räuber-Kneißl-Radweg auf
AUF JEDEM RASTPLATZ STEHEN STEMPELBOXEN BEREIT – WER ALLE 

NEUN ABGEFAHREN HAT, ERHÄLT EIN ERINNERUNGSGESCHENK

Bestätigung als „Räuber-Kneißl-Rad-
weg-Profi“: Das erhalten zukünftig alle 
Radfahrer, die den WestAllianz-The-
menweg abgefahren und den Stempel-
pass des Wirtschaftsverbunds gefüllt ha-
ben. Dies soll ein Anreiz sein, die 
gesamte Strecke des Räuber-Kneißl-Rad-
weges zu erkunden, der durch die sie-
ben Mitgliedsgemeinden des regiona-
len Wirtschaftsverbunds WestAllianz 
(www.westallianz-muenchen.de) führt.
Auf jedem Rastplatz entlang des „Räu-
ber-Kneißl-Radwegs“ finden sich ab so-
fort Stempelboxen mit nummerierten 
Siegeln der jeweiligen Gemeinde. Im 
dazugehörigen Stempelpass kann der 
Abschluss der jeweiligen Route entlang 
des Themenwegs dokumentiert wer-
den. Ist der Pass mit allen neun Stem-
peln gefüllt, bekommt man über die 
Geschäftsstelle der WestAllianz Mün-
chen ein Geschenk als Erinnerung und 
Belohnung.
Die Stempelpässe liegen in den Rathäu-
sern der beteiligten Gemeinden und bei 

der Geschäftsstelle der WestAllianz 
München (Kirchstraße 3, 85254 Sulze-
moos) aus.
An allen Gemeinden sowie bei der Ge-
schäftsstelle findet sich zudem die neue, 
aktualisierte Version der Radweg-Karte 
zum Räuber-Kneißl-Themenweg. Erst-
malig werden darin neben den Attrakti-
onen und Sehenswürdigkeiten entlang 
der Radroute auch die Einkehrmöglich-
keiten in der regionalen Gastronomie 
mit aufgelistet.

WestAllianz München: 

Die WestAllianz München ist ein Zusam-
menschluss der Gemeinden Bergkir-
chen, Gröbenzell, Karlsfeld, Maisach, 
Odelzhausen, Pfaffenhofen a. d. Glonn 
und Sulzemoos aus den Landkreisen 
Dachau und Fürstenfeldbruck. Eine gute 
Infrastruktur und die idyllische, ländli-
che Umgebung ermöglichen eine hohe 
Lebensqualität. Daneben hat sich die 
WestAllianz München zu einem dynami-
schen Wirtschaftsstandort nahe Mün-

chen entwickelt. Mehrere Arbeitsgrup-
pen der WestAllianz München arbeiten 
an verschiedenen Projekten und sorgen 
so für eine Stärkung der Standortfakto-
ren.

Text: Marion Krimmer, WestAllianz

Die WestAllianz legt eine aktualisierte 

Radweg-Karte auf und führt Stempel-

boxen und einen Stempelpass ein.

Die Bürgermeister der WestAllianz Gemeinden freuen sich über die Stempelboxen, die neu entlang des Räuber-Kneißl-Radwegs 

installiert wurden (v.l.n.r. Roland Müller, 2.Bgm. Maisach, Johann Groß, 3. Bgm. Bergkirchen, Helmut Zech 1. Bgm. Pfaffenhofen a. 

d. Glonn, Johannes Kneidl, 1. Bgm. Sulzemoos, Raphael Morhard, Wirtschaftsförderung Gröbenzell, Dagmar Hendorfer, Geschäfts-

leitung WestAllianz München, Stefan Kolbe, 1. Bgm. Karlsfeld)
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„Was macht ein Schöffe?“
Auf 2 Informationsveranstaltungen im 
Dachauer Landkreis können sich interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger über das 
Ehrenamt informieren. Die Veranstal-
tungen werden in Kooperation mit dem 
Verbund „Die Volkshochschulen Dachau 
Land e.V.“ zur Schöffenwahl 2023 ange-
boten.

Termine

 Á am 09.11.2022 im Sitzungssaal des  

Rathauses Schwabhausen und 

 Á am 09.01.2023 in der Aula der  

Grundschule Petershausen 

jeweils von 19.00 – 20.30 Uhr

Dozentin: Frau Anita Wallburger 

Die Teilnahme ist kostenlos! Um Anmel-

dung unter www.vhs-dachau-land.de 

oder Tel. 0 81 36 / 80 66 99 wird gebe-

ten! 

An diesem Abend erfahren Sie, was das 
Ehrenamt des Schöffen bedeutet, wel-

che rechtlichen Grundlagen es gibt, wie 
die Rechte und Pflichten eines Schöffen 
aussehen. Welche Eigenschaften befähi-
gen zum Schöffen? Welche Stellung hat 
ein Schöffe, was passiert, wenn er mal 
verhindert ist und eine Verhandlung 
nicht wahrnehmen kann? Wie viel Zeit 
muss ein Schöffe investieren, gibt es 
eine Aufwandsentschädigung, wie ver-
einbare ich das Amt mit meinem Beruf? 
Alle diese Informationen tragen hof-
fentlich bei, Menschen für dieses span-
nende und wichtige Ehrenamt zu moti-
vieren und die Kommunen bei der 
Suche nach geeigneten Bewerbern zu 
unterstützen. 

Die Informationsveranstaltungen wer-
den in enger Zusammenarbeit mit der 
Deutschen Vereinigung der Schöffinnen 
und Schöffen, Landesverband Bayern 
e.V. durchgeführt. 

Text: Susanne Hirschvogel, 

Die Volkshochschulen Dachau Land e.V.

Hofeigene und
regionale Produkte:

Fleisch, Kartoffeln, 
Zwiebeln, Eier, 
Nudeln, Quinoa, 
Eis, Öle, Heu, Stroh 
und vieles mehr!

WIR FREUEN 
UNS AUF EUCH! 

HAUPTSTRASSE 2 |  85232 GÜNDING @FAMILIENHOFOSSWALD

•  Herbstliche Blumenstauden 
und Topfpflanzen

•  Allerheiligen Gestecke
•  Bepflanzte Schalen
•  Schnittblumen

Blumen & Pflanzen 
Willand-Schäfer

Verkauf: Dienstag – Samstag 9:00 – 18:00 Uhr
Gündinger Straße 9 • Bergkirchen • Tel. 0160 90 50 43 14

SAVE THE DATE –  

Wirtschaftsforum der 

WestAllianz München 

am 23. November 2022
Nachdem Corona uns zwei Jahre 
ausgebremst hat und auch das 
10-jährige Jubiläum der WestAllianz 
München in 2021 nicht gebührend 
gefeiert werden konnte, wollen wir 
dies nun nachholen! 

Wir planen unser Wirtschaftsforum 

für Mittwoch, den 23. November 

2022 um 18:30 Uhr in Sulzemoos. 

Freuen Sie sich auf interessante Red-
ner und regen Austausch beim an-
schließenden „Get-together“! 

Für Interessierte bieten zwei Sulze-
mooser Unternehmen ab 17:00 Uhr 
Firmenführungen an. 

Weitere Informationen dazu erhal-
ten Sie rechtzeitig im Herbst. 

Text: Dagmar Hendorfer

Kaufkraft am Ort erhalten: 
Liebe Leserinnen und Leser, bitte denken Sie 

bei Ihren Einkäufen und Aufträgen an das viel-

fältige Angebot der hier werbenden Betriebe 

und Gewerbetreibenden. Sie bilden aus, si-

chern und schaffen Arbeitsplätze vor Ort.  

Nur durch IHRE Nachfrage am und im Ort 

kann die Vielfalt der Handwerks- und Dienst-

leistungen sowie Einkaufsmöglichkeiten für 

den täglichen Bedarf für uns alle erhalten 

bleiben. Die Nähe zum Betrieb und der per-

sönliche Kontakt sichert termingerechte Aus-

führung, Qualität und Service.

REBA-Verlag Freising, Tel. 0 81 61 / 7 87 14 22, 
info@reba-verlag.de , www.reba-verlag.de
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Der erste Postbote von Bergkirchen und Feldgeding
Die Beförderung von Briefen, Personen 
und Gütern in Bayern oblag bis zur Er-
hebung zum Königreich 1806 dem Fürs-
tenhaus Thurn und Taxis. Danach über-
nahm das Land Bayern das Postwesen 
vollständig. Durch den Bau der Eisen-
bahn wurden die Postsachen nicht mehr 
durch Pferde transportiert, sondern mit 
der Eisenbahn. Die Postbediensteten 
wurden zu Postbeamten erhoben. 
Durch die Einteilung in Bezirke wurde 
Feldgeding und Bergkirchen bis 1954 
von Dachau aus versorgt. 
Erst nach dem Zweiten Weltkrieg kam 
eine Neuordnung zustande. Hans Engl-
mann, ehemaliger Schuster, bewarb sich 
um diesen Posten. Er wurde der erste 
Bergkirchner Postbote im neu errichte-
ten Postamt in seinem Wohnhaus an der 
Mühlstrasse.

Er versah 14 Jahre lang in Feldgeding 
und seine Frau in Bergkirchen den Zu-
stelldienst zur vollsten Zufriedenheit 
der Bürger. Eigentlich wurden Postbe-
amte mit 65 Jahren pensioniert, Hans 
Englmann versah bis zum 72. Lebensjahr 
seinen Dienst und lernte noch seinen 
Nachfolger Sepp Haas in diese Aufgabe 
ein.

Hubert Eberl schreibt: „Ich erinnere 
mich noch recht gut an Hans Englmann, 
zu dem ich oft kaputte Schuhe bringen 

musste. Er war auch der letzte Dorf-
schuster Bergkirchens. Ein Zubrot ver-
diente er sich auch gelegentlich als 
Hochzeitslader, was er sehr gerne ge-
macht hat. In den 50er und 60er Jahren 
hatte noch kaum ein Haushalt in Berg-
kirchen ein Telefon. Ich hab von meiner 
Oma häufig einen Zettel und eine 
50-Pfennig-Münze bekommen. Damit 
ausgestattet musste ich „zum Schuas-
ter“, wo halt damals auch die Poststelle 
war und auch schon ein Telefon instal-
liert war. Hans Englmann oder seine 
Frau Rosa haben dann den Anruf erle-
digt. Meist war das die Verständigung 
eines Tierarztes. 

Hans Englmann hat die Post noch mit 
einer gewissen Gemütlichkeit ausgetra-
gen. Eilig hatte er es wohl nicht. Er hat 

die Post bei vielen ins Haus gebracht 
und nicht in den Briefkasten geworfen. 
Briefkästen waren damals auch noch 
gar nicht überall üblich. Wenn er bei uns 
beim Polsterhof reingeschaut hat, hat er 
sich gerne ausgiebig mit meiner Oma 
unterhalten. Die Zeit hat er sich genom-
men. Die Geschichten, die er dabei er-
zählt hat, habe ich als Bub recht span-
nend gefunden. In dieser Zeit gab es 
auch noch Hausschlachtungen. Der 
Stockbaurn Sepp hat das bei uns erle-
digt. Jeder, der am Tag der Schlachtung 

ins Haus gekommen ist, hat natürlich 
seinen Anteil am Kesselfleisch bekom-
men. Dafür hat sich der Englmann Hans 
als Postbote natürlich auch immer die 
Zeit genommen.“

Inge Bortenschlager: „Auch ich erinnere 
mich noch gut an den Schuasta Hans 
von Bergkirchen. Er ist mit meinem 
Großvater zur Schule gegangen. Beide 
hatten sich immer viel zu erzählen. Auch 
im Winter, wenn recht viel Schnee war, 
musste er mit seinem Fahrradl, bepackt 
mit der täglichen Post, auch zu den Häu-
sern beim Winkler im Moos und zum 
Scherer oder Klotz an der Autobahn. 
Wenn keine brisanten Briefe dabei wa-
ren (das hatte er im Gespür) machte er 
sich erst ein paar Tage später auf den 
Weg zu den entlegenen Stellen. Und 
wenn er im Winter recht durchgefroren 
war, bekam er von meiner Großmutter 
eine warme Suppe und eine Nudl. Da 
gings nicht so genau in der Zeit. 

Wenn er am Monats Ersten die Rente 
auszahlen musste, nahm er immer sei-
nen kleinen Hund, den Jackie, mit. Der 
hätte bei einem Überfall keinem was zu-
leide getan. Er verteidigte seinen Herrn 
nur mit lauten Gebell und aufgestelltem 
Schwanz. Im Sommer wartete bei uns 
vor der Haustür ein Schüsserl mit kaltem 
Wasser und ein bisserl was zum Fressen. 
Ratzfatz war das Schüsserl leer.

Hans Englmann, der erste Bergkirchner 

Postbote

Das Englmann-Anwesen 1930, in dem sich das Postamt befand 
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Eine schwierige Zeit war das Frühjahr 
und der Herbst, wenn er jedem Haus-
halt den Neckermann- und Quellekata-
log zustellen musste. Da brauchte er 
Muskelkraft in den Beinen, um den an-
gehängten Zweiradler, der voll mit Ka-
talogen war, mitzuziehen. Da hat er öf-
ters geschimpft. Auf einmal konnte er 
die Last mit seinem Radl nicht bewälti-
gen, es dauerte halt die ganze Woche 
bis jeder Haushalt versorgt war. Auch 
Briefe und Pakete nahm er entgegen. 
Wir hatten zwar beim Wirt Westenrie-
der einen Briefkasten, den aber kein 
Einheimischer benutzte. Der Hans nahm 
alles Postalische mit, meistens auch 
Schuhe zum Reparieren. In Bergkirchen 
trug seine Frau die Post aus.“

Im April 1968 mit 72 Jahren ging er mit 
seiner Frau in den Ruhestand. Damals 
berichteten die Dachauer Nachrichten: 
Wie sehr man Hans Englmann und seine 
Frau Rosa schätzte, bewies eine kleine 
Feierstunde am Donnerstagabend im 
Gasthaus Groß in Bergkirchen. Bürger-
meister Michael Schwarz aus Facha hat-
te die Gemeinderäte aus Bergkirchen 
und Feldgeding eingeladen, um dem 
aus dem Dienst scheidenden Ehepaar 
Englmann die Ehre zu erweisen. …Er 
war mehr als nur der Postbote. Eine 
schöne Erinnerungstafel und ein Blu-
menstock von den beiden Gemeinden 
als Anerkennung für die verdienstvolle 
Arbeit wurden sodann der „Postlerfami-
lie“ überreicht.“
Hans Englmann starb 1982, seine Rosa 
1990.

Ein Ereignis aus der Mitte der 1950er 

Jahre:

Mein Klassenkamerad Sepp Zacherl, der 
heuer verstorben ist, besuchte öfter den 
gleichaltrigen Georg Hartmann, Stock-
baurn Schorsch. Auf dem Weg dahin 
musste er die heutige Schrannenstraße 
hinunter gehen. Beim Rauschmeier (die-
ses Anwesen besteht nicht mehr) gab es 
einen Ganserer, der den Sepp als Ein-
dringling in seinem Revier sah. Das galt 
es zu verteidigen. 
Einmal hatte der Ganserer seine Flügel 
ausgebreitet, ist lautstark auf den Sepp 
zugerannt und hat ihn an den Beinen 
verletzt. Ein andermal stürmte er erneut 
auf den Sepp zu und biss ihn in die 
Wade. Da schwor Sepp Rache. 
Mit seinem Schulfreund Manfred Klust, 
der mit seiner Familie beim Englmann 

wohnte, heckten sie einen Plan aus. 
Manfred entwendete das Postradl vom 
Englmann, das vorne am Lenker eine 
große Ablagefläche hatte, um die volle 
Posttasche draufzustellen. Und Sepp be-
sorgte sich einen Waschlöffel, der ca. 1 
Meter lang war. Dann begann das Aben-
teuer. 

Manfred Klust, Lupo genannt, fuhr das 
Rad, Sepp saß vorne auf der Ablageflä-
che, und so fetzten sie den Rauschmei-
er-Berg hinunter. Der Ganserer stand in 
Wartestellung. Sepp schlug mit dem 
Waschlöffel auf den Ganserer ein, der 
stumm am Boden liegen blieb. Die 
Rauschmeierin kam aus dem Haus ge-
stürmt und wollte beide aufhalten. Die 
zwei sausten wie vom Blitz getroffen 
die Schrannenstraße bergab. 

In dem Moment, als sie die heutige Rö-
merstraße überqueren wollten, kam 
vom Kreuzschuster ein Radfahrer daher. 
Ein Ausweichen war nicht mehr mög-
lich. Beide stießen zusammen. Die Stra-

ße war damals noch nicht geteert und es 
verirrte sich selten ein Verkehrsteilneh-
mer. Sowohl das Rad als auch die Fahrer 
waren lädiert.
Aber wie das demolierte Fahrrad an den 
Abstellplatz bringen? Als es dunkelte 
trugen es beide – es war nicht mehr 
fahrtüchtig – an den angestammten 
Platz. Als Englmann am nächsten Tag 
das Radl aus seiner Hütte holten wollte, 
konnte er sich nicht erklären, warum es 
so verbogen aussah. Er brachte es zur 
Radlwerkstätte Zacherl im Ort zum Re-
parieren. Der Mechaniker Sepp ahnte 
schlimmes, da war sicherlich sein Bub 
Sepp mit am Werke, denn der kam am 
Tag zuvor mit Blutergüssen und Blessu-
ren heim. Auch in der Schule hänselte 
man beide wegen der vielen Pflaster. 
Wie die Sache ausgegangen ist, weiß ich 
nicht mehr. Das Radl hat danach noch 
jahrelang für den Postdienst ge-
taugt…...und der Ganserer hat das Un-
glück überlebt. 

Text: Hubert Eberl und 

Inge Bortenschlager
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Das volle Programm gibt’s unter  
www.stadtwerke-dachau.de

• Schmankerl-Festzelt, Kinder - 
 programm und Glücksrad  
• Musikalische Highlights: 
 Knaben kapelle Dachau, Rienstal Musi,  
 Orange Fizz, Bigband Dachau 
• Führungen: Amper-Kraftwerk, 
 Neubau Hallenbad, Wasser gewinnung,  
 Kläranlage, Verkehrsbetrieb,  
 kostenloser Shuttle-Service  
• Infostände zu E-Mobilität, Umwelt- 
 themen und schnellem  
 Internet  

Stadt
werke
Tag

9.10.22 
Brunngartenstr. 3,  

   Dachau 
   10 –18 Uhr
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www.pop-bau.de | Projektleitung-Dach-Fassade@gmx.de | 0176-64 84 54 12

  Dachwartung

  Dachreparatur

  Dachisolierungen

  Dachfenster

  Dachrinnen

  Flachdachsanierung

  Gerüstbau

  Bauflaschnerei

  Fassadenarbeiten

  Kaminverkleidungen

POP-BAU
Altbausanierungen


